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63 Schiffe, mit etwa —1240900 


Der ‚Satifomin“; Fall. 


Ernſte Geſichter in Waſhington, doch it 
Belhlubfellung verichoben worden. 
Ter Senat heist Wiljon aut. 


GScliefert Wioziirien 


N 


nz 


bon ver „N 


Raihinaton, 


Preffe“ und den „lUntted Protr Nffoctations“.) 


G., 8. Febr. 


Der amerifaniihe Nonjul Froſt in 


Iueenstonn Fabelte neitern Abend dem Stantsdepartement, dal der bri- | 
tiſche Vaſſagierdampfer „California“ von der Anchor-Linie — mit eiuer 


Verdrängung von 8662 Tenuen — an der irländiichen Küjte durch ein 
Tauchboot „ohne Warnıuna“ tourpedirt worden amd untergegangen jei. 
(Stiva 200 Berionen waren an Bord. Gin Todesfall und 39 dofpiral. 
jälle. Ginine Metrofen und Paiingierr, 
Ninder, werden nod) vermißt. 
Kohn N. Yce von Montgsınerv, 
er wurde nerettet. 
jtellten 184. 

Zwei Torpedos jollen von den Tandbsot auf 200 Yards Gutfer- 
nıma abarfenert worden jein. 


sun 


Ha. anacblid; Wiitalied der Bemannung: 
Die Zahl der Yaiiagiere betrug 31, die der Ange: 


„Balifornia” war am 29. Januar von Reiw Horf nad) Glasgow nb- | 
er war mit einem Geidus, das er am Hei führte, „zur Vertei- | 
Seitern oder hente jollte er, dem Fahrplan gemat, | 


nefahren; 
digung“ bewaffnet. 
‚u Glasgow eintreffen. 
a 
Der 
itens ein Teil desielben ans Kriensmaterialien britand. 


Dies war der erite zerftörte Baiinnierdampfer jeit der neuen Gr- 


öffnung des nneingeſchränkten deutſchen Tauchbootkrieges. 
Waihinaton, D. E., 8. Kebr. 


rinem Tauchboot zerſtörten 
ſind als gerettet bekannt. 


Liniendampfers „California“ vermißt. 


Die Ueberlebenden treffen gegen 8 Uhr heute Abend zu Quenns- Behanptung zu treten, daß er zu radikalen Handlungen getrieben wurde. |, 


Die Haltung der öſterreichiſchen Regierung ſcheint die ruhiger Ent⸗ j 
Sowohl im Publi— 
Stans) 
allgemein : 


turn ein. 


Allem Anichein nad erfolgte die Torpedirung der 
Mittwoch Bormittag genen 10 Ihr. 
Waihingten, D. C., 8. Febr. 


„California“ 


worunter mehrere Fraven und 
Fin einziger Amerifaner war an Bord, ! 


Dampfer hatte ein volles Kargo, und man alaubt, datt minde: | 


| 
| 
Die Kluft zwiſchen den Vereinigten 


Staaten ud Dentidıland fcheint ji; jtundlich zu erweitern, nad die Hoff- |". 
erſichtlich. 


nung, daß Feindſeliakeite vermieden werden können, 
ſchunnden. 


iſt nahezu ge— 
Da der deutſche Tauchbootkrieg mit großer Scharf: geführt 


wird, befürchtet man, daft bald etwas neidhehen wird, das, Ivie Präjident | 


Wilfon jante, das Sinnal zam Sirien neben würde. Des Präjidenten | 
Hoffnung, Dentſchland würde den Tanchbootkrieg bedachtſam führen, iſt, 
da der britiſche Paſſagierdampfer California ohne Warnung verſenkt 
wurde, nicht in Erfüllung gegangen. Konſul Froſts Bericht über die 
Angelegenheit, wobei auch bemerkt war, daß der eine 


Amerikaner, der 


ſich anf dem Schiff befand, gerettet worden ſei, traf in Waſhington erſt 


ein, nachdem ſich der Präſident zur Ruhe gelegt hatte. Bis alles genan 


teitmejtellt jein wird, durfte Wilfon faum erflären, dak diejer all fofor- | 


tines Handeln erfordert. 

Waihingtan, D. E., 8. Kebr. Tb die Zerjtöorung des britiidhen 
Nallagierdampiers Salifornigr ein joldier „oftiener Gcwaltaft“ it, 
durd) weldhen die Ver. Stanten zum Gintritt in den Krieg mit Dentic- 


rein amerikamihen Standpunft aus beurteilen wird“. 


land eranlapt werden fonnen, lant ji augenblicklich noch nicht jagen. | 


Präſident Wilſon wird aber ohne Zweifel auf die vollſtändigen Einzel— 
heiten warten, ehe er ſich dazu entſchließtt, vor den Kongreß zu gehen 
uud ſich Vollmacht Keben 


tels, „durch das unſere Zeelente und unſer Volk geſchützt werden können“. 


Die Tatſache, daß der eine Amerikaner an 
milderte wohl die Erregung bis 
hehlte ſich aber nicht, daß es ih nur am einen aluftichen Zufall handelte. 

Naihinaton, D. E., 8. Nebr. Es wird von befnater Zeite erklärt: 
Aut Girend bisheriner Verich e über die Verſenkung des 
fornia“ und anderer 
dieſer Fälle einen ſolchen „affenen Gewaltakt“ bildet, wie er zum Kriege 
mit Deutſchland führen würde, — doch ſprechen manche Beamte die Mei— 
nung aus, daß das Vorkommen eines ſolchen Aktes 
Zeit“ ſei. 

Waſhington. 8. Febr. 
mitgeteilt, daßß Oeſterreich bisher ſeine Note, in 
Tauchbootkrieg qutheißt, weder zurückgezagen, noch gemildert hat. 
halb hat man die Hoffnung, daß ein Bruch mit Oeſterreich vermieden wer— 
den kann, nahezu anfgegeben. 
reichs Lage ſtellt es 


Bord nicht um's Leben kam.— 


zu einem gewiiſen Grade. 


ſich doch mit Deutſchland auf den gleichen Standpunkt, 


Trots mancher Verſchiedenheiten in Oeſter— 


Man ver-| 


Nadı dem leuten Telenramım dom | tirnnebeamter erklärte einem 


amerikaniſchen Konſul Froſt in Oneenstown werden 41 Inſaſſen des, von 
162 





Chicago, — den 8. 


Sirenengejang. 


Die ner 


Wien, 8. Febr. 


Regierung und 4 Zeitungsſtimmen. 


Ueber London.) 
Vertreter der Aſſoziirten Preſſe, daß jetzt 
alles Weitere in Händen des Präſfidenten Wilſon liege: daß die Wiener 
Regierung keine Verwicklungen ſuche und nichts unternehmen würde, was 


den Präſidenten veranlaſſen könnte, vor das amerikaniſche Volk mit der 


ſchloöſſenheit zu ſein, der erklärten Politik zu folgen. 
kum wie in der Preſſe iſt der Wunſch, 
ten in beſtem 


mit den Ber. 
Ginvernehmen ;u bleiben, 


Die Wiener Mornenzeiiungen bejpredien wieder lebhaft Präſident 


— 
| St 
mt. 


Rilfons Abbruch der diplomatiſchen Beziehungen mit Deutſchland. 


Es werden keine perſönlichen Angriffe auf Präſident Wilſon gemacht, 
aber viele der Zeitungen ſagen, daß der Präſident und ſein Kabinet ſchließ— 


lich „ihr wahres Geſicht“ gezeigt hätten, und daß Wilſon, anſtatt ein 
ernſter Befürworter des Friedens zu ſein, in Wahrheit ein ſtiller Ver— 
bündeter der Entente ſei. 

Sämmtliche Blätter geben der Hoffnung Ausdruück, daß der ameri— 
Kkaniſche Kongreß jetzt von ſich hören laſſen mag. Die Tagesblätter er— 
warten, daß der Kongreß „dem Fall auf den Grund gehen und ihn vom 
Dieſen Gedanken 
bringt beſonders die „Neue Freie Preſſe“ zum Ausdruck. Früher ſtand 
ſie in engſter Verbindung mit der amerikaniſchen Botſchaft und hat in 
den letzten 


Die Anſichten des halbamtlichen Fremdenblattes ſind dem 


Bemerkungen ein wenig über die der „Neuen Freien Preſſe“ hinassgeht. 


Dampfers „Cali- 
Schiffe iſt die Regierung nicht der Anſicht, daß einer 


„nur eine Frage der it 

wichtige holländiiche 
Im Staatsdepartement wurde heute amtlich 
der es den dentſchen 
Des: | 


I 


nnd man weiß nicht, weshalb cine emdailtine Entiheidung nicht bereits 


»etroffen wurde. 


Senat heißt Wilions Dorasben aut! 

Wajhington, T D. C., 8. Febr. 

Senat noch geſtern die Stone'ſche Reſolution an, welche Präſident Wil— 
ſons Abbruch der diplomatiſchen Beziehnngen zu Deutſchland gutheißt. 

Dagegen ſtimmten nur die Demokraten Kirby (Arkanſas) und 
Vardaman (Miſſiſſippi), ſowie die Republikaner Gronna (Nord-Dakota), 
Works (Kalifornien) und La Follette (Wisconſin). 

Eine füufſtündige Debatte ging der Abſtimmung voraus. 
zige Einſpruch gegen die Reſelution kam jedoch unr von den 
füuf Senatoren, die bis 
ten und ihnen auch durch ihr 
niſchen Führer, darunter vor 
verſprachen dem Präſidenten ihre weiteſtgehende Unterſtützung. 

In der Stone'ſchen Reſolufion wird ausdrücklich darauf hingewie— 


Der ein— 


Votum Ausdruck verliehen. 


den Wunſch ausgeſprochen hat, einen Konflikt mit der deutſchen Regie— 
rung zu vermeiden. 
Waſhington, D. C., b 
mals im Senat vor, indem Ze 
bradjte. welche darum erfucht, da 
em Zenat die Anficıten der Bundesverierung über die „Beſchränkung in 
— Anwendung von Tauchbooten“ zu unterbreiten. 


Kampf im Wiskonſiner 
Madiſon, 8. Febr. Eine Reſolution, 
nahme von Präſident Wilſon in der jetzigen internationalen Kriſe autheißt 
und ſchon ſeit Montag Abend in vi Schwebe iſt, wurde heute — 
zurückgelegt, als das Staatsabgeordnetenhaus beſchloß, mit der gemein— 
ſchaftlichen Reſolution, die geſtern vom 
nicht übereinzuſtimmen. Carl Sanrten beantragte, die Rejolution auf un- 
beitimmmte Zeit zurüdzulegen; dies wurde jedodh mit 85 gegen 17 
men abgelehnt. 

Gin Zufaß des Aba. Otto, wonach der Präfid ent 
welche ſchließl id) notwendig fein mögen“, autacheiien werden joll, wurde | 
mit 48 gegen 39 Stimmen auf unbeitinmite Zeit te 

Aba. Hart madıte feine Anfündiaung wahr, die Nordman’iche Gut: ! 
heigungsrefolution auf das Scharfite zu befampfen. Gr jagte, der Präfi- 
dent habe uns „fchr nahe dem Kriege gebradt”, und e& fei nicht einzu- 
ichen, weshalb er dafür indojjirt werden follte, 


8 r. Die Tauchbootfrage kam heute aber 


ator MeCumber eine Reſolution ein— 


— 
12 
Pe 

z 


+ 
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2!basordnetenhaus. 
iweldie die tellung— 


WMis 


— 
2 — 
in. _ 
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— 
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— 


„tm allen Schritten 


der Generalanwalt angewieſen werde, | 


rung, 


genannten 
zum lesten Annenblif anf ihren Ansichten beharr- | 
Die republife- | 9 
Allem die Senatoren Yodae und Sherman, | s 


| 
I 
| 
| 


Mit 78 genen 5 Stimmen nahm der | EU. 

beſitzt Kohle, 
in genügenden Mengen. 
geben, ſondern von ihnen durch den Ozean agetrennt. 
| feines 
| Einfuhr 
Minimum 


die amerikaniſche Geſandtſchaft 


ſen, daß der Präſide ; des ) s der di iſchen Beziehr | \ ‚ 
‚dar Präſident trotz des Abbruchs der diplomatiichen Beziehungen |der Anrenuna ven 


Die „Vierer Nrbeiterzeitung”, 


nıbt denjelben Antidten Ausdrud, wie das „Neue Wiener Tageblatt”. 


Holland jorst für fi felbit. 
Berlin. 8. Febr. (Funkenmeldung über Sayyille, L. J.) 
Blatt „Nieuwe Rotterdam'ſche Courant“ ſagt * 
Präſident Wilſons Vorſchlag betreffs Abbhruchs der diplomatiſchen Bezie 
hungen zu Deutſchland durch alle anderen neutralen Länder 
Waſhingtons Bruch mit BVerlin iſt vorläufig nur eine —E 
aber eine actährli de. Amerika Ht famprbereit, und Niemand fanı lanae 
ohne Wechſel in einer fcihen Ztimmmma blerben, beionders wenn en 
prediende Maitation Fih geltend madt. Tas Ningen mag begimmen, 
man es weiß, 
„In unſerem Lande kann man daranf hinweiſen, daß 
die mit den In tereſſen unſeres Landes rechnen miß, 
Dinge in einem anderen Lichte ſehen mag wie die amerikaniſche Bundes 
Wir wollen mehrere wichtige Punkte hervorheben. 
Stahl, Brot, Mais, Fettſtoffe und alle Viktnalien 
Es iſt nicht von kriegführenden Lände ern um 
Unſer! 
oerſchöpft. 
der Alliirten 
Deutſchland ſchikt wenig oder nichts. Wir leiden 
Eiſen Stahl, Brot, Mais und den notwendigſten Nah— 
rungsſtoffen. Unſere Oſtfront ſteht aßerdem nahezu öffen. 
Dinge muß unſere Regierung in Erwägung ziehen. 
Vorgehen mit volliter Zuwersicht ertmarten, da wir 
Intereſſen unſeres Londes —— wird.“ 
Waſhington, D. C. 8. Febr. Die holländiiche Regiern ma hot, Durch 
In Dann, es in aller Form abgelehnt, 
Rrafident Wilfon beizutreten. das alle 
Mädıte die dipfomatiichen Beziehnnren zu Dentihland abbreden joliten. 


unſere Regie— 


F iſen. 


Wohlſtandes finanziell durch den Krieg nahezu 
aus Imtertfa iſt dank der Maßnahmen 
beſchränft. 


Mangel an Kohloe, 


Unſere 
eur ein 


Diese 


wiſſen, daß ſie nur 


die 


Der deutſche Nationalbund! 
„United Preß 
Philadelphia, 8. Febr. 


AffociattonA”,) 
sn einer Majienverjammlung, die nicht im 


(Geltefert bon dei 


' voraus angezeiat war und bis gegen Mitternadjt dauerte, wurde im Na- 


‚Die amerikaniſche Regierung zu einem Krieg 


! 
alieder des 
enat angenommen worden var, | 


2 


men von 3 Millionen Mitgliedern des Deutſchamerikaniſchen National— 
bundes „unbedingte Ergebenheit für die Ver. Sſagten“ zugeſagt, falls 
mit Deutſchland gedrängt 
werden ſollte. Doch ſollen alle 
werden, einen Krieg zu verhüten. 

Der Präjibent des Bundes, Tr. E. 
Vollzugsansihulies — alle Teile des Yandes vertretend — 
wohnten der Veriammlung bei. John Tjarks, 


| jchnfies, leitete die Verfammlung. 


Stime | 
| nationaler ‘ 


Sefretär des Bundes, verlas die angenommene Neiolution. 
Dieje erklärt, daf die Traanijation fortfahren werde, Gelder zum 


Beften der Ariensnotleidenden Dentihlands und jeiner Verbündeten zu 


| fommeln, — follten aber Deutidhland und Amerika wirklich tatiächliche 


*eindielinfeiten eröffnen, fo werde jeder Benny diefer Gelder den Xer. 
Staaten für militäriiche Ziwere zugeitellt werden. 

Befanntlid; hat diefer Bund jchon nahezu eine Million Dollars ge- 
jammelt und durd; den Botichafter ». Bernitorff nad Berlin gefandt. 


Tsebruar 1917. — 


Ein hoher öſterreichiſcher Regie— I 
britiſche Dampfer „Hollinſide“ von einem 
worden iſt. 


Weaihington, ein 


| wurden 


ı 2 
si 


* * 
der 
'ttachdent das! 


Wochen den Präſidenten Wilſon perſönlich und ebenſo deſſen 


Friedensprogramm lebhaft unterſtützt. 


folge, 
zu laſſen für die Anwendung eines jeden Mit— 


Weſen 

nach dieſelben, wie die der „Neuen Freien Preſſe“, doch ſind ſie mehr 
> © S DIR * u ! — 

vorſichtig ausgedrückt, wöhrend das *: Wiener Tegeblatt“ in ſeinen „St. Paul“, von der 


ein einflußreiches ſozialiſtiſches Blatt, 
ertolate. nacıdem aus nn S 
'ntich mitmeteilt worden war, dafs Fein Gelete durch Flottenſchiffe geliefert 
werde: 
_ . Privatperionen feinen Nat dariiber geben. vb ihre Schiffe auf Reiſen ans— 
zus! 


für 
amten der Dampierlinie erwogen. 


ehe 


ſehr wohl die! 
Amerika 


Land iſt trotz 
aber feſtem Ton gehalten. 


aber trotzdem Maßnahmen treffen muß. 


ren ſchüßen, und megen die von der deutichen Kegierung angeordnete Tau 
Und wir können ihr 


nentralen 


snlaflinen Vemühmngen unternommen 


Hreramer, und alle 13 Mit- 


der Vorfiker dieies Aus⸗ 9 


—⸗ Reichsrat eine Rede hielt, auf der Gallerie mehrere Schüſſe abge— 
Rev. Julius Hoffmann, Paſtor der Zionskirche in Baltimore und 


| verhaftet, und Graf Vatthnanri, 


% 5 Ilhr Ausgabe. 


Gteine Anzeigen in 

„Abendyoit” verfprediem) 
tollen Erfolg. Hente merben 
329 anf der 8. Seite ver 
öffentlicht. 


442n4424 
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Tampfernadhricten. 
Angelommen. 
| New, Norf: Eſpragaue von Bordeauß 
Vaſſagiere darunter auch Amerilaner.) 
New Yort: Tuscania von Glasgow. (At 
1 affagıere. ? ei Tane dverivätet, teils dur 
! teils meil der Dampfer eiiien 


(107 


umweg made) 


— — — 
Das Wetter, 


Für Chicag 0 und Umgeaend: Schnee beute 
Nachwittaa. be te Abend ud nrorgen teilmeife 
| bemälft: falte R elle; Minbeittemperatur beute 
‚ Ylbend etwa 10 Grad über Null; lebbaite Nord 
| weitiwinde, 

Für Jlnois Teilweile bewoltt und heute 

d biel tülter : falte Welle im gr 6 
"sil; moroen Mar und fälter im 
Holichen Teil, 
confin: Am Milgemeinen. far heute 
hend — morgen; Abend im 
wmund fdlichen 
eminteraang, b°1 
Zonnenaufgang morgen: 6:54 
Mondanfgang: Heute Abend 7:04. 
Temperaturitand. 
| xchitebend der Tentperaturitanv nach 
| er  Yründiden Aufzeichnung des Bei» 
| teramtes: : 


} Uhr Nah... 
Uhr Y cd 
5 Uber Ra 
+ Mor ME 
7 Ubr 
Uhr 
Ubr 
Uhr 
Ubr 
A 


lalter heute 


3 Uhr Mor 
Uhr Morgens. 
5 Uhr Morgens 


wc: 52 


Abends. . . . .* 
Abends.. 
Abends.. 
Abends, 3 
a itte im act. 


M iger Y "adı n 


Nachm 


* Wer ſein Brundeigentum ver— 
taufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zwed durch eine kleine Anzeige in 
‚der „Ubendpoit”. 


Beute der Tauchboote. 


nebr. (Sine Kabeldepeſche meldet heute, d ah and) der 
denticdhen 3 
Schiffe feit dem 1. yebrnar, 


zerſtörten Schiffe 


"em Dorf, 8. 


Tas madıt jett ihon 61 zeritörte 
mit rimd 120,000 Tonnen Gehalt. 34 der 
britiſche, und 5 waren ſonſtige Alliirtenſchiffe. 


re OR . 
Yondon, 8. Febr. Mit der Verjenfung des Eritiiden Tampfers 


Turino“ iſt die Zahl der Schiffe, weldje ſeit dem 1. Februar durch dent⸗ 


iche Tandiboote verjenft tuorden jind, auf 59 mit 115 ‚191 Tonnen, ge: 
ſtiegen. 

London, 8. Febr. Bei der Verſenkung des 
„Turino“ (oder Keen) it der amerifanijde Neger Beorge 
Heizer, umgekommen. 
8. Febr. Ebenfalls zerſtört wurden die britiſchen Dampfer 
Ninian“ (3026 Tonnen) und „Corſican Prince“ (2776 Tonnen). 
London, 8. Febr. 
falls von einem Tauchboot verſenkten, bri 
vom Tauchbootbefehlsh gefangen 
Beſatzung ſoll in offenen Booten ihrem Schickſe 

VLondon, 8. Febr. Weitere Meldungen beſagen, 
tiſch-kanadiſche Dampfer „Boyne Caſtle“ 
ſchwediſche Dampfer „Varing“ (2296 Tonnen) verſenkt wurden. 

Queenstown, 8. Febr. Der britiſche Dampfer „Turino“ 
nen) wurde durch ein Tauchboot verſenkt. Die Beſatzung iſt gelandet. 
Paris, 8. Febr. Die Havas-Agentur läßt ſich melden: 6 Mann von 
Beſatzung des britiſchen Schiffes „Dauntleß“ wurden aufgegriffen, 
elbe von einem deutſchen Tauchboot torvedirt worden war. 
2 Mitglieder der Beſatzung wurden getötet, und der Kavitän wurde 
ſchwer verwundet. (Die als tot gemeldeten ſtarben, anderer Angabe zu— 
nachher 


im Hoſpital.) 
Fahrten zweier 8 
New VYork, 8. 


VLondon, 


tiſchen Dampfers „Paln Leaf“ 
genommen. Die übrige 
x! überlaſſen worden ſein. 


daß der kl bri— 


aber 


eine 


Liniendampfer abgeſaat. 


Die Abfahrt der Dampfer „St. Louis“ und 
Amerikaniſchen Linie, nach Liverpool iſt auf unbe— 
ſtimmte Zeit verſchoben worden. So gibt die „International Mercantile 
Marine Co.“ bekannt, welcher dieſe Dampfer gehören. Die Ankündigung 
Waſhington vom Staatsſekretär Lanſing telepho— 


Febr. 


es wurde noch dazu bemerkt, die amerikaniſche Regiernng könne 


fabren ſollten, welche ſie durch die deutſcherſeits abgeſperrten Gewäſſer 
bringen würden,— jedenfalls aber hätten amerikaniſche Schiffe das Recht 
irgend cisicn Teil der Hochſee zu befahren, und es ſtehe ihnen frei, ſich 
Verteidigung zu bewafſnen. Letztere Frage wird jetzt von den Be— 


New York, 8. Febr. Die Abfahrt des Schwediſch-Amerikaniſchen 
Dampfers „Stockholm“ nach Gothenburg iſt „angeſichts der augenblick— 
lichen Umſtände“ bis zum 12. Febrnar verſchoben worden. 

Mew York, 8. Febr. Doer Holländiſch-Amerikaniſche 
„Ryndam“, webhcher am 29. Jannar von Wow Norf nad 
wahren war und M Paſſagiere a Bord hat, kehrt 
NYorker Hafen zurück. 


Braſilien und Deutſchland. 


Mio de Jancıro, 8. Febr. Braſiliens Autwort auf die dentſche Note, 
die wahrſcheinlich morgen veröffentlicht werden wird, iſt in höflichem, 
In ihr wird der Wunſch ausgeſprochen, daß 
die Regierung Braſiliens nicht gezwungen ſein wird, die ſtets mit Deutſch— 
land unterhaltenen freundſchaftlichen Beziehungen abzubrechen. daß ſie 
um den Handel Braſiliens zu 


Liniendampfer 
Rotterdam ab— 
nach dem New 


boetblockade Einwand zu erheben. 

Braſilien ſtützt ſeinen Einwand auf die folgenden Gruudſätze: 1. die 
Ausdehnung einer nicht zu übertretenden Blockade. 2. Die unerwartete 
Ankündigung einer ſolchen mit nur fünf Tagen Friſt ſür alle Schiffe, 
wodurch Braſilien verhindert wird, Maßnahmen bezüglich ſolcher Schiffe 
zu treffen, die ſich noch auf hoher See befinden, oder in ausländiſchen 
Häfen liegen. 3. Die Nich' beachtung aller durch die internationalen 


'($ejebe geihafienen Neneln, and der in Verträgen und Konventionen nie- 


dergelenten Neceln, die von Praiilien and Dentſchland unterzeidmet wur— 
den. 4. 


Dentichlands Ansicht abweichen folle, Alles zu versuchen, die Rlodfnde 


unter den aunenebenen Vedingungen vollſtändig wirkſam zu machen. 


Die Antwort lautet am Schluß Braſilien hoffe, daß Deutſchland die 
dem Einwand zu Grunde liegenden Erklärungen, beſonders daß es 


Deutſchland für etwaige ans dem Tauchbootkrieg en' ſtehende Folgen ver⸗ 
antwortlich halten müſſe, in Erwägung ziehen wird. 


Schüſſe fallen im ungariſchen Reichsrat. 
Amſterdam, 8. Febr. Einer aus Budapeſt eingetroffenen Reuter— 
depeſche zufolge wurden, während Graf Theodor Batthyanyi im ungari— 


feuert. Ein betrunkener Mann, der verwirrte Ausſagen machte, wurde 


nicht von „Radaubrüdern“ geſtört werden. 


Bombe am Börſengebäude. 
8. Febr. Die 


er dürfe 


London, 


auf der Treppe des Börſengebäudes explodirte. Es wurde dadurch weder 


Menſchenverluſt noch Sachſchaden von Bedeutung verurſacht. 


| ichafter 


| Amterifa, der —* oder jfandinaviichen | 


'weldie von dem deutichen 


bei Augrifien anf ge gefangen genommen 
Tauchboet zerſtört 


varen 


britiſchen Dampfers 


(245 Brutto-Tonnen) und der. 
der vormalige deutſche Botſchafter dabier, 
(2702 


Braſiliens Einwand gegen die Erklärung, daß fein Yard von! 


der ruhig weiteripradh, äußerte fich nur, | 


Zeitung Amiterdam Sandelsblad berichtete | 
| | heute, daß geitern Abend cine mit Nägeln und Glasftücden gefüllte Bornke | pathen an, und drangen trog des feindlichen 


feuers 


Tonnen, ſeit dem J. Februar verſenltl 


Können noch m nicht weg! 


Der Botichaiter ( Gerurden und die auderen 


Amerikaner in Deutſchland. 


Erſit Garantie für Deutſche hier!“ 


(Geliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“ und den „United Preß Aſſociations“.) 
Tas Blatt „Bolitifen“ in Nopenhagen meldet: 
Botſchafter Gerard it tatjächlich no in Berlin; 
und die deuntjcde Negierung wird Garantien dafür verlangen, dat de 
feuheren deutichen Botidhaiter v. Bernitorff und nudh den Lente 
auf deutihen Schiffen amerifanijden Häfe 
neitattet werden wird, die Ver. Stanten zu verlajien, ehe fie dem Bot 
Gerard und den anderen Amerifanern iM: 
Tentihland geitattet, dieiet Yand zu verlaiien! (Soweit fie d 
wünſchen; viele haben ſich ſchon in gegenteiligem Sinne enk- 
ſchloſſen.) 

Dies bedeutet, wie es ſcheint, 
Reich jozujagen als Weijelm f 


fangenichnft iind. 


London, 8. Febr. 
Der amerikaniſche 


in 


daß alle Amerikauer im Deutſchen 
feſtgehalten werden, obwohl ſie nicht in Ge— 3 
Sie erhalten einfach; feine Bälle für die Neife nad 
Yandern. 

Tiefe Verfügung joll and) auf die Matrojen ausgedehnt worden fein, 
Zireifzügler in jüdamerifaniihen Gewäljern, 2 
und mit dem ge» 
faverten britiihen D Zwinemünde ge 
bradt wurden. 


Die Yondoner „Erdauge Telegrapıı Co.“ meldet auferdem, 


Dampfer „Varrowpdale” nad 


daß 


dem Botſchaſter Gerard vorläuſig nicht geſtattet werde, Telegramme in 3 


Chiffernſchrift abzuſenden. 

Waſhington, D. C., 8. Febr. Es wird hier beſtätigt, daß der ame— 
rikaniſche —— Gerard noch immer in Berlin iſt, und nicht zu Bern 
in der Schweiz. Letztere Anuahme war durch einen Irrtum bei der Ab- 


‚lendung der erwähnten Depejche an den amterifaniichen Botichafter Wil- 


lard in Madrid entitanden; die Depeſche kam tatiächlich von Herrn Gerard, 


ı hatte aber nicht „Bern“ datirt werden jollen, jondern „Berlin, über 3 
nn * ee 
Der Kapitän und der Obermalchiniit de, aleich- | 


Waſhington, D. C., 8. Febr. Franfreid hat in aller Form dem. 


bisherigen denticdhen Botihafter v. Vernitorff und jeinenr Bejstge Frft 


Geleite dur die Alliirtenblockade hindurch gewährt. 
Groſßbritannien dasſelbe tun wird. 
Waſhington, D. C. 8. 


Man erwartet, da 


Febr. Es heißt jest wieder beſtimmt, daß 
Graf v. Bernſtorff, nächſte 
Woche, wahrſcheinlich am Dienstag, mit dem ffandinaviichen Dambfer) 
„Frederik VIII.“ nach Eurova abfahren wird. Mit ihm wird auch 
ſeine Gattin gehen, die, obwohl eine geborene Amerikanerin, ebenfalls 
bon der amerikaniſchen Regierung „verbannt“* wird. 

Berlin, 8. Febr. Der amerikaniſchen Botſchaft in Berlin und den 
Konſulaten im übrigen Deutſchland gehören einſchließlich ihrer Familien 
ungefähr 150 Amerikanèr an. Die Botſchaft ſelbſt hat 10 Attachees und 
wirkliche Beamte nebſt Familien, außerdem 20 Sondergehilfen und eine 
Anzahl , ‚Clerfs“, m Ganzen ımgefähr SO Berjenen. Inter den Zeteren 
mögen ſich Amerikaner nd Teutiche befinden. An 22 Sonfulaten be- 
iinden Fich einkhliehlieh ihrer Kamilien 101 Berionen in Deutfhland, 
I in Belgien und eine in Marfchan. 


Keine britiihen Päffe für Srauen und Kinder, 


New York, 8. zebr. Cs wird befammt gegeben, daß das beitiihe m 
Generalkonſulat dal ſier künftig — und Stindern, welche durch die 
Tauchbootſperrzone reiſen wollen, keine Päſſe mehr ausſtellen wi 


Don — zriegsſchauplätzen. 


Berlin, 8. Febr. (Funkenmeldung über Sawville.) 
meldete Mittwoch Abend das Große Hauptqnartier: 

„Die Kampftätigkeit war an allen Fronten eine beſchräukte. 

„Ein engliſches Flugzeuggeſchwader unternahm einen Angrii 
Brügge. Infolge eines Treifers in einer Schule fielen eine Lehrerin 
16 beigiicde Ninder diejem Angriff zum Tpfer. Sonitiges Inheil mau 
nicht angerid;tet.“ 


Beris, 8. Tas franzöfiiche Nirteasanıt berichtete ne — 
die Kämpfe in Frankreich wie folgt: An der Verdun-Front gab es geſtern * 


It 


(Gend ziemlich beftiaes Geihüsfener md Kinmfe mit Sandgranaten im 
Gelände der Höhe 304 und beim Mvocourt-Wäldchen. Wir nahmen eine 


Tom 


—7 3 
Feuor. 


dentſche Patrouille nahe Bouzee gefangen. 
Im Elſaß fander Metzeral, 
ſcharmützel ſtatt. 


An den übrigen Punkten der Front war es während der Nacht ruhig 
— * »* 
Yım Dienstag Abend 


Nm einer unjerer lieger Bomben auf Mei 
nnittartichen Anlagen ber 


n 1 im Großl und ein! 
unſerer Luftgeſchwader 


bei Aſpach 


und Seppois Patrouillen 


m 


ivarr 


Yahr, ‚berzogtum Baden, 
bombardirte sliegerfeld bei Mariaferfe. 
Don Sjtlichen Rrisegsjchauplägen. 
Berlin, S. Febr. (HFunfenmeldung über Sayville.) 
Hauptauartier meldete geitern Nbend von üitlichen Kronten: 
„sront des Prinzen Leopold von Bayern: An der Berefina dri 
eine unferer Stoßaruppen in die ruffiihen Stellungen ein und fe 
nach Zeritörung der feindlichen Interitände mit 2 Offizieren md I 
Mann als Gefengenen jowie mit nenn erbenteten Minenwerfern zurück 
Ebenſo erfolgreich war ein Neberfail an der Eiſenbahn Kowel-Lutsk, von 
dem 18 Geſangene und ein Minenwerfer von den ruſſiſchen Schanzen 
eingebracht wurden. RR 
„Armeegruppe Erzherzog Nojeph: Rordäjtlich Kirlibaba wurde ein = 
von zwei feindlichen Kompagnien unteruommener Angriff abgeihlagen... 
„Armeegruppe eldmaridall v. Madenien: Am Sereth und Putna 
jteigerte ji zeitweilig der Artillericfampf. Es Fam aud) zu einigen Bor“ 7 
poſtengefechten. 


„Mazedoniſche Front: Im Tſchernaknie und beiderſeits des Wardax 
ſtarkes Aufflackern des Artilleriefeners au vereinzelten Punkten. Souſt 
nur unbedeutende Kampftätigkeit.“ 


In ruſſiſcher 7 Darſtellung. 


Petersburg, 8. Febr. Das ruſſiſche Kriegsamt machte heufe folgende 
Mitteilungen über die Feindſeligkeiten in den Karpathen: Ruſſiſche Trup © 
pen griffen geſtern die deutſchen Stellungen nahe Kirlibaba in den Kar 
Artillerie - und Gewehr 
‚ Jowie Minenerplofionen dirtch die Trabtverhaue und befesten » 
Ehüßengrabenlinie. Ein deutfher Gegenangriff verlief ei 
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Nur ein Poliz it, in Inifor 
and fih in der Wohnung, dort 
Dice baltend. Von diefem. erfuhr 
inz, daß die Koınmmiffare Hart 
th. und Bendemann noch heuie 
Mahmitiag berfommen würden, um 
och einmal die Lokalität oenau zu 
Eelichtigen. Bis jet hätte man feine 
ueg puren, aber alles deutete da: 
bin, dab. Maah der Täter fei. 
Marquarbts Geficht jah für einen 
oment aus, alö mollte er lächeln. 
Sorber bie Bitterkeit über jein Geihid 
md die Wunden feiner Seele, nu 
men bier an diefer Stelle immer 
seues Blut quoll, verwiichte das Lü- 
fn und ließ jeine Mundiintel 
den in Hanglofem, unerträglicpem 1 


ın, bes 
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Ba 
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Bi > 


- Er ging an bie Gervante und 
gedonn! ftehen: Das Bild 


bs fuhen Sie denn?“ 

E Poliziit. 

F Ein Bild, 

marbt und mar aleich darauf Mü- 
tenb auf fich felber, daß er diefem 
q N Renfäen etwas preisgegeben hatte. 
ö ent nachdem die Behörde feine 
bei der Entd: "ing des Mör: 
8 abgelehnt war .: überzeugt, die 
ürde, wie gewöhnlich 
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Da 
Xnie € 
‚u beriwerten. 

Der Boliziit 


rt 
Uli 


terte jedoch et— 


denn das Fir ein Bild 
ne fleine 
ner ermordeten Frau 
lizei rieb er dieſes „eu nord 
er tonnte unter die Nafe. 
„Und die ftand 
Schrantk?“ 
Heinz Marquardt 
ſagen, 


or 
? 


er mei 
“ Ms er Po— 
—* ſo oft 
da, auf dem 
lardt zögerte. Sollte 
er wußte es nicht aenau? 
er nein, bie ——** würde ja 
ausrichten. Wahrheits 


gem äf, antwortete er: 


„Soviel ich mich entiinne, ja!“ 
„Denn muß fie alfo ber Mörder 
nen babe n, nicht wahr, das 
84 ganz Har!... mollen Sie, 
etwa auf noch daran zweifeln 
IR: aß D Schu ldige iſt?“ 
dei nz J——— ſah den Beam- 
ten * ganze Weile an, 
Wort zu fagten, 
fühlt: f 
„ie Sie denfen 
jetzt gehen ...“ 
Augenblick noch“ meinie 
der Poliziſt, „ich muß doch den Her⸗ 
ren Kommiſſaren Bericht erſtatten: 
alſo auf dem kleinen Spind im 
er hat ein Bild von der 


er 


} 
1* 
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ohne ein; 
Dann meinte er x 


.. . Aber 


F 


4 


ich will 


„Einen 


J 


eifrig in ſein Notizbuch: „dieſes 


Bild fehlt — * 


J gefängniß. 

nicht noch mehr reinlegen! ... Des: | 
ai megen fehrte er nochmals um, llin⸗ 
gelte | 


A| legen ben Kopf: 
J Die * doch nur für den % 


| —* net 


G die Behörde, 
g nicht iere machen! ... 


Unterrod trug, 


; Heinen hüb chen 8 F 


ſlaken, 


ſagt? .. 


ihn beſeelte, 


iſt die wirkſamſte Weiſe, 


aobiliſch deshalb unſchädlich. 


Er ſteckte das Buch ein und ſagte 
ernſt, gewichtig und offenbar ſehr 
| befriebigt: 
| „Ru müßten wir bloß, noch das 
Bild finden bei dem Kerl, dann wär’ 
\alles allright ... na, hoffentlich! .. 
wie man da noch nicht überzeugt fein 
ann .. . das verjteh’ ich nich!.. 


| Marquardt mar fchon — — 
Plötzlich fiel ihm ein, daß Maaß 


“u 


ag Ticherlich jet Teine ehr angenefmmen 


Stunden verlebie im Unterfuchungs= | 
Er wollte ihn jedenfall | 


einglich; 


iwie ber 
im 


—— 


wieder und, 
mann öffnete, ſagte er ei 


daß es Maaß war! Das ſage ich 


J Ihnen ausdrücklich, trotz der Photo— 


graphie! ... Ich kann mich ja doch 
auch irren! ... wie leicht kann ſie je— 
mand anders weggenommen haben!“ 

Aber der Beamte ſchüttelte über 


ıth 


Wer wird fi 
hie bergreifen? 
In: geh: öri⸗ 

Laſſen Se man jut 
Marquardt, das iſt 
t von Sihnen, daß Sie feinen 
Unfchuldigen belaften mollen. ber 
die läßt ſich ſo leicht 
Wenn die erſt 
mal 'ne Spur hat, dann find't ſe 
ſo'n Kerl auch, dann kann er ſich in 
'n Rattenloch berttauchen! 

Achſelzuckend ging 


„J Gott bewahre! 
an einer Photograp 
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er über bie dritte Etaae bi 
‚ öffnete fi plöhlich eine Tü 

zu feiner Rechten. 
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% 39n*248 win 
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Mann, der ftehen blieb und in feinem 

Gedächtniß ſucht, wo er dieſer Per— 

ſon ſchon einmal begegnet wäre. 
Und plötßzlich fie es ihm ein: 

ſah das Zimmer wieder, in 

Trude auf dem blutbeſudelt 

lag, die ſchwelende Lampe ſah er nd 

ſah diele Stleine, Die da herein- 

Ichlüpfen mit ihrem fehivarzen Haars 

ſchopf, der ihr ſo tief in die Stirn 
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hatte ſie zu 
Sie mühte etwas . 
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„Kommen doch rein!“ 
ie, fih ein wenig vorbiegenDd, 
eile zu ibm, ber 
nd am Geländer, 
Da trat er rafe) 
fih fchnell Hinter 
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daſtand. 
in die Tür, 
ihm ins Schloß 
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Idrückte ... 
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Mit eigentümlichen ipfindun 
gen folgte Heinz Marqua edt der 
Mädchen durch den dunklen Korrid o 
und trat dann in das geräumi 

Vorderzimmer, 
nete. Hier waren die geiben Bor: 
änge od) zugezogen und das Licht 
BER ſiel ſchwach in den 
s dämmrigen Raum. Es war 
jener Zimmer, deſſen Wä 
Oeldruckbildern, gro— 
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dunien Far 
kartbuketts 
lige Muſchelmö 
nem ordinären 
und die faſt 
dringlich ſtar re 9 
ben dem großen 
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jedett find, 
öbelgarnitur auf 
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immer dasſelbe 
Jarfiim haben 
noch ungemachten 
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derei 
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auf: 


Bette berand fich ein Nachttifchdk n, | 


b: 
wu 


ſſen Platte eine Flaſche Likför, 
Ca und Zi 


Ziga 


auf 
gebrauchte Si äſer, 
retten ſtanden. 
Heinz Marquardt ſireifte be 
faum mit einem Bid. Die &: er, bie 
verlangte nur nad Kuf- 


Spuren bes X 


les 


eH 


flärungen, nad) Verbre 
chers. 

Die Augen des — 
ten und ihre waren gerötet, 
ſie den m ann bat, id) 
zu ſetzen. 

„Was will ſie 
Heinz Marquardt, „ſie 

nicht etwa glauben, daß 
— hierher gekommen bin? 

Und die Umgeb begann ihm 
peinlich zu merben. Gr münfchte Tich 
fort und wäre aemip nicht To rüd- 
ſichtsvoll geweſen, auch nur eine Mi 
ute hätte er nicht ge: 
hofft t, ſchließlich doch noch etr 
Wiſſenswertes zu erfahren. 

mochte das dunkel ahnen und 

wie er jetzt aufſtand, * um fort: 

zugehen, fondern rur [ jeine im: 

nere Unruhe iyn nicht fi 

u da fagte fie, Die Hände mie 
end erhebend: 

ri nein! ... 
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Holt ein kleines P gan 


burg Breaft Tea, ober wie die Deu 
'ichen ihn nennen „Hamburger Br —* fd 
Ioꝓ⸗“ 
ı Zee 


bon irgend einer Apothete. 


I|Mehmt einen Eplöfjel voll von dem 
Tee, aiept eine Taffe fochenden Wat: 
darauf, fieot ihn und trinkt eine! 
Es 


ſers 
Taſſe voll zu irgend einer Zeit. 
eine Erkäl— 
tung zu vertreiben und Grippe zr— 
heilen, weil er die Poren öffnet und 
den Blutandrang hindert. Bef ördert 
auch den Stuhlgang und vertreibt jo! 
die Erfältung fofort. 
Er ift mohlfeil und gänzlich vege= 


Anzeige. 


* ſchlin ==. GB ce 
„Hören Sie mal, ich glaude nit, ı ihlimm geht heute 


Schachtel Pyramid Pile Behandlung. 
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eben find, eingelaufen. 


zialiſten 


Marquardt |,, 


ſagen. 
in= | 
ein bißchen verleg 


einen roten 


aufgeſtand en und an den 
bie in eis) 
ren | 
hatte fie viel zu große, ause| 


und | 
winfte mit ber Rechten dem jungen | 
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noh inmer, die 
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das fie vor ihn öff-⸗ 


en Fächern in ſchreiend 
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doch 


Lier kann dreitauſend Jahre 


Abendpoſt, Chicago, Donnerstag, den 8. Februar 1917. 


an Hämorrhoiden 
leidet | 
lanse oder wie 

nach Eurer! 
50 Cent 


Ganz gleich, mie 


“pothete und Holt ein 


t 
(3 wird Euch fchnell Linderung gem | 
ben und eine einzige Schachtel bringt 
uftg Heilung. Ein Probepadet wird |? 
frei verjandt in einfachen Umjchlag, | 
falls Ihr nachſtehenden Koupon ein- 
ſchickt. | 


—⸗ 2 2* « 
Freier Probe-Konpon. 
Pyramid Drug Company, 
330 Turamid ‚Blda. Marfhall, Mic, 
Bitte ſchicken mir eine freie Probe 
bon Baramid —8 Trearment in einfachem 
Umſchlag. 


+  teiligen 
|petitionen beim Stad tichreiber eins | 
Insgeſammt ſind 
212 Petitionen ir das Stadtjchrei: | 


|zureichen Hatten. 


Standidaten für Stadtwahl, 


— 


— 


F 
nen um Mitternacht abgelaufen. 


Nur 212 Bewerber im Feld. 


Republikaniſche Faktionen und Partei» 
leitung haben keinen Kandidaten für 
Stadtſchatmeiſterumt. Ein fort— 
ſchrittlicher Bewerber. 


Um Mitternacht iſt die Friſt ab— 


gelaufen, innerhalb der Kandidaten 


ric Stadtämter, 
Stadtvor vahl am 
wollen, 


die fi an ber 
27. Yebruar be= 


ihre Nominatto 


nR- 


|ber= und Stadtſchatzmeiſteramt und 
die 36 Sitze im Stadtrat, die zu be- 
Die 


— 
un 


reichten eine 


die No 
Ein 


ninetionen zu 


| berzeichnen. ein} ‚iger fortſchritt⸗ 


ſcher Kandidat für den Stadtrat ift 


fb | 
8,13 
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e Xhnen wirklich was zul 


Ich hab 


“a 


ertwiberte er, nun au! 
en, 
Was is es 


ja," 


N 
„Ja, 
Ibier ... benn? ..." 

Er fah fie forfchend an und fie 
merlte an feinem Bid den € 
—— die Verzwei iflung, die dieſen 
Mann noch immer in ihren Krallen 
hielten 

„Es tut mir ſo leid,“ ſagte ſie und 
ihre ſonſt ein wenig harte Stimme 
bekam einen weichen, faſt zär 
Ton, „ich habe Ihre Frau ja auch 
gekannt, Herr ——— Sie hat 
mir immer gegrüßt, wenn ſie die 
Treppe runter kam.“ 
“Das war 


N2— 
Das 


* 
we 


a; es 
'er fagen fonnte. Weh fanı wies 
|der jo über ihn, dab er fich nicht Hal: 
Iten fonnte und ein paarmal laut 


r !auffchluchzte 


dem ſeine 


verachtete Geſchöpf 
e neben ihn und legte, ohne ein Wort 
zu ſagen, den Arın um feine Schul⸗ 
ter und hielt ihn ſo, bis er ruhiget 
wurde und mit neu erwachenden 
Eifer zu fragen begann, was fe 
‚wüßte, 
' Gie befann fi ein brachen und 
dann begann jie zögernd: 

„Sie willen dod, 
iqnardt, wer ih bin... . 
legenes Lachen und babet 
fettes Wiegen in den Hüfien. 
ja! Dis 18 nu mal fo, daran 
(äbt fi aud) nir ändern. ch hab's 
‚oft genug verfucht, Urbeet zu friegen, 
aber, entweder fie vollen mir nic) 
oder de Urbest fh smedt mich nic). 
Henn man To lange niſcht mehr ge— 
tan hat, denn is es nämlich ſchwer!“ 

Wieder diees verlegene Lachen, 


Da trat dies 


oh 


doch 
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dann ging Erneſtine rg an ben | 
e Zigarette | 
dem Borbereonjchreiber 


Nachttiſch, zündete ſich ein 
an ums hiel 
die Schachtel bin. Der lehnte = 
„Na, nu fehn Se mal, Herr) 
quardt, ich bin ja ſchließlich auch 
nichts beſſeres wie die andern. Wo's 
ſo viele ſind, da kommt's 
mehr oder weniger 
mein Vater 
ia denn... 
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m pen 
Wenn 
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mare, Ab 


er mit meine 


Mutter habe ich mich nich verftchen | 


Da Hoa ih raus. Nachher 


lönnen. 
ſals Dienſtmädchen . ..“ 


Sie hatte ſich auf die Sofalehne 


geſett und ließ die Füße, von wel— 
chen die Pantoeffel herabhingen, her— 
unterbaumeln. 

‚Ne, mit einem Wort, 
ja immer 
imär fa 
ſchlimm, 
die Bräutigams 
doch auch mal das Gefühl haben, 
daß ſie einer wirklich lieb hat .. .“ 
Idhr Blick hatte ſich ganz nach in— 
nen gerichlet. 
ihr geſpannt zuhörte. 
jeht nicht mehr fit 
ſich ſelber ſprach. q 
| ‚Natürkih, eigentlich iM ea ia) 
damit auch nichts! Denn die mollen | 
'doh auf Weiter nicht 
(Seid, 
ip, 
und 
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not 
Diet 


auch 


alles noch nicht ſo 


Unſereine will 


merkte, daß ſie 


wenn ſie einen lieb hätten 
— auf 
Und denn haben 
|eenen ‘D darum batte 
“einen. Natürlich, jekt 
nen mehr... !“ 
halb das Fo natür war, 
das ſagte Tie nicht, aber Heinz Mur- 
guardt meinte eine (Empfindung bon | 
dem au haben, mas Tte dabei dacht? Ei 
und unwillkürlich rückte er den 
Schultern, als ſei ihm etwas ſehr 


als 


ſie alle 
ich auch 
habe ich kei— 


rer 


id utre 


ur 


lich 


Ares (td 


34 
mit 


unangenehm. 


wie de 


Und ſie empfand auch das 
das 


mit dem Inſtinkt des Weibes 


Bo 


ſich mit einer noch unerfannten und 
ſelbſt unbewußlen Neigung zu einem 


Manne hingezogen fühlt 

ſetzte ſie ſchnell hinzu: 
„Ich will ooch keenen 

Ueberhaupt keenen, 


deswegen 


wieder! 


„ich bleibe ja didaten 
und:? 


chmerz 


rtlichen der Faktion 


alles, was 


ein ko⸗ 
„Ra 


auf eine 
ta au nieht an. 
leben geblieben 


iſt 
elbe Geſchichte und es 


aber das Schlimmſte ſind 


Heinz Marquardt, der 


° “ 118, Wer 
ihn, fondern für — 


wie unſer 
aber ſie tun doch wenigſtens 
— 
die Mächens 


25. Ward 


in der Liſte in der Perſon von Fronk 
Sidlo, 34. Ward, hd Die De- 
‚molraien haben 87, die Republikaner 
71 Kandidaten für ben Stavt tat im 
ıeld. Steine demotratifchen Bewerber 
für den Stadtrat haben fidh in der 
16., 7. und 32. Ward gefunden, 
ährend die Republikaner feine Kan 
für ben Stadtrat in der 4. 
Ward haben. 


' Kepublifener zeigen wenig Intereiie. 
An republikaniſchen 


30. 


riſt für Einreichung von Petitio⸗ 


So⸗ 
vollſtändige 
Kandidatenliſie ein, haben aber keine 
‚Ktontefte um 


I’ 
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Henry C.Lytton & Sons 


— Bejemient: Verkaufsraum — 
| 


Ohne Zweifel die größten leider-MWerte 
| die hente in Chicago zu haben find 


Anzüge und Ueberzieher $12.75 


Durch die risjigen Hilfsquellen Steiss Etabliifements find 
rer regulären Räumungs-Po- 


il 

wir in den Stand geſetzt, unſe 

litik, die Preiſe für angebrochene Partien von — und 
Ueberziehern herabzuſetzen, zu folgen, tro ſteigenden 
Narktes. 
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Bewerbern | 


um bie Nomination für das Stabt: 


ſchatzmeiſteramt ſind Jünf im Feld, 
doch tt feiner al&3 Kandidat einer der 
Faktionen der Partei 
teileiumg anzuſehen. Die Führer 
und der Barteileitung 
haben an der Aufitelung von Kan: 
|didaten für das Stabifhagmetiter: 
und Stadtfchreiberamt Teineriet Ins 
Itereffe aenommen. Stadtiſchre 
Kohn Siman bewirbi fiH um 
|Miedermahl, doch hat Fi ein Mit- 
|beiverder gegen ihn nicht aefunden. 
Stadtſchatzmeiſteramt. Igoe 
die Countypart teileitung einen Kan 
didaten für beide Aemter inboffict, 
iund zwar Names T. 
Stadtſchatzmeiſieramt. 
„ jeinen Mitbewerber tm 
von Kohn X. MeLaw ghlin, 
Anhänger der 


Faktion Ha 
während gegen Smith ſechs 


e 
| 
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Lgoe 
der Perſon 
einem 
{ erif ol, 


Abgeordnee Henry 75. Schubert). 
Stite der Kandidaten. 


Die 


Seite it, wie folat: 
Demokraten. 
Stadtidjreiber. 


— 


T. Igoe, John Miet 
Stadtſchatzmeiſter. 

Clayton F. Smith, Florence E. Sul— 
livan, William J. Tynan, Daniel J. 
O'Connell, Leo D. Hartford, Henry 


= 2 en 
Schubert, A. F. Doegling. 


James Yaunhlin 


Aldermen. 

ael Kenna 

Fred E. Wenig, 
Timothy E. Conroy. 

Geor ge F. Jüff, N 


1. Ward — Mich 
2. Ward 
M. Santry, 
Ward 
Fitzgerald. 
4. Ward — Davbid R. Hickey. 

5. Ward Koferd B. MeDonough, 
Frank A. Mulholland, William 
Gormley, Fran? J. MeGinthy, Her— 
man E. Thrun, John T. Fahey, Ri 
chard Varker, Joſeph C. 
Walter Coman, Max F. 
Thomas P. 


* 


7 
3. J. 


Milcheski, 
MeGrath. 
8. Ward — Roß A. Woodhull, Nicholas 
Graff. 
19. Ward — Henry F. Meeteren. 
10. Warb — Frank Klaus. 
11. Ward Ediward F. Ei 
12. Ward Otto Kerner. 
13. Ward — Thomas J. 
ton J. Tuohy. Louis W 
Smith F. Welch, Martin A. 
Joſeph H. Cranſton. 
14. Ward Georee M. 
Benjamin M. WMitchell. 
Edward N. Staimdl, Bar 
neh F. Denert, Leopold I. Arnſtein, 
Mever W. Rofin, Frank 
Thomas J. Doyle. 
16. Ward Vincent S. Zwiefla, Stan— 
ley H. Kungz, J. J. Kunb, Frant Fas. 
17. Ward Stanley Adamkiewiez. 
Vernerd J. Grogan, Ed 
ward Morriſſey, John Lyons, John 
Herman, John Touhh, 
T. Kelly, David Davis, 
H. Grogan. 
19. Ward — 
20. Ward 
O'Connor. 
‚Ward _ 
Foulon. 
2e Ward 
23, Ward 
Tanner 
non. 
24. Ward 
(eivald. 


ıllerton. 


ber, 
NeIntyre, 
Corroll, 


Maypole, 


15. Ward 
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J Powers. 
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EIS Geiger, Bernard N 


— William P. Elliſon. 

Fred V. Magqguire, C 
Vakanz), Jemes P Bren— 
F. Roeder, 


Frank Jacob 


GElijah Funkhouſer, Bloß 
P. Lord. 
26. Ward 
27. Ward — 
28. Ward — 
29. Ward 
orge W. 


man, 


Frederick Dunham. 
Edward E. Britton. 
Robert E. Hulsman. 
Felix B. Janovsty, 
Heck ſen., N. Gor 
Edward DO Donnell, Gharie? 
Hleter, Henry Ebelina, Edward Sto 
bher, Kazimier Wroblewski N 
Brannigan. 
33. ‚Ward Will 


Wil 
James, Thomas J. 


Ge 
Martin 


Lynch, 


1, Beter 


iam J. 
Slatterr 


denn ſchließlich 


ſind die Männer doch alle egal und 


wenn ſie auerſt noch fo 
nochher malträtiren fie einen 
lagen einen ſo lange, bis 


“u 


unD 


mehr leben möchte 

(HFortlebung folgt.) 

re 

- Main. — „Fräulein, 

zu kei on für Diefe Welt!" — „3a, 
'mwas foll ih denn da tun!?“ 

- Der Herr Brofefjor. — Der 
err Brofeifor bringt feiner Tochter 
e fleine Schildkröte als Geichen! 
„Ein Tolches 
alt 
werben — Du mußt eö aber immer, 
gut pflegen!” 
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Se 
ein 
heim und belehrt ſie: 


nett find, | 


man nt 


Sie find 


eitauft in 5, 10, 25 und 50 Pfun 
eutſacten u. 2 n. 5 Did, Narton 


Thotolade Cuſtard iſt ga 
vorzüglich 
„Verſüßt mit Domino.“ 


wranulirt, Tablets, Puder, ECern 
fecttoner3. 


oder der Bur= | 


ibet | 
eine 


hat! 


Igoe für das 
hat 
til) 


Lifte der Kandidaten auf dei! 
demofratifchen und republifantfchen | 
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Edward | 


Wanbal, | 


Balz | 


Mertens, ! 


William 
William 
J 


scar! | 


SIEH | 
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Fred 


gen un 
| herabge 


ern für? 
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Männer und 


in Knaben-Schnlarzüge, 
€ | au Novelty Anzüge ır, 


An 


danerharte Stoffe, 
liebersie ber, 2.39, 
bolf er Sch nitt, 


je jede —X/ 


Gröhßere Vargains für 


Banmwollene MännerStrümpfe, nur 
ſchwarz, extra Qualität, ſpeziell zu 11 
Banmwoll. gerippte Mönner-Inien S 


Snits, Knaben-Blnuſen, 
ctwas gefließt, 3 für 82; 


69e. cchtjarbig, Größen 
olaunel- Männerhemden, grau, und 
blau, anzebrodhene Partien, ipezieil, $1. 
Mä nuer⸗Magina! vs, hübſche Plaids, Gro— 
ben 32 bis 42, jetzt nur 85. 45. 


J 98 
Jedes, 


x * 
sibert 


F ‚neh weiche a. gebügelte Kna en 
nanche etwaes beſchmutzt, ſpeziell zu Je. 


75 Dutzend ſnarze Knabeu— — zu 


ö 
I 1% nr 
Lerfauf, das Bear ; zu lic. 


andere | 
| Bewerber im Feld ſind, darunter der 


se 
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von VL 


hübſchen Muſtern, 
ſind, auch Caſſimeres, 


12, ſehr ſpeziell 3 


große Auswahl 
zu finden 
39 


Din 


Männer-Hoſen, eine 
den böher markirten Partien 
und fancy Miſchungen, Größen 


gewöhnlich 
Wor eſteds (de ) 
Dit 


nur m 


sg 
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Weiche Hirte für Männer, alle belichte Faffons und Farben, $1. 45. 
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Verbündete Mercine. 
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Der Vollziehungsausſchuß der w. . L 
‚erieite >.C0DE, 


J. Quinn, 
31. Werd James 
A. Moriarty. 
33. Ward — Leſter 
Cummings. 
4. Ward 
35. Ward — 
Garner. 


Verbündeten Vereine für örtlicht 
Selbſtregierung hält heute Abend 
ſeine regelmähßige Mona tsverſamm— 
lung im Hotel Bismarck ab. 

tige Geſchäfte ſiehen 


nee 


Clow, Robe 


.· 
Nojerh Koſtner 


Ye cn - Cry —25 
John S. Clark, Frauk 


Republikaner. zur 
Stadtichreiber. 
Siman. 
Stadtſchatzmeiſter. 


Damenkleid. 
Hümorrhoiden werden in .— 14 Tagen geheilt. 

Die Yıpo beic e geben das G: > er üd, falls 
PAZO Saloe de, innere, äußere 
blutende J——— peilt. Dte eriieinn 
dung der Salbe verſchafft Erleigrerung. 


Der Kragen und Umſchlag, der ge— 
faltete Rock und eigenartig geſchnit— 
tene Güriel geben dem Kleid ſein be— 


LE 
ſonderes, vornehmes Ausſehen. 


oh, 
sohn 


Zorn 
zur, 


C bar: . 


Cullen, Sidney J. 


James J. Ri 
\ Cameron Fiſh, 


Charles F. White, 

Seller. 
Aldermen. 

William A. Bruſh. 

Lonis B. Anderſon, Wil 
liam Anderſon, William RR. | 
TComrran, Lonis E. Lettiere, Ferdinand 
L. Barnett. 

3. Ward 
J. Katzenbe 
ſon. 

1. Ward — 

5. Ward — 

6. Ward — 

2% Ward 
William 

8. Ward 
E. Tyden. 

9. Ward 

ı im ®& 

10. Ward 

Goldſtein. 
11. Ward — Bernard A. Wecver. 
12. > 
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1. Ward 
2. Ward 


(, 


wertuolle 
Sid 


Zwei Liegenſchaften 


Wabaſ Abe. 


an der 
vertauft. 

W. Henry 
Vatter 


Edward J. 


rd, Frederick Ns, 


Werner, Schöltopf hat i 
&reens Erben ſeit —** 
ihm gepach N e Grundſtück 
5 36 Sud! Baba h Ave., 
Fuß, für 8140,000 sefauft und Ho— 
race 2. Brand die Liegenjchajt 1246 1 
und 1445 Süd Wabaſh Ave., Grund 
60 dei 170 Fuf,, mit $25,000 $ belaſ ei, 
bon der Fomilie Giles H. Spring zu 
nicht genanntem Preiſe. Die; lie 
Spring hatte dort im Jahre 1841 
10.8 Xcres zu 51039 erivorden; 
jett verfaufte Grurdfiid it das leht: 
aus jenem VBerig. Herr Brand 
'ongeslih für einen Bachtinftigen 
Cal⸗ dort einen achtſtöckigen Geſchäftsbau 
aufführen. 
Das 36 


n. 


J 
8 
Düus 


524 
Oo 


40 bei 


m 
B. 


Demith. 
Reiman 
A. un 


ichgel 
Ports 
—7 ander 
Charle 


deCormick. 
Merriam, 


R. 


Fe 


.i. 
} ; : — v * fur 
William Howell, John 


Hiram Vanderbilt, Mar— 
ſon. 
Alva G. 


Malſſ 
ei 


Wood, Harry a 


Wurd — Edward I. Breit, Step 
A. Thieda. 
.Ward 
liam F. 
lahan. 
14. Ward Charles 9. Serum, Ed 
ward Todd, Frederick A. Obenauer, 
Charles E. Grandon, J. J. dieilly. 
ww Ward Daniel U. Roberts, Wis 
chuel Bern 


erg, Oscar E. Joperſon. 
‚16. Ward — r5li 


Theo. X. 9. 
.Ward — 

0. Ward — 
P. Griffin, Ribard Denon Ron. 
19. Ward — Uncfriv Taglia, Dominickt 

| F. Lobr a ID. 

20, Ward -— Herman E. Miller, Phi- 
[iv Mayo. 
22. Ward 
22. Ward — 
23. Ward 


N 0” 
N. a 


bei 


113 


Wil 


R 
0) 


Anderſon, 
eph W. 


John 
KHKramer, 


— ——— Bſss 
— * F > . 
x Nas * * * 
8 eve", er 


r 


| Wohnungen vo * und 
‚fünf Simmern entho liende äude 
auf der Dftfeite der Brairie —* 
149 Fuß nördlich von 59. Str., 
Grund 150 bei 178Fuß, mit $62,000 
belaſtet, 395,000 von 
Eva David Harris 
touft worden; dieſer— | 
310,000 belaticetes X ohn in! 
Weſtſeite des Grand 
Fuß ſüdlich von der 47 
Thomas ©. Wallace, ©. oe0 
Thomfon, Nesert M. Cham: | 7A? Sinshaus 4822 und 24 ( 
P. ffen (Vakanz). Boulevard, Grund 51 bei 135 Fuß, 
Gnadt. mi it 825,000 belaſtet, iſt zu 350,000 
Capitain, von C. A. Winſton an Jay Webb und 
das an der Nordweſtecke der Maple- 
Heine. wood und Leland Ave., Grund 59 bei 
H. MeFarland, 125 Fuß, mit 837,375 belaſiet, zu 
nicht genonntem Preiſe von Olive J. 
Weymouth an Reinhard Hoppe ver— 
tauft worden. 
Da 
ꝛe 


„er 


Ge 


no 
Le 


Lewis ID 


zceiVie 


Eur! I. Mureay, Names | 


358 


iſt zu 
Grow: an 


Frau 
ver 


Robert H. MeCormi 


v * u 
Adam J. Frauenholz. 


,000 in Kauf 
—— 


bers, Walter 
24. Ward — Herman E. 
25. Ward — Henry D. 
bert J. Bernard. 
z. Ward — William F. 
J. Hoellen, Emil 
27. Ward Jame? 
John Paul. 
28. Warb 
20. Worn 
SGunter. 
31. Ward 
R. Roller 
32. Ward — Albert J 
A. Bard. 
33. Ward — Robert M. Buck, 
R. Hazen. 
31. Ward 
L. Kolar. 


Sie 


— 36 —— 41, Yarbs 44 
breites, 34 Dar ’b fontrafiren- 
36 Soli breites Material und 

Ya: 93 Like, 

"Sänittm ufter Nr. 8176. 

136 bi3 42 Zoll Bruftweite. 


0. 


Al 
2, m NY 1 
Lipps, John 
x 
v* 


Gröpen: 


E. Littler 
Hrubec, Ralph G. 


Harrny 


— John 


| Eaniktanfer find unter Angabe der 
4% Mar \arwünidten Größe und Der betreffenden 
38 iro- und Wohnge- Rwünſch je um 

— * ed ae Nummer gegen Giniendnng von 10 
» am bet rbipe \ ce DEU 65. | Gent zum beziehen dur) Die „Modenbteis» 
Be und Meitern —* Grund inne ner Hhendygit” 273 Mer aih⸗ 
199.6 bei 125 KuR, mit $114.625 be: | Waftington Str, Chicago, Il. Chet3 
'laftet, ift zu $136,609 ven MW. Z.|und Monenorders foliten 60 
ito | Ihomas en Emma ©. Schmidt Abendper Go.” ausgeitellt werben. 


ber= | 
i E ‚fauft worden. | 
135. ._ ——— si ı Ein Sonberausfguß der CHicagoer geficherte Bonds 
Eine Isfiipielige Berman | Örundeigentumsbörje bat empfohlen, |Telen, guige! 

Bürger von Daf Park erfud ten | da der Schulrat die 640 Acres ſchuldung borzı 2— 
geſtern Donald Dlceſe. den Beſitzer Schulland zwiſchen der Madiſon und IT TE 
eines Kraftwagenſchuppens, ſeine 12. Str., öſtlich von der 52. Ave, — Ein tüchtiger Wirt. — Frem— 
Kandidatur für den Poſten eine? | berfaufe, außer ten Grundftüfen an der (im Aimhotel zur Frau des Wir: 
Mitglieds be3 Gemeinderats zurüd: |der Madifon und Harrijon Straße; tes): „3520 Meter hoch liegt Ihr 
zuziehen und dadurch der Gemeinde dieſe ſoll er auf lange Zeit zu Ge: ‚Stel, fagen Sie? Der frühere Be- 
die Koſten einer Vorwahl, die fich |fchäftszmweden verpadhten. Die Börfe ;figer fagte mir aber, e3 liege nur 
uf $1200 jtellen, zu erfparen. Ol: hat au nach lebhafter Erörterung 3320 Meter.“ — BWirlin: „Na, da 
‚ceje lehnte das Erfuchen ab und wirb'den Plan zur Abfhäßung aller Tier fehen Sie, wie eö meim Mann in der 


ſich mit * L. Fyſfe weile: genfchaften, auf die durch Hypothel Furzen Zeit in die Höhe gebracht Hat.“ 


a I 
- James W. Kearns, David; 3 Raden:, Bü 
. at No 
Charles | rc 
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—— 
Fiſher, * 
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Irwin 


ſeph 


Joſe C. 


® 
zuube, A ©. 


way: 
ysanie. 





Kinder Schrei 
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Die Sorte, die Ihr immer gekanft habt, hat die Unterschrift 


—B 


* 


N 


EN 


etcher’s 


N 


NZ 


von Chas. H. Fletcher getragen und ist seit mehr als 30 


Jahren unter seiner persönlichen Aufsicht 
Lasst Euch ın dieser Beziehung von 
täuschen, Fälschungen, Nachahmungen und “Eben 


worden. 


sind nur Experimente und 
Kinder—Erfahrung gegen 


angefertigt 
Niemandem 
-So-gut’ 
efährden die Gesundheit der 


xperiment, 


Was ist CASTORIA 


Castoria ist ein unschädliches Substitut für Castor Öl, 


Paregoric, Tropfen und Soothing Syrups 
Es enthält weder Opium, Morphin noch and 
Sein Alter bü 
Es vertreibt Würmer und beseitigt 


tische Bestandtheile., 


. Es ist angenehm. 
ere narko- 
t für seinen Werth. 
"jeberzustände. Es 


heilt Diarrhoe und Windkolik, Es erleichtert die Beschwer- 


den des Zahnens, heilt Verst 
befördert die Verdauung, 
verleiht einen gesunden, 


opfung und Blähungen. Es 


—— Dans und Darm und 
natürlichen Schlaf. 
Panacae—Der Mütter Freund. * 


Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt, 


Der Kinder 


Trägt die Unterschrift von 


In Gebrauch Sei 


® 
t Mehr Als BO 


u 
Jahren 


THECENTAUR COMPANY,NEW YORK C.TY. 


—* 


Gegen den Krieg. 


Spzialiitten haben ans; morgen Abend 
Maiienveriammlung einberufen. 
Ron den Fübhrern der jozialiiti- 

ſchen Partei in Chicago iit auf mor— 
gen Abend nad) der Sodcarriers’ 
Salle, Green ud Harriion Str., 
eine Mailenveriammtlung einberuier 
porden, in welder auf das Ener- 
giſchſte dagegen 
ſoll, daß dieſes Land in den euro— 
päiſchen Krieg hineingezerrt wir». 
Die Aldermen Rodriguez und Ken— 
nedy, die beiden ſozialiſtiſchen 
Stadtratsmitglieder, Eugene V. 
Debs, Adolph Germer, May Wood 
Simons und Robert H. Howe wer— 
den Anſprachen halten. In einem 
in etwa 200,000 Exremplaren über 
die ganze Stadt verbreiteten Aufruf 
werden alle Arbeiter, welche nichts 
von einem Krieg zwiſchen den Ver 
einigten Staaten und Deutſchland 
wiſſen wollen, aufgefordert, ſich zu 
der Verſammlung einzufin 
ſer Aufruf lautet in ſeinen Haupt— 
puntten wie folgt: 

„Die von der deutſchen Regierung 
angefimdigte Bolitit der unbe 
ichränften Tauchboottätigkeit iſt 
durchaus grauſam — daosſelbe gilt 
aber von dem Kriege als Ganzem 
und von der von beiden Seiten 
angewandten Kampfesweiſe. Der 


Die 
den. Bie 


Krieg iſt nichts als ein furchtbares 


Morden, er iſt die Klimar der Ge 
ſetzloſigkeit, ſodaß man alſo über ge 


ſetzliche und geſetzwidrige Methoden 


der Kriegsführung kein Wort 
verlieren braucht. 

„Die Arbeiter Amerikas 
nicht mit denen irgend eines 
ren Landes im Streite. Die Tätig 
keit der deutſchen Tauchboote be 
droht weder unſere nationale Unab 
hängigkeit noch irgend ein Recht, das 
für das von fundamentaler 
Wichtigkeit iſt. Sie trifft nur jene 
paraſitiſchen Klaſſen, welche durch 
die Herſtellung von Mordwaffen 
oder aber dadurch, daß ſie unſere 
Nahrungsmittel erordentlich 
hoben Breiien 


zu 


liegen 
ande 


dle 
Volk 


zu außt 
an die kämpfenden 
Heere in Europa verkauften, un 
geheure Gewinne einheimſten. 
„Arbeiter Amerikas, wacht auf. 
Dringt in unſere Regierung, daß ſie 


alle Amerikaner davor warnt, das 


Land in Gefahr zu bringen. 

„Nieder mit dem Krieg! Nieder 
mit dem unmenſchlichen ſozialen 
Syſtem, welches den Krieg erzeugt 
Es lebe der Friede, es lebe die inter 
nationale Genoſſenſchaft der Arber 
ter aller Zander!” 

Umzug im Innern der Stadt. 

sn emer Anzabl von Sonder 
zügen der Northweſtern Hochbahn 
trafen heute Vormittag gegen 11 
Uhr zwei Kompanien der Flotten 
ſchule in Lake Bluff mit einem Hor 
niſtenkorps von 16Mann in Chicago 
ein und veranſtalteten im Schleifen 
viertel der Stadt einen Umzug, um 
ſo die allegemeine Aufmerkſamkeit 
auf ſich zu lenken. An den Umzug 
ſchloß ſich dann um die Mittagsſtunde 
eine von der Flottenliga veranſtal 
tete patriottiiheMatienveriammlunga 
in Bomers Theater an, in welcher 
Biſchof Samuel Fallows u. A. An 
Iipradıen bielten, Cine Delegation 
der raucnabteilung der Ziga hatte 
in den Logen Platz genommen. 

In den Yundes- und den Staats 
gerichten F.ıchten geitern. 510 Ein: 
gewanderte um Cinbürgerung nad, 
Non dieien find 162 in Deuticland 
und 287 in Deiterreich-Ingarn ge 
boren. 

Vie e3 gemadıt wird. 

Syn den angloamerifaniichen Zei 
tungen macden wieder einmal Gru 
ielgeichichten vom beutichen „Spio- 

2,» 3 

Das crite Nieſen iſt 

das Gefahr⸗Sianal. 

Es iſt Zeit, nehmt— 


„ille 


CASCARA KFZ QUININE 


Samilien-Miitel— in 
fiher, zuderiäffig 
jeiht zu mebmen. Keine Lpiate — 
teine unangeneimen Nahmirlungen. 
Heilt Eriältung Im 24 Stunden, die 
Grippe in 3 Zagen. Geld zuräd, 
wenn ed Weriant, Holt die ccte 
shahtel amt rotem Bedr! und Hrn. 
Hills Bud darauf. — 25 Cent3. 
Ju jeder Apothele. 


Das alte Tab⸗ 
ettenform 


proteſtirt werden 


Sa 


iſt, als die Inſtallation ſelbſt. 


“us Bereinstrciien 


0 — 


In der letzten Verſammlung wur— 


den ſämmtliche Beamte des Poly— 


humnia Damenchors ein 
ſtimmig wieder erwählt: Amy Wort 
man, Vräſidentin; Louiſe Maros, 
Vizepräſidentin; Auguſte Voß, Se 
kretärin, 3343 N. Claremont Ave.; 
Minnie Chriſtoph, Schatzmeiſterin; 
Marie Burmeiſter, Bummelſchatz— 
meiſterin; Anna Giele, Finanz— 
komite; C. v. Wolfskeel, Dirigent; 
Katie Lamack, Archivarin. 

Am Freitag, Fem 16. Februar, 
Nachmittags 9 Uhr, gibt der Da— 
menchor einen Kaffee in der Sozi 
alen Turnhalle, Belmont Ave. und 


Paulina Str. wozu alle Freunde‘ 


und Gäjte freundlichit eingeladen 
Iiverden Sejangjtunden des Vereins 
finden jeden Freitag Nachmittag in 
der Sozialen Turnhalle jtatt; jeder 
'gelangliebenden Dame ilt der Zu 
tritt gejtattet. 

| Am Dienstag 
Februar, 


dem 20. 
der 


Abend, 
wird der Orden 


Avbenue, die kuͤrzlich erwählten Groß— 
beamten feierlich in ihre Aemter ein— 
ſetzen. Auf die ſtets ſehr eindrucks 
voll verlaufende Zeremonie werden 
Marſchvorführungen von Mitglie— 
dern der Hoffnungsloge Nr. 12 un— 
ter Leitung von Frau Johanna Sie— 


Gel ausgeführt werden, ein Schau: | 


ipiel, das nicht weniger Tehenstwert 
Die 


Beteiligung ſeitens der Ordensmit— 


nen“ und ihrer Aufſpürung durch die 
ameritantiichen Behsrden die Runde. 
Sie wurde geitern u. a. berichtet, daß, 


'jelbft die friedfertige Bundespoit und | 


ihr waderer Bote, der überall gern! 
gejebene Briefträger, in den Dienft | 
der angeblihen Spionenjagd ge: 
ipannt werben follen. 

So fehr da3 num di: angloameri- 
fanifche Lejerichaft auch mit Genug= 
tuung erfüllen mag, jo jehr ärgert 
oder ängſtigt es den Leſer deutſcher 
Akunft. Die „Abencpoſt“ kann aber 
die Verſicherung geben, daß kein 
Grund zur Aufregung vorhanden iſt 
und man den biedenen Poſtboten 
nicht plötzlich mit Mißtrauen 
Furcht zu betrachten braucht. 

Den Leſern unter allen Umſtänden 
täglich etwas Neues, Senſationelles 
und ihren (angloameritaniſchen) Ge 
ſchmack Befriedigendes aufzutiſchen, 
iſt nämlich die vornehmſte Pflicht 
und Aufgabe eines angloamerikani 
'fchen Meporters. Sein Vorgeſetzter 
erteilt Unglüfsmentchen den 
Lefehl: bringen heute eine Ge— 
ſchichte und wehe, 
wenn der Mann dann keine Ge— 
ſchichte über 


bringt. Er 
läuft zu den Behörden und erfährt 
von ihnen nichts, 
Dinge dürften die Beamten keinem 
Reporter erzählen, 
etwas wüßten. Aber die „Geſchichte“ 
muß gebracht werden! Die Reporter 
kommen zuſammen, tauſchen ihren 
Mangel an Information aus und — 
dichten ſich ganz einfach ſelbſt etwas 
zuſammen, manchmal auf Grund ir 
gend einer Bemerkung, die dieſer 
oder jener Beamte mag haben fallen 
laſſen und die dann ganz nach Be— 
lieben ausgelegt oder verdreht wird, 
häufig aber auch ganz ohne jede 
Grundlage. Dann erſcheint die 
„Geſchichte“ in der Zeitung, der Re 
dakteur und die Leſer ſind zufriedern 
und der Reporter iſt es auch.“ Aber 
Wahrheit, verhülle dein Haupt! 

Auch ein Kriegsopfer. 

Sieben Stichwunden im Unterleib, 
drei in der linten Schulter und jechs 
in den Urmen wurden in ter Wirt: 
Ihaft Nr. 1308 Wabafh Avenue ce 
Mudlof, Nr. 1624 Indiana Avenue, 
bon brei talienern beigebradht, mit 
denen er bes Krieges wegen in einen 
Streit geraten war. Der lebenäa?- 
fährlich Verlegte, der im Kounty Ho 
Ipital auf einige Minuten zur Behin 
ung fam, erklärte, das Mile Lonao 
und deilen Bruder die Meilerhelden 
waren. uf jte fahnde t die Bo 
lizei. 


Den 
„ie 


über Spione!”, 


zpione 


ı je® 
Boitipargelder jidher. 
Bojtmeilter Campbell wurde heute 
von einem Vertreter der „Abenppoit“ 
über die angeblichen Maftenabhebun 
gen von Geldern aus den Boitipa 
‚tajlen befragt und die angebliche Pa 
init, die unter den aus den Ländern 
der Zentralmächte jtammenden Epa 
rern ausgebrochen Sein Toll. 

„Es find in ten letten Tagen aller 
‚dings mehr Gelder abgehoben wor 
den, als fonjt,“ eriwiderte der Poit- 
‚meilter, „aber Anzeichen einer Banıt, 
eines Aniturms auf die Poitipartaf 
fen find nicht zu beinerfen. Die ängıt 
lichen Leute werden, fobald fie ihr: 
Faffung wiedergemonnen haben, ıbr 
&eld wohl wieder zurüdbringen, denn 
nirgends ift ihr Geld ftcherer aufae 
hoben, als bei un®. Bon einer We 
ihlaanahme kann aar feine Rede fein, 
dag märe wohl nur in autofratiich 
regirten Ländern möalih. Bei uns 
fönnte diefer Fall erit dann eintre 
ten, wenn der ftonareß ein dahin 
gehendes beſonderes Geſetz erliche. 
Die beitehenden Gefehe bieten te'ne 
;Handhabe dazu.“ 

alle 
Gleiches mit Gleihem. 


Babnwächter behauptet, e8 ei zuerit auf 
iön geihsi,nen worden. 
feiner Wohnung, Nr. 1 
Sonne Avenue, wurde Milan 
Hurling ſchwerverwundet bewußt— 
os aufgefunden und nach dem 
Countyhoſpital überführt, wo er 
wenige Minuten nach ſeiner Einlie— 
ferung ſtarb. Die Polizei nahm 
Joſeph E. Lemming, einen Bahn: 
wächter, in Haft. Dieſer gibt zu, 
daß er mehrere Schüſſe auf Hurling 
und vier ihn begleitende junge Bur— 
ſchen abgefeuert habe, die in verdäch— 
tiger Weiſe in den Eiſenbahnhöfen 
herumlungerten, nachdem einer der 
Kerle auf ihn geſchoſſen habe. 


Vor 


nA 
aszzt 1 


— 
= 
H 


oder | 


role: 


denn ſolche 


ſelbſt wenn ſie 


davon Nutzen haben mögen.“ 


glieder und der zahlreichen Freunde 
des Ordens wird vorausfichtlich eine 
jehr große werden. Der Eintritt fo: 
itet nur zehn Cents. 

Zum leßten Mate in diefer Saifon 
ladet der Rheinifhe Verein 
feine Freunde und Gönner ein, um 
dem Prinzen Karneval zu huldigen, 
und zivar am Nolenmentag, dem 19. 
rebruar, Ubends 8 Ihr, in der Lin: 
coln Turnhalle, Diverfey Bad. und 
Sheffield Ave. An dieſem 
wird dieſer beliebte Verein ſeinen 26. 
Gala-Maskenball abhalten, der die 
Hauptfeſtlichkeit der rheiniſchen När— 
rinnen und Narren bildet 
neue, eigenartige 
wie zeitgemäße humoriſtiſche Gruppen 
und dergl. bietet. 

Wer alſo die ſchönen, unvergleich 


lichen Narrenſitzungen verpaßt hat, 


ar * 
Abend 


verſäume nicht, ſich an dem tollen 


Kehraus des rheiniſchen Mummen 
ſchanz zu beteiligen, mit der Pa 
Allen wohl und niemand wehe! 
Gäſte im Beſik von Eintrittskarten, 
die bei den Mitgliedern zu haber 
ſind, zahlen 35 Cents per Perſon an 
der Kaſſe. Eintritt ohne Karte 50 
Cents. 


* 
es 


BE SE 

* Wer fein Grundeigentum ver: 
faufen till, erreicht ſchnell feinen 
Smwed durch eine fleine Anzeige in 
der „Ubendpoft”. 


Sat gute Geſundheit 
wieder erlangt 


Ghicagver erzahlt eine intereiiante 
(Heichichte von dem meinen 
Manenmittel. 


zu einem neulichen Interview be— 
trerfs der vielen biefigen Zeugniſſe, 
die in dem Zeitungen von Chicago 
veröffentlicht murden, worin die 
Yeute das neue Kräuter-Magenmit: 
tel, Plant Juice, loben, fagte der 
Plant Juice Mann, der fein Haupte 
quartier in dem Laden der “PBublic 
Drua Eo. hat, Nr. 26 Süd State 
Straße, zwilden Madifon und 
Monroe: 

„Die Probe des Puddings tit das 
Eſſen. Wirkliche Zeugniſſe von Leu 
ten. die gewiſſe Heilmittel er— 
folareih gebrauht haben, find 
überzeugender, al3 alle. milien 
Ihaftlihden Angaben der Welt. 
“us diefem Grunde bin ich immer 


Jo 
—R 


Aus 
bemüht, Zeugniſſe zu veröffentlichen, 
die von Solchen, die Plant Juice ge 
brauchten, freiwillig ausgeſtellt wur— 
den, da dies die ſchnellſte Art und 
Weiſe iſt, daß amerikaniſche Publi— 
kum von den wundervollen Eigen— 
ſchaften dieſes wirklich ausgezeichne— 
ten Heilmittels zu überzeugen. Ich 
beharre immer darauf, nur ſolche zu 
benutzen, die aus derſelben Stadt 
herſtammen, in der ſie veröffentlicht 
werden, ſo daß die Leſer keine 
Schwierigkeit haben mögen, bei der 
Feſtſtellung ihrer Echtheit und ihrer 
Wahrheit.“ 

Herr Henry Arkleß, der an der 
Ecke bon Main und Martin Straße, 
Homewood, Ill., wohnt und ein be 
tannter Maler und Dekorateur iſt, 
der viele Freunde und Bekannte in 
Chicago hat, gab neulich die nach— 
ſtehende Ertlärung darüber ab, wie 
Geſundheit ſeiner Frau durch 
nt Juice wieder hergejtellt wur 
Er fugte: 

„Seit einiger Zeit hatte meine 
Frau Sehr viel Not mit ihren unteren 
Gliedmaßen. Ihre Kniee ſchwollen 
an und die Schmerzen machten ſie 
beſiändig elend. Ihr wurde geſagt, 
daß ſie an Rheumatismus litte und 
ſie war Monate lang in ärztlicher 
Behandlung und nahm allerlei Ar— 
ten ven Medizin ein, aber Nichts 
half ihr auch nur im Oeringiten, bis 
fte Xhr Plant Juice auf die Einpfeh- 
lung einer Freundin bin einzuneb- 
men begann. Sie hat es nur kurze 
Zeit gebraudt; aber dje Erfolge iwa- 
ren doch wunderbar, da ihr fait auf 
ter Stelle. Erleichterung zuteil 
wurde. Eie ift fo hoch erfreut über 
ihre Wied.rheritellung, dat fie diefe 
‚unterzeichnete Erklärung mit Der- 
‚sniigen in der Hoffnung abgab, daß 


Andere, die ebenfo feiden, mie fie, 


nr» 


bie 
sr 
sid 


de. 


Angeige 


Hermannsſchweſtern in der 
Wicker Park Halle, 2040 W. North 


und ſtets 
Ueberraſchungen, 


wwvendpoft, Chieago, Domnerdtag den 8. Februar 1917. 


JUNION STOCK YARDS 
|pk&. and PROV. CO. 


Kauft Eu 
Fleiſch Ret a 
zu Whyoleſche⸗ 
Breiſen. — Spe⸗ 
ziell in dieſer 
Woche: 

Fancy Kalbs 
feule ....16%%€ 
Vorderviertel 
Veal, ... 13886 
Sirterdiertel 
Lamb 
Vorderv 
Lamm. 


e 
i 


u Shut Rot Noait , 
Iumpf Roaſt 
amb Chops 
—A ......- 
loin und Porterbonſe 
fte3 Beef und Pork ..... 
Zchmalz 


n Star, Fiſh, Feder 
Thood Stamps freiem 
| Frei Baden: 
1586Chbonru Ao. iT750 WM. 35. 38. 
E 510 Sid Dallled Str, 


— — 


Alt⸗Heidelberg. 

Sonntag, den 18. wird das Studenten 
ſtück im Olympie Theater gegeben. 

Angele Crone hat nun ihre getreue 


Schaar auf die Bühne des für Die, 


d 


Aufführung d Studentenſlückes 
„Alt-Heidelberg“ am 
"tachmittags un 2Uhr 15, gewählten 
Saufes, des Diympic Theaters, ge: 
führt, um befonders die reichbeweat:n 
Studentenfzenen in den Probe 


es 


tung zu bringen. Gegen 70 Perſonen 
werden in dem Stück beſchäftigt ſein, 
und zahlreiche fleißige und erfſahrene 
Hände ſind dabei, eine ſtudentiſche 
Ausſtattung herzuſtellen, 


keiner amerikaniſchen 
des luſtigen und doch ſo tief ergrei— 
fenden Werkes zu ſehen geweſen iſt. 
Die Wahl des im Herzen 
Stadt, Ecke Randolph und Clark 
Straße, gelegenen Olympic Theaters 
mit ſeinen 1600 Sitzen, die alle einen 
ausgezeichneten Blick auf die Bühne 
ermoglichen und von denen die Hälfte 
zu den billigen Preiſen von 50 Cents 
und 
die Zeit Sonntags Nachmittags, er 
möglicht es jedermann, dieſe Vorſtel— 
lung zu ſehen. Parkettſitze koſten 82, 
'Balfen $1. 


sy 
“sr 


2) 


Karten find täglid) von 
9 bis 5 Uhr und Samstag bon 9 bis 
12 Uhr im Büro der Oftpreußenhilfe 
(Hamburg:Amerila Linie, 154 Weit 
Kandolpy Str.) zu haben. 

+. 


> 
D 


wreiwiliige Zahlungen. 


Können gerichtlich nicht zuriidagefordert 
werden. — Ehen zu Treien, 

Die Lockwood & Siridlnd Co. 

hatte auf ihr Erſuchen vom Stadtrat 

das Recht zur Schließung einer 


rn 


Gaffe unter der Bedingung, da fie; 


'der Stadt dafür $269& Entfehidi 
‚gung bezahle, erhalten. Das gejchah, 
|jpäter reute fie das Gefchäft, Jie ver 
(angte von der Stadt Das Geld zu: 


tritt und Elagte, al& jie damit fein | 
a j 
Im 


der | 


Glück hatte, auf Schabenerjab. 
ıNreisgericht verlor fie, und 
Appellhof beſtätigte heute dieſe Ent— 
ſcheidung mit der Verſicherung, ſo 
etwas ſei ihm noch i.icht vorgefom 
men. Die Firma habe durch Bes 
zahlung der Summe das unſtreitig 


feſtſtehende Recht der Stadt, Gaſſen- die Speiſer 


land zu verkaufen, anerkannt, habe 
die Zahlung aus freien Stücken ge— 
leiſtet, und freiwillig gemachte Zah— 
lungen könnten durch Gerichtsver— 
fahren nicht wiedererlangt werden. 
Von Schadenerſatz könnte keine Rede 
ſein, da eine Schadigung nicht nach— 
gewieſen worden ſei. 

Hannah Garthwaites Klage 
Scheidung, welche heute im Kreisge 
richt angeſtrengt wurde, enthüllt 
recht klägliche Verhältniſſe. Die 
Frau hatte am 5. Juni 1911 in 
Kanſas City Claybourn Y. Garth 
waite aeheiratet und ihm zwei Kin- 
der aeichentt. — 
lung der Familie nach Chicago ließ 
ſich der Mann von einer Anderen 
verleiten, er ließ feine Yamilie tn 
Stih und wurde wegen jeines Xe- 
!benswandels am 13. Oftober legten 
Sabres in der Eittenabteiiung des 
tadtaerihts auf jehs Monate ins 
Krbeitshaus aefandt. Die Frau er 
nährt jich und die Ktinder. Eie ver: 
langt Nährgeld. 

Die Ehe ven George und Eliza— 
beth Büttner war am 30. Auguſt 
1898 geſchloſſen worden. Wie Bütt— 
ner in ſeiner heute angeſtrengten 
Scheidungstlage behauptet, hatte ſei 
ne Gattin einen Verehrer, einen ge— 
wiſſen Harold; 
deren damit in Zuſammenhang ſte 
henden Entdeckungen trennte er ſich 
ver zweieinhalb Jahren von ihr. Die 
Gb: war finderlos. 

‘m legten Ceptember bat Fich nad 
falt zehnjähriger Che Maude M. 
Trebert von ihrem Gatten, 
aetrennt, meil er angeblii dem 
Irunfe ergeben war und nicht für Sie 
und Sie drei A'nder aejorst hat. 
Deren Kürforae lieat ihr jeither ganz 
Sie flaat jet auf Cheidung 
und Nährgeld. 

BEE EIER 
ar et 
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z  Berional-Hadıriditen. 
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Im Alter von Sabren mt in 


Wohnung, 5705 Kalımer Ylve,, 


der 


geſtorben. 


M. Hamburger, Präſident 
Clayton Cigar Co.. Er 
war ebedem Superintendent der Mrited 
Finar Stores für den Allmoiter Diiretft, 
Es itverleben ibn jeine Gattin und ein 
Zobn. 


* Fin Komite von Wldermen be: 
|gann aeftern mit einer Unterfuchune 
der Srplofion an W. 14. Etraße, bei 
der mindeitens 14 Menjchen ihr 
| Zeben verloren. Bier Zeugen wur: 
den vernommen, weitere find für 
ı Samstag, manı da Verhör jortge: 

febt werben joll, gelaben. 


, 


18. Webruar, | 


n Dort 
zur vollen Wirffamteit und Entfals | 


wie fie in! 
fo naturgetreuer Weife ivohl ‚noch bei 
Aufführung | 


5 Gents abgegeben wird und, 


auf | 


Nach der Ueberfiede- 


nad dieler und ans | 


Joſef, 


"Der Radlay von Frangius”. | 
I 


| Die Verwalter unterbreiten dein N 
| lahridhter einen Berid;t. 

| Guftao F. Fifcher und Charles U. 
McDonald, die Bermwälter Des Nad- 
laſſes von Fritz von Frantzius, unter- 
beiteten geſiern Nachlaßrichter Horner 
einen Bericht. Dieſem zufolge beläuft 
der Wert der Beſtände ſich auf 814 
500,000, der Verbindlichteiten auf 
FIAa,900,000, doch begreifen dieſe 


Zahlen die perſönliche Fahrhabe des 
verſtorbenen Maklers, ſeine Kunſt- 
und 


ſammlung, ſeinen Grundbeſitz 
die Einrichtung der Geſchäftsräume 
nicht ein. 
Daß 


die Bücher der Firma von 


Frantzius GeCo. nicht in beſter Ord⸗ 
nung ſind, geht aus der Mitteilung 
in dem Bericht hervor, daß im allge— 
meinen Hauptbuch ſeit Monaten keine 
in dem 


Bilanz gezogen worden iſt, 
Konto über Sicherheiten iſt das ſeit 
mehreren Jahren nicht geſchehen. Nach 
der Lage der Sache ſahen die Ausar— 
beiter der Zuſammenſtellung ſich ge— 
|ziwungen, 
chen, was 
| Dedung für Aktien fchulden, und ala 
| Verbindlichkeiten alle Aktien, 
Kunden gehören md von ihnen ber 
Firma zum Verkauf oder als Bürg 
tcaft übergeben wurden. 

Die Unmälte von 
dem früheren Iriihaber von Fran: 
tius', wollen heute Nachmittag bei 
Bundesrichter Landis den Untrag 


bente Banterottverfahren 
ten, mit der Bearündung, 
Banterottgericht wegen der im vorigen 
September erfolgten Auflöfung 


Zeilhaderichaft nicht zuftändig fei 


und iiber den Nachlaß eines DVerjtor- 


benen feine Gewalt habe. 
ET 
Dir automatijdye Te 
Stadt Fann fie in Beſit nehmen und 
jelbjt betreiben, 
Einem Gutachten de3 ftellverire 
tenden Korporationsanwalts C. €. 


Cleveland zufolge, hat die Stadt das 
Recht, die automatiſche Telephonanz= 
lage in Beſitz zu nehmen und zu be— 
treiben, fall3 das Projekt in einer Ur: | 


abftimmung der Wählerfchaft qutge: 
beißen wird. Das Gutachten meift 


adı- 


als Beitände Xlles zu bu=| 
alle Kunden der Firma an) 


welche | 


ftellen, das gegen den Nachlah jchie: | 
einzuitels, 
daß das, 


deri 


lephonanlage 


Doppelte 
„Star“ 
Stamps 
am 
Freitag 


4 


m 


Schmackhafle | Eure ehensmittel-nsgaben herabaeich 


New Genturg Mehl, 14 Bbl. Saft au 
American Zamily Seife, (mit 1 
25c oder mehr), 10 Stüde zu 
Friſch gefangener Häring, Pfd 
Maccaroni oder Spaghetti, Skinners od. 
Marken), 
Early June Erbſen,. Büchſe. . . . . 
Peaberry Kaffee, friſch geröſtet, P 
Limburger Käſe, allerbeſter, Pfd. . . . . . . . . . . .. .. ..2 
Gedörrte Pfirſiche, ſehr faney, Pfund 


Stück an 3 3 
ac 


Fleifdhwaaren 

173€ 
143c 

en. er 188c 


Möller Bros. 1 
20 


Breakfaſt Speck.. 
133 
2 


Native Noaft Berf, 
per Pfd 

Pot Roaſt Beef, 
per Pfd 


Polniſche Wurſt, 
per Pfd. ... 


Strümpfe für Damen, ſchwere, echt 
ſchwarze, baumwollene, voll naht 
Seconds der 19e Sorte, — 


1 


— 


[> 


los, 
Das Baur zu 


7 


Manner-Soden, ertra feine Liste 
Thread, hochgeſpleißte Ferſen. 
doppelte Sohlen und Zehen, 
Farben und Größen bis 11 


das Paar zu 


Mop-Stiele aus Hartholz, — Die 
lange Sorte requlärer Se 


Preis 126; 
am Freitag zu 

Kr. S md Air. 9 weiß emaillirte 
eiſerne Bratpfannen regulärer 
60e und 65e Wert Auswahl 


am Freitag verkaufen 90 


wir das Stück 

CEryſtal Kaffeemühlen, an der Wand 
zu befeſtigen, mit Glas-Behälter, 
faßt 1 Pfd. Kaffee, ein regulärer 
1.09 Wert: 
das Stück ſpeziell 


Ben Marcuſe, 


alle 


darauf hin, daß ein im Jahre 1913 


von der Legislatur angenommenes 
Geſetz Städten das Recht gibt, öffent— 


liche Nutzeinrichtungen, die Bewohner 
des betr. Gemeinweſens verſorgen, zu 


erwerben und betreiben. Die Gerecht 
fame der automatischen Ielephonan 
lage w 
für verwirkt erklärt, und der Korpo— 
rationsanwalt angewieſen 


*2* 
ar 


|Ob die Stadt die Anlage jelbit be 
treiben oder verfaufen wird, 
noch nicht feit. 


I 
| 
! 


| MBolizeicher Schuettler 
jtern bei 
| Sefretär des 
Healey, 


H 


* 


ealy, früheren Befehlshaber im Be 
in. Beide befinden ſich in Anklage 
zuſtand. Healy iſt des Grabſchens 
angeklagt, während Luthardt in den 
Skandal des Sportsmen Club ver 
wickelt iſt. 
Mayor Thompſon widerrief geſtern 
ürtſchaftslizens von Char— 
les Sallas) 1335 W. Madiſon Str., 
auf Empfehlung des Polizeichefs. Es 
wird behauptet, daß die Lizens nur 
benutzt werde, um geiſtige Getränke 
unter Uebertretung der Geſetze zu ver— 
kaufen. 
Bei der Aſſeſſorenbehörde ſind Be 
ſchwerden eingelaufen, daß eine An— 


gegen Zahlung von Gebühren die Er— 
mäßigung der Steuern herbeizu— 
führen. Kanzleivorſtand Charles 
Krutchkoff warnt vor ihnen. 
Kraftomnibusdienſt für Südſeite. 


Kraftomnibusdienſt auf den Boule 
vards des Südparkſyſtems im näch— 
ſten Sommer iſt geſichert. Die Süd— 
varkbehörde wies geſtern ihren An 
walt an, im Einverſtändniß mit dem 


Anwalt der Chicago Motor Bus Co.“ 


an dem geplanten Kontrakt mit der 
Geſellſchaft mehrere geringfügigeAen 
derungen vorzunehmen. Der Kon 
Itraft wird im der näcdhjiten Sikung 
der Parkbehörde gutgeheißen. Der 
Fahrpreis beträgt 10 Cents. 

| En ns 

| — Enfant terrible. — „Wus würs 
deit Du jagen, Elfe, wenn ich mich 
mit Deiner Schweiter 
„Na endlich!” 


jest plöhlich 
perl[oben würde?” — 


— — — — — — 


Vernachläaſſigt nicht 


J. Eure Erkällung! 


Bei Erwachſenen ſind die Folgen einer 
Erfkältung oft verhängnißvoll. Grippe Lun 
genentzindung, Bronchttis und Tonſilits 
nicht zu erwähnen chroniſchen Katarrh und 
sablreiche andere Xeiden, fünnen alje da 
rauf zuriiegefübrt werden, dab der Mür 
per im Wilgemeinen dirvch eine aewöbniiche 
Friältung achkhbmwächt worden war, 


Der bernünftige Gebrand \ 


Duffy’s 
pure MIT Wniske 


wird, wenn er angewendet wird, to bald 
die Neiaung zur Griältimg Aaperit bemerit 
wird, dazıı beitragen, daß berbittet wird 
daß tie fr eimwurzclt und gelättiich wird 
&r mirit auch beilfant bei irgend welchen 
{ en, die ſich ſchon feſtgeſeßt haben. 
3 it hergeſteltt ous auserleſenem 
b gemal:tem Getreide, jtörft 
wie es anregt. Gebraucht es ur 
richtigen Zeit und verbütet einen Zuſem 
wendimch der Yebensiräfte, men Ihr 
Ztärie am meilten nötia baßt, um ver 
Sirenge des inter zu wideriteben. Iui 
3 Tebt— 


Ga 


grimdi 
ivem]| 


Driin’s um 


„Holt 
Yuup“ 


bleibt € 
Pot ten meiften 
Hpotkelerit, Grocers 
md Händlern, $1.00 
Falls üie es nicht lie— 
fern lönnen. fehreibt 
uns. Nüpliches 
Sausbalt  Yüchiein 
frei. 


‚# Ihe Duffy Wialt Wbisley Eo.,Rochefter,%.Y. 
| 


im Herbit vom Stadtrat 


worden, | 
‚die nötigen rechtlichen Schritte >ur| 
Belchlagnahme der YUnlage zu tun. | 
jteht | 
reichte ae= | 
der Zivildienſtkommiſſion 
Klagen gegen William Luthardt, den 
früheren Polizeichefs 
und Kapitän Stephen K.“ 


irk der Wache an der Stanton Ave. 


zahl Perſenen ſich anheiſchig macht, 


Speziell! 
Tafel-Oeltuch, — 


208 


Die Qualität 
Yard verkauft zu 


morgen, 


Kurzwa 


Rick Rack 
- alles wün— 


De 


Triumph Maichinendl wird nicht 
fleorig und macht Feine Fleden;z volle 
JWUnzen Flaſche, regulärer 
10e Wert — ſpezgiell C 


BETA Al. case 


Senefelder Liederkranz. 


Konzert und Ball für die Oſtpreußen 
hilfe. — Anſprache von Paſtor Meyer. 

Als der Ruf um Hilſe für das von 
den ruſſiſchen Horden namenlos 
ſchwer hein.gefuchte Ditpreußen er 
gangen war, da war es unter allen 
deutichen Mereinen Chicaans der 
Senefelder Liederfranz, der die üb: 
rung übernahm, indem er durch den 
Veichluß, die Mittel zum Bau eines 
Haufes in Neidenburg aufzubringen, 
den anderen mit jchönem Beitpiel 
boranging. 

Dem edlen Zivedf diente die von 
dem Verein geitern Abend in Der 
vincoln Turnhalle veranftaltete Un 
techaltung in Geftalt eines ſchönen 
Konzerts mit anjchließerdem Ball 
Iund einer Anfprache ven Baftor Al: 
fred Meper. 

Der Senefelder Yiederfranz, . bon 
Herrn Karl Nedzeb geleitet, fteht mit 
‚in ' der porderften Reihe der Chica— 
acer Männerhöre. Die Anzahl fei 
rer aftiven Sänger, Dd treffliche 
und vorzüglich balanzirte Stimmen— 
material, ſowie die muſtergiltige tech 
niſche Ausbildung befähigen dieſen 
Chor zu ungewöhnlichen Leiſtungen, 
wie es geſtern die fünf der Stim 

nung des Abends innig verwandten 
Gejange „Steömt herbei, ihr Völ— 
ferichaaren“, „Daheim, daheim ilt 
'dcch Daheim“, feuchte, Iuaa”, 
' „Heimatfehnen“ und 
herrlich, Leutjcher Rhein“ waren. 
Jedes dieſer ſchönen deutſchen Lieder 
ergriff in dieſer tonſchönen und be— 
ſeelten Wiedergabe die Zuhörer auf 
das Tiefſte, und der Beifall, der den 
Sängern zuteil wurde, kam von Her— 
zen. 

An Stelle des erkrankten Fräulein 
A. Biewer ſtellte Fräulein Hecht ihre 

Kunſt als Geſangsſoliſtin zur Ver 
fügung; ſie madt, nit ihrer Elang- 
vollen Stimme, .ı technifch Bis 
auf Kleine Ausipramfehler tadeilofen 
und von echtem Gefühl getragenen 
Vortrag den beiten Eindrud, ganz 
befonderse mit „Elfag Iraum“. 
Lebhaften Beifall errang ſich auch 
der jugendliche Geiger Sollie Nem— 
kowstiy, der ſeinem Inſtrument be— 
merkenswerten Wohlklang mit einer 
bereits weit vorgeſchrittenen künſtle— 
riſchen Fertigkeit zu entlocken ver 
ſteht. 

Paſtor Meyer beglückwünſchte den 
Verein dazu, daß er es in dieſer kri— 
tiſchen Zeit dennoch gewagt habe, das 
geblante Unternehmen durchzufüh— 
ren, und verglich dieſes tapfere Ver— 
halten mit dem von ſogenannten 


—8 


Beſte Qualität mercerized 
Braid, 4 Yard Bolts— 
ſchenswerte Breiten 
ein 10c Wert - ; 
der 5 Yard Bdll.. 2.00: 


15 


mn w 


Speziell: Ivory Seife (4 
1 Kunden), per Stitt 


z ; a 
ſt iſt 114 Yard breit 
in weiß und in Farben zu haben; 


rt 
vie | 
| 


SEEN ae BIER 


aren und 


deutſche Liebe 


„Wie biſt du 


LER BROTHE 


INNEN RER INTTEN We ee 


— 


2>e Radete, 3 für 


Ihr könnt ein 


Dressing Sacque 


oder eine 


WAIST 


faufen für 


1% c 


Gambrie Muslin, 12 Dnal., 
bardhreit, aebleicht, weicher 
NainſookFiniſh, frei von Dreſſ— 
ing 10 Yd. an 1 Kun 173 
den), ipeziell, Hard... 4C 

Ungebl. Sheexing, 12166c Oual., 

goll br., ertra ſtark. L. L 

fein. rund. Faden, Laken 


Qual., 
—X 


od. Bezüge; (20 Y. an 
1 Kunden), ſpez. Yd. .. 
Ferceales, 1218c Onal., 36: 30ll., 
dunfel marine- u. caderblauer 
Grund, weiß gemuſtert, getupft 
od. geſtreift, beſte fran— gi 
Qualität, ſpeziell, Yd.. 20 
Sheppard Check Suniting, die 50c 
Qual., 50 Zoll breites Worſted 
Check Suiting, aſſt. Größen 
karrirte Muſter, ſchwarz 29 
u. weiß, ſpez. Y..... C 
Türfiihe Handtüher — 1% Dual, 
Sröße 22 bei 42; dopp. Fadeit, ge 
bleicht, mit fanch echtfarbigem Bor 
der, gefranſt od. geſäumt, 1 
ſpeziell Freitag zu 
Longeloty — 364öll. gebleihtes wei 
ches Chamois Glove Finiſh Bolt 
von 19 fü 


are 
ob 


> 
. 


* 


Ylurds 


— —— 


s — — — —— 
Knöpfe zu einem Bruchteil 
ihres Wertes. 

Knöpfe für Mäntel und Kleider, ſo— 
wie für Beſatzzwecke, in den wün 
ſchenswerteſten Muſtern und Far 
benfombtinationen auf Karten 
von je 2,8, t und 6, qut ivert bis 
zu 7960 das Dirkend, 

Ipeziell, Die Starte 


* 
si 


EEE Tr ne — — — — 


beeilen könnten, ihre 


amerikaniſche 
Loyalität au betonen 


- als ob alle 
und Treue plößlich 
zum Teufel aegangen jei. In dem 
Schmwur der Treue, den die Deutich 
amerifaner diefem Lande 
fomme ihr bdeutfches Pflichtgefühl 
zum Ausdrud, doch die heine Liebe 
zum alten WBaterlande lebe no und 
jet aerade jeht während des Krieges 
eritartt und habe fich vertieft unter 
der allgemeinen Hehe gegen Alles, 
was deutich tit. 

Der Redner jchilderte den fchweren 
Konflikt zwifchen Pflicht und Liebe, 
bor den die Deutichameritaner 
geftellt jehen, und führte dann in 
furzen aber padenden Strichen ein 
allgemeines Bild von der Not Dit 
preußens vor. Wenn, mas Gott ver 
hüten möge, unfer and der Bun- 
De@genoffe jener rulfifchen Barbaren 
und jenes anderen Voltes werde, das 
medr als fonit eines fih vom Blute 
onderer Wölter genährt, dann werde 
das Werk der Ditpreukenhlfe eine 
Sühne fein für das, was das Herz 
der Deutjchamerikaner Schuld 
empfinden müßte. 

Pajtor Meyer, der in tieflter Be 
weaung Tprad, befürmortete zum 
Schluß einen allgemeinen, in aller 
Ruhe und Belonnenheit kundgegebe- 
nen Proteit gegen einen Krieg mit 
Tentichland, einen Priea, den felbit 
jooenannte echte Amerikaner tie 
Lilliam Nenningg Bryan und Se 
nator MWorf3 ald Verbrechen bezeich 
net hätten. 

Die Ausführungen Redners 
wurden wiederholt von lebhafter Zu 
ſtimmung unterbrochen. 

me — 
Dentihes Thenter, 


eu 


12 
als 


des 


Buſh-⸗Tempel) 
jebt von der Natur gezauber 
rt Stimmungz£milieu, die Schnee 
landichaft, ift wie aeichaffen Dazu, 
„Hanneles Himmelfahrt“ den rich 
tigen Hintergrund zu verleihen. Das 
bochpoetiiche Wert Gerhard Haupt: 
manns wird heute Ubend zum 
Benefiz und Ehrenabend von FFräu: 
lin Francis Waaner im 
Deutfchen Ihenter aelpielt werden. 
Wer immer ntereiffe am Fortbe- 
Hand des Deutfchen Theaters dat, 
der Jollte niht verfäumen, dem 
deutichen Kunftinftitut heute einen 
Beſuch abzuliatten. Die Zeiten find 
Ichwere, nicht allein in finanzieller 
Beziehung, und die Frage: Soll den 
Deutihen Chicagos ein Stüd alter 
Heimat erhalten bleiben oder ver: 


ON 
N 
= 


Nr 
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jonftige Artikel 


geletitet, |nerlichteit in jold reiner und et = 


ſich recht 


A 
— 
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Liköre 


1. 10 Old Burity 
Whiskeh, voll. Ot. 


Zilver Spring Ay. Bourbon, 


bottl. in Bond, voll, 1 5 y 
ut. 796, 2 für... . 
Galif. Bortwein, 93€ 


die Gallone 

1.10 Od Settler Ky. 
Bourbon, volf. Ot. 
Taielbier, 2 D#». „ 
Kijte zu...» 


‘!orun Ye: 


Strümpfe für Kinder, fein geripp 
baummvollene, doppelte Ferje und 
zeben, echt jchiwarz, Gröhe 5 bis 
31, das Paar zu 


15c 


Strümpfe für Damen, feine baum: 
wollene, echt jchwarz, voll naht: 
105, alle Größen, in ſchwarz und 
weiß, das Baar zu 


15c 


Hochfeine Sorte Fußboden- oder 
Holzwerk-Firniß, 1 10 
⸗ 


ſpeziell am Freitag, 

die Gallone zu 

Velvet Rugs — von ſehr ſchönem 
und geſchmackvollem Entwurf — 
tie find 27 bei 54 Zoll groß — 
ſpeziell, das Stück 


berfauft 


Teverbaiter Schaufelitubl, — ans 
Eichenbolz gemacht mit ge- 
bregtem Siß — ein ganz fpeziel- 


fer Wert zum mor: 2 98 , 
s 


gigen Preiſe 


' 5009 Reifemuiterftüde von reinmwol- 


oyıpı Yfetnaritnttn 8 os 
ienen Stlciveritoffen, $1 u. $2 9b. 
zorien, Ztütde in Längen dv. 4, % 


s „ + r 
und 3: Yard, Eure Auswahl, Stüd 


15c :» 33€ 

. 

se ; 

<topfgarn — 45 Yard Spulen, 8 Piy) 
- Ichwarz, weiß ımd farbig — ein 


tegulärer 5c Wert 


Weine und T 


596] ° 


# 2 


Strumfhalter für Kinder — bie beite 
Qualität Teiden-Elajtie, in ſchwarz 
und in Farben, alle 
Größen — regulärer Wert 100 
15e und 190 


nn — — — 


fizianten haben Hauptmanns Me— 


ſterwerk „Hanneles 


für die be utige Voritellung aus 
gſucht. weil ſich gerade in dieſen 
Stück deutſche Gemütstiefe und — 
habener poetiſcher Form widerſpie— 
elt. Ein Befuch des Deutichen 


gelt. 


Theaters iſt auch ein ſtilles und do : 
r 


offenes Belenntniß der Zugehörigt 
zum Deutfhtum. Da follten a 
anderen 


beifeite gefegt werden. E83 gilt 


Himmelfaget“ & 


ei 


fleinlichen Nebengevantäf 


deutſches Kulturwerk, das ſchwer = 


feine Eriftenz zu fämpfen ba 

zu erhalten Darum 
Mann an Dei! Auch bi 
fziantin Fräulein Franciz 9 
hat verdient, daß fie heute ei 
Haus begrüßt. Sie hat dem 

tum in dbiefer Saifon ihr Bell 
geben. Als fie vor einigen 9 
erkrankte und) längere Zeit ihre SM 
nicht ausüben fonnie, raffte 
ISließlich wieder auf, und, ha 
nefen, eilte fie zur Stätte ihrenf 
famteit und erfüllte a t Bübr 
ihre Pfliht. Das fü natürlich 
Smtichenfälle im Leben einer Künft- 


I 


lerin, von denen das sroße Bubl } 


fum nicht3 weiß, die cber bei ſolchen 


Gelegenheiten doch nicht verſchwiegen 


werden dürfen. Das beutfche Pur 


biifum aber follte beweiien, dak ea = 
noch imftande ijt, eine Dantesfhuld @ 


abzutragen. * „Hanneles Hlmmel- 
fahrt“ it beitens eimftubirt; hier 
rolgt nochmals die Rollenbefehung: 


Samırele 
Gottwald 
Schwelt 


Lehrer .... rt Beni 


ec Martba ...uencscuensuuug Anni Bender 
ce, Nımenbausler 


Emilie Schönfeld 


ner FEAR Wagner Fl 


Ida Horitmane 


.. . .. . Fean 


nenn. ultra Loeiſtee 
Schieber 2 


F 0nndeng Dans ı 
..Nobanı Krämer 
...Lois Schvark 


....Ernit Mare. 5 


.Suitap Hauffig 
sen BE TEE 


])Ulaa v, 
Emma (Solz 

Erna Stern 
7 Mar Haniſch 


zer Enget.—— 
Armenbäusler, Kinder 


=—-1 + ee —  — 


* Die Corn Erdange National 
Bank ermirfte geftern einen Hafiber 
fehl geaen Robref William Gunthet, 
oltas Herbert Ladley, alias 9. 8. 
Nertid, der von der genannten und 
foft allen anderen Banten bed une 


..Ernit Rbebee = 
Nedendrufene 


‚teren Ctadibezirfs unter der Ans 


fet ein Neffe von Myron 
Herrid, dem amerifanifchen Bol 
ſchafter in Frankreich, 
81000 erlangt haben ſoll. 
* Der 6Ojährige Fred Pugge, Rr- 
4243 Wentmworth Ape., det, wie 


gabe, er 


‚ungefähr 


richtet, vor mehreren Wochen von 


einem Kraftwagen niedergerannt 


Führern des Deutſchtums, welche, ‚foren gehen, muß durch reichlichen |nwurde, tft geftern im Deutfchen Di 


wie er ſagte, in feiger und ſpei- Beſuch 
\heiiederifer ei 


/ 


bes Iheaters beantwortei | toni 
ht genug |werden»Die Direktion und die Bene: 


” 


ifen-Hofpital feinen Verlegungen 
| erlegen. 
s 
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Mebaude 223 und 225 RW. Waibington 
smiisen Fifib Avenue und Franklin Er. 


' Staaten niemals ratifiziert worden. 


| nem Rideripruche. 


| 


tlaren Beſtimmungen der Haager Konvention in offe- 
Nun it diefer Abjag der Koı- 
| vention allerdings merfwürdiger Weile von den Ver. 
ber e8 ift nicht 
anzunehmen, daß unſere Negierung, nachdem fie fic 


‚in ihren Verhandlungen mit Deutichland bezüglich des 


Scefriegsrehts jtet8 auf das Wölferrecht und die Haa— 
gu Beichlüffe geitügt bat, nachdem gerade ihr Itarres 
Feſthalten au aller diefen Abmahungen zum Bruce 


Str. mit Deutſchland acführt bat, jegt auf einmal die Daa- 


ger Konvention als unweſentlich beiſeite ſchieben ſollte. 


Telephon: Franklin sꝰoo —Elinole (53 it im Gegenteil zu erwarten, dat; die Waihingtoner 


er 1 Eent; per Monat 
nntagboit” 
ir den Ber. S 


4 


.30 Geuts 
3 benıd 


— —— 
Niinois, under Act of March 3rd. 1879. 


$ Kzwingung des F Friedens. 


BEN 
* ernjilidh in Angriff genommen - 
Hlies aut. 
dem 1. Februar, an welchem Tage der deut: 
ote an „Bafhington“ zufolge, der rüdiichtz loſe 
sbootkrieg einicgen ſollte, bis zum 7. einſchließ— 


rrrden insgeſammt 58 Fahrzeuge bon zuſanmen 


Das wäre keine 
Turd)- | 


116,696 Tonnen Gehalt verfentt. 
Hentlihe Zunahme, e3 entipricht ctiva dem 
1 mitt der Dezember-Berjenfungen. 

El Hätten die deutichen Tauchboote, entiprecheid einer 
nad} Abſendung der Note an Walhington abgegeber von | 
rflärung, nody Rüdiicht genommen auf die vor dent) 
! zuar ausgelaufenen Dampfer, md cerit amt! 

ruar ihre Arbeit ernſtlich au fgenommen i, und 

6. und 7. wurden Fahrzeuge zuſammen 
74,809 Er Schalt verienft. Sönnen die dentjchen | 
auchboote ihre Tätigkeit mit gleichem Erfo (dem 
ölge der letten zwei Tage) aufrecht erhalten, 

den fie im Laufe von vier Moden rund ei inc‘ Wil 

das heißt ſo 


— 


—0 
vi 


rn 
ir 


* 


kon Sciffstonnen zeritört baben, & 
nad dem Urteil „Sadverftändiger‘ 


Regierung ichr genau nad) dem Inhalte aller dieier 


taten außerhalb Güicags, Dazisfeel, 85.00 internationalen Verträge verfahren twird, ſelbſt wenn 


* | fie den einen oder den anderen aud nicht unterſchrieben 
@s Second O'sss Matter September Pth 1289 ät the Post Office | hot, 


— zu bieten, ſie einer Inkonſequenz zu zeihen. 


Die Einzelheiten des Tunnelplaus. 


cen Tauchboote haben die ihnen zuge⸗ 
- und) 


Ta der von der ftädtiichen Tunnellommifiion aus- 


 gearbeitete Plan für Untergrumdbahnen bei der bevor- 


! vielen Ddürf 


Es Scheint aber, fer: 


| 


Io 


jo | 


viel, | 
jeritört wer: | 


1 müllen, joll die Tauchbootblotade erfolgreich fein. 


E) Soweit ging Alles aut. Die Zahl der Verſen 
gen mährend der legten awei Tage und die ſoweit 

en 5 Folgen ihrer Tätigkeit berechtigen zu der 
ihnen geitellten 


nnabıme, da die Taucdboote der 


Aufgabe gewachſen ſind, und ‚die Tauchbootblockade den | 


= Srieden erzwingen wird. Tem den Frieden 
Au erzwingen, England zu zwingen, auf Frie— 
 densverhandlungen einzugeben, das iſt bie wirf- 
Tide Aufgabe der Tlodade md der deutichen Taud)- 
Eoote, denen e3 zuitcht, diefelbe „effettiv“ zu 
Emacen. Die Berjenfung von Schiffen tit nur Mittel 
zum Zweck. In dem Maße, wie es den deutſchen Tauch— 
len gelingt, blockadebrechende Schiffe zu verſenken 
dem Mahkßhe werden beſonders neutrale Fahrzeuge 
Eden Blodadezonen ferngehalten und damit das Biel, 
E England von überjeeiihen Zuruhren abanichneiden, 
F näher gebradht werden, ohne die Yeritörung von! 
E Belis und Gefährdung oder Vernichtung von Men 
fchenleben. 
Soweit jo gut. Der jomeitine Erfölg der deut 
hen Tauchboote mus allen Friedensfreumden und 
beionders allen guten Amerikanern Befriedigung | 
gewähren, weil er die Hoffnung auf baldigen Frieden 


Bi weil er erzielt wurde ohne dal; die Sefahr | ziffert. 


nes Krieges zwiichen Amerifa vo“ zunZ= er 
= Höht wurde und weil er hoffen läht, 3; amerifaniiche ı 
F Intereſſen nicht mehr —— ug m 
iverden als bisher. An dem Mae, wie fich's zeigt, 
dah eine Blodade „eifektiv“ ift, in dem M 
unumgängliche Niliht neutraler 


J Rehder ſein, ihre 
Abtzeuge der. Blodadezone fern 


zu halten. 

au-Sines Hat die Abfahrt ihrer Dampfer nad} 
Maliihen Häfen auf unbeitimmte Zeit verihoben md 
8 dit zu hoffen, da andere amerifantihe Nheder 
ahnlich handeln werden. 


Wenn die deutihe Seefrieaführung weiterbin it | 


dem Make der beiden legten Tage erfolgreich bleibt, | 
F dann werden jie nicht lange warten 
= Sahrten wieder in Sicherheit aufnehmen zu können. 
Dann iperden wir au dann, wenn ameritantiche In» 
terefien dur unglüdliche Zufälle oder Verjeben ver 
legt wurden, nicht allzuviel zu fürdten haben. Denn 
= dann wird England fid) zum Eingehen auf die deut- 
hen und amerikanischen oder vielleicht in Aussicht ite: 
= hende andere neutrale Friedensanregungen bequemen 


Denn dai; einer VBerjenfung, die etwa einige amerifa 
niihe Menichenleben forderte, erit eine ganz gründlide 
Unterjuchung aller Umitände folgen müßte, che die 
Regierung c5 wagen wollte zum Neufßeriten zu jchrei> 

"sten, das mul doc) als gawiß gelten. 

b SZuverfichtlicher ala je dürfen wir hoffen, dad; die 
eutſche Tauchbootblodade, troß der 
gefahr, die jie herauf beiehwor oder berauf zu be 

en jchien, jih in Wirklichkeit und zwar in Balde 
8 erweilen wird, als das fie von Deutichland 
t, geplant und angewendet wird: ale das er 
he Mittel zur Erzwingung des riedens. 


ee — 


Die deutſchen Handelsſchiffe. 
‚U unmittelbar nadı dem Abbruche der diplomaettichen 
Weßichungen ziwiichen den Wr. Staaten und Deutic) 
Fand Bxaditen die meisten Blätter Meldungen über die 
angeblid jcreits erfolgte oder doch mwenigitens ım- 
5 ittelba V bevorſtehende Beſchlagnahme der in amteri: 


die Waſhingtoner Regierung. 
ehr bald dementiert; aber es wäre beſſer geweſen, 
an hötte ſie überhaupt nicht in die Welt geſetzt. 
E linicre Regierung bat fi) von erjten Tage des unieli- 
gen Krieges an durdweg auf den Ztandpımft des 
ölferrechts und der internationalen Abmachungen ge 
EHtellt und an ihrem Wortlaute felbit in joldhen Augen 
Be feitgepalten, da es fir den Frieden des Yan 
bielleicyt vorteilbaiter aeweien wäre, 

ihren Beijt als an den Buchitaben zu balten, 
Wwichtigiten internationalen Abmachungen gehören frag 
* die Beſtimmun gen der Haager Konvention. Unſe 
Fe Regierung har bis zum heutigen Tage nod nichts 
nternommen, was zu der Vermutung 
irde, daß ihr die Abmachungen der Haager Konven— 

on nit heilig wären. 
Sn den Abjägen diejer Konvention, die jich mrit 
Eden „Status“ feindliher Sandelsichifte 
che von Feindſeligleite n beſchäftigen, heißt es: 
Befindet ſich ein einer kriegführenden Macht gehöri 
ges de 
feindlichen Hafen, ſo iſt es wünſchenswert, daß 
umbehinderte Abfahrt, entweder jotort oder inner 
einer gehörigen Hriit geitattet werde, Es 
ı e5 mit einem Bat verjehen tt, unmittelbar 


Sie wurden allerdings 


> 


Die) 


berechtigen 
Hug | Einnahmen hir 


ſten neun Jahre. 


die bei der 12. Str. ſich mit dem Bahnhof der Illindis 
Central Eiſenbahn verbindet. 


| 


| 


I 
I 
| 


| 
| 
| 
| 


I 


| 


| 
| 


I 


1 


| 


0. | Sefellichaft ihren 
brauden, ihre | e — = 


ftehenden Ztadtratswahl eine hervorragende Nolle 
fte, ericheint es angebradt, dem Xeier die 
Hauptpunkte des Vorſchlags 
ren, um ihm ein gerechtes Urteil betreffs der Stel—⸗ 
lungnahme der Stadtratskandidaten zu ermöglichen. 
Es ſeien demnach die in Ausſicht genommenen Verbeſ— 
ingen kurz aufgeführt: 
I. Eine Untergrund 
Avenue 
ſireckt, 
werden. 
2. Eine zweiſpurige 
Jackſon Roulenerd, 
zur Michigan Ave. 


bahn, 
im Norden bis zur 18. 
deren Koſten auf $10,; 


* 


Straße im Süden er— 
350,900 veranſchlagt 


Untergrundbahn 
vom Van Buren Str. 


unter 
Tunnel bis 


. 
Waſhington Str., vom Fluſſe his 

(Dieſe beiden Tunnels ſollen 
Vark vereiniged 

I. Eine nördlich und ſüdlich 
grundbahn unter Indiano Mre,, vor 


zur Michigan Avo. 
ſich unter 


Unter— 
Str. an, 


laufende 
der 14. 


Park nördlich läuft, bis ſie ſich mit den 
— — 

zwei Tunnels vereinigt. 

ihrer Befürwortung dieſes 


vorerwähnten 


In 


hert m. 


I. Tie Vereiniaung des Verfehrs auf 
bahnen, 
On} 


Lei 


| 
| 
| 
| 
\ 


St als en—⸗ 


Hochbahnen und Tunnelbahnen unter einer 
tung. 

Die Kontrolle über dieſes einheitliche Syſtem 
wird in der Hauptſache dem Stadtrat anvertraut ſein, 
aber eine beſondere KRontrollbehörde joll ausgedehnte 
Vollmachten beſitzen, den Verkehrsdienſt zu überwachen 
und Verbeſſerungen anzuordnen. 

Ein neunjähriges Bauprogramm., 
Zeitabichnitte ven je 3 
einhalb Mal größerer Verkehr als jetzt in der ver 
kehrreichſien Zeit zu Grunde liegen ſoll. Pro⸗ 
gramm ſchließ den Bau ein von 


til 


ir 
Lieſes 


Meilen Untergrundbahnen; 

> Meilen Sechbahnen: 

Meilen Straßenbahnen. 
Die Koſten hierfür werden auf 8100,000,000 be— 
I, 
Die 


Ein zweiter Plan, der Voritebende: 
zukünftige Weiterentwickelung 


einſchließt, 


und auf deſſen 


Grundlage vorſieht. erklärt Auiwendungen von 8275, 


Für dieſe Rieſenſumme ver— 
aße wird es ſpricht die Tunnelkemmiſſion 


000.000 fir notwendig. 


58.1 
157 


51.5 
526 


Meilen Intergrundbahnen: 
Meilen Sohbahnen: 
Meilen Straßenbahnen. 

5. Die Straßenbahngeſellſchaft ſoll auf ihren 
jetzigen Freibrief verzichten und einen neuen erhalten, 
der jedoch für ungiltig erklärt werden darf, falls 
Stadt das Unternehmen zu kaufen wünſcht oder 
pflichtungen nicht nachkommt. 

6. Die Verwendung des 820,000,000 hetraaen- 
den „Traection Fund“ für den Bau von der Stadt ge— 


die 
die 


Ver 


hörenden Tunnels und Untergrundgeleiſen. 


den ſoll, um der Stadt freies Handeln hinſichtlich der, 
treffenden Ab: | 


Im 


* > a * | J * el nyeny » 
millen, che e8 zum endailtigen Bruch fommen könnte. | machungen zu ſichern; 


Pvlans, durch welchen der leötteren ſeitens der 


Aus den weiteren Einzelheiten des Vorſchlags 
ergibt ſich, daß der Erlaß neuer Geſetze gefördert wer 


mit der Straßenbahngeſellſchaft 
die Aus 


zu 
arbeitung eines Finanz— 


Stadt 


die Verzinſung des von ihr in dem Unternehmen an 


gelegten Kapitals mit 6 Prozent garantirt wird: der |, 
ibende Netto: | 


der 
neuan Krie g, | Non Ihäpt. 
euat STEGE | gang Geld au Sand haben wird, 
Syſtems 


nach den üblichen Abſchreibungen verble 
profit ſoll zu 55 Prozent der Stadt, 
Straßenbahngeſellſchaft zufallen. 
daß die Stadt Chicago 


zu 45 Prozent 
on 7 

Die Kommt» 
im Sabre 1960 
| dem MAnfauf des 
naber zu treten. 
Straljenbabnen und Sohbahnen 
umſenſt, jonderit nur aeaen eine 


tollen jedoch nicht 


I2 Bont3 verabfolat werden, 


Die Einwände, die gegen den aelannnten Plan 


erhaben worden find, dürfen in Würze wie folgt be= |, 
| -eiehmet werden: 


geſprochene Recht. 
ohne ſich, wie bisher, die Genehmigung einer Mehrzohl 

der umwohnenden Grundeigentür zu Jichern | 
= Faniihen Häfen liegenden deutſchen Handelsſchiffe durch der umwohnenden Grundeigentümer zu ſichern. 
ıin belebten Berfehrsitrageit, 


dunkelung dieſer Zira 


1. Die Gewährung eines 
was einer Wiederbelebung 
geſetzes entſpricht. 

>, Das den Straßenbahnen und Hochbal 
Geleiſe in allen 


50jährigen Freibriefs, 
des berüch 
di men 
Straßen zu legen, 


zu⸗ 


“ 


3. Der Bau von 6115 Meilen nener Soc! bahnen 


ſchwerung des Perſonen- und Wagenverkehrs 
Ben. 
tatſächliche 


117 
Kai 


id Ver: 


I. Tie Permanenzerflärung der 


ı Sodhbahnichleife im Mitielpurft der Stadt. 


| der 
zum Bau von Tunnels 


einer 


2 zu den Baukoſten der 
ſich mehr an u den Tanl — 


zu den | 


| eintaten 
beint Mus | 


| Sreibrie 
nbelsihift beim Beginne der eindicligfeiten in —— 


5. Die Yosfpredumg der 
dem fontraftlich vorgeſehenen 


Bahngeſellſchaft von 
Zuſchuß von 85,000,000 
Tunnels, die Verwendung des 
$20,000,000 betrage: uden „Traction Fund“, der unter 
dem gegenwärtigen sreibriet behufs ſpäteren Ankaufs 
Straßenbahnen zuſammengehelten werden muß, 
für die Straßenbahnen, und 
Ausgabe aller den Straßenbahnen entſtammenden 
den gleichen 


die 


Die Tatſache, daß für den Ankauf des ver— 
Soſtems mindeſtens 83009,000 000 erforder— 
lich ſein werden, eine unter den Umſtänden in unge— 
heure Summe, daß die Gewährung des Wiährigen 
fs mit dem Vorrecht weiterer 2Wjähriger Er 
neuerung an die Straßenbohnen gleichbedeutend mit 
dauernden Ueberlaſſung der Straßen Chicagos 


6. 


an dieſe betrachtet werden miß. 


ſollte, 


ſeinem Beſtimmungsort oder nach irgend einem 


deren angegebenen Safen fahren.“ Im 
see Beitimmungen heiit es weiter: „Ein Handels 
fi das infolge von Umitänden höberer Gewalt nicht 
de it, den feindlichen Hafen innerhalb der oben 
unten Sriit zu verlaiien, oder dem man die Er 
nis zur Abfahrt verweigert bat, fann nicht mit Be- 

g gelegt werden. Der Nriegführende darf cs nur, 
irgendwelder Entſchädigung verpflichtet zu 
zurüdhalten, muß e 


Artikel 2) 


Sinne Empfrhlungen zu machen. 
artiger Emrfehlungen ſollte von kein 


Vereits haben jih mehrere arore Vürgerrermt- 
gungen sufanmtengetan, ınm die Stellung von Strdt: 
ratsfandidsten zu dem ITane der Tunnelkommiſſfion 
au ermitteln. und den Wählern im volksfroundlichen 
Die Richtiafrit der 
ı am Gemein: 


ırr 
en 


wohl intersifirten Bürger überfehen werden. 


aus größere Menge der Blumen keinen 
5 jedod) nad) den Striege dem | 


— — — — 
Es iſt eine wenig bekaunte Tatſache, daß die weit— 


Duft hot, Ein— 
gehende Unterſuchungen eines öſterreichiſchen Chemi— 


tümer ereen oder er fan es gegen fers ergeben, dak von 4110 in Europa befannten und 


ung einer Entihädigung requirieren.“ 


Bin Beihlannahme der deutihen Schiffe durch | haben. 3 


| gerühteten Blumen faıım JO0 einen merfbaren Gerud 
Ron diefen haben * gegen 50 einen geradezu 


ritantiche Regierung jtände Bon nit den | widerlichen Duft. 


Ben 


e . N 9 9 Pe —J— m ” 
furz vor Augen zu Füh Millionen ihr GSerzblut für das Nater= | 


land vergiehen, it feine „Nidelihomw‘ 
gzur linterbaltung und Belehrung neu: 
nieriger Wichtigmacher, Die Fich im Lichte | 


die ih Yon Chicago 


i m 
„ET 


Fine zweiipurige Untergrundbabn unter der! 


Grant 


und dann unter Grant 


Plans hebt die 
Kommiſſion beſonders folgende Vortoeile 


drei 
Jahren eingeteilt, dem ein zwei— 


inmer da: 


Der eene, 


Er war 


Umſteigekarten zwiſchen 


zuſchlags ma don, ZI am U, ( 1 
Zuſchlagszahlimg von Der jroße Kriech in de Welt, 


Der hat ieber Nacht janz pleslich 


igten Allen— | 


Und Frise, 


mit unvermeidlicher Er— 


Z3weck während der näch- 


Abendpoſt, Shieago, Donnerstag, den 8. Gehennr 1917. 


Heute mir, morgen Dir. 


Schwäche zeugt 
Gebähren, 


bereit, 


Der Starte weiß fern gutes Recht 


zu wahren 
blültg und mit edler Tretigkeit. 
’k * * 


Kalt 


„Nur 


Chicago Evening Poſt. 
Nur 


verehrten Gattin anzugreifen. 
* * * 
Fort mit den Kriegsbummlern zu Waſſer 
und zu Lande 


Nein, der Kriegsſchauplatz, auf dem 


billigen Heldentums ſonnen möchten. 


auch die Ameritaner deut 
Starımes ; Ind Plnterifaner, loaar 
ehr ante Te ber nur ein 
Narr wird dieſe Taijar he als etwas Be 

sonderes beronen. Cut S’ereufe, 


Gemin, 
ſchen 


Ausnahme. 


Dumme hat das ſo dachte 
Von ander: t ftet3 ein ehter „Flegel“; 
Dot als das Glüf ihm felder 

Salt es als Ausnabm' von 


Saw Yu J 
der Regel. 


Volkslieder. 


NSerwillunterd 
ven; 
Teddy 


Neue 
ie Solda 
Rooſevelt! 


Ich hab mid ergeben 
(Ruſſiſches Volks [ie D.) 
eine Reiſe 


Wenn i and 
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Darf 
vergeſſen. 


em 


er den Rettungsgürtel nicht 


Ich weiß nicht, ſoll 
bedeuten 
Die Tauchboote werden D 


erklären, John Bull. 


wa» 


ir's 


Was kommt dort 
Höh' 


Eine 


von 
Leppelingabe. 

Mädel, uck — 
Bluſe 


—AIA 
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Dir Deine verſchobene zurecht. 


Auch die göttliche Sarah 
ſprochen. 


„Hot Springs, Ark. Sarah Bern— 
hardt ſprach den Wunſch aus, daß 
Graf von Bernſtorff auf einem 
Schiffe ohne beſondere Merkzeichen 
heimtehre, und dadurch Gefahr lau 


hat 


fen möge, das Opfer eines deutſchen 


Torpedoboots zu werden.“ 


Sarahleben, 
Deinen Senf denn geben 
zu allem in der Welt? 


Sarahleben, 
Muß Du 
Stets 


Warum Dich denn nicht begnügen, 
Auf der Bühxpe nur zu lügen, 


Wo es auch nicht mehr gefällt. 


Rest oder nic, jo muß Die Ehre immer 
'predten: ihre Stunde, ja ihre Minute ift 
ſie kann nichts verſchieben. 
ſie darf nichts von der Gelegenheit oder 
dem Zufall hoffen: ihr Geſetz bleibt im— 
mer: Tue, was du mußt, ſieg' oder ſtirb, 


und überlaß Got die Entſcheidung. 


Arndt. 


Zwee Brieder. 
Det war in de Wilsnacker Straße, 
Da wohnten zwee Brieder zuſamm', 
der hieß Willi, 
Der andre Fri ‚ße mit Nam‘. 
Der Willi var 'n biifen derbe, 
3 ı Schladter jeiwricn, 
Doch Fritze war muſikaliſch, 
zum Kinſtler jebor'n. 


Der Willi mit ſeine Würſchte 
Wadiente 'nen Daler pro Tach, 
Und Fribe grapſchte 'nen Blauen 
Manchmal mit eenen Schlach. 


8 
za 


fam dDemals, anna 14, 


Ullens uff'n Kopp jeſtellt. 

er Willi mit ſeine Würſchte 
abient nu nen Blauen pro Tach, 
Ind ‚srite, der Himpert 'nen Taler 
YJulanım' Tich mir ch und mit rad. 


Und jehr's noch 'n Weilten jo weiter, | 
Wird Millt cen Milljonähr, 
der zieht durch 
n Yeierfaiten daher. 


die Straßen 

Mit 

— — se ——— — — 
Sitföpfe. 


Während einer Verfammlung der‘ 
Geiwerfichaft der Köche und Aufmwär: | 
ter im Haufe Nr. 405 N. Clarf: 
Straße —— geſtern Abend die 
Mitglieder Harry Prince, Nr. 115: 
W. Madifon "Straße, Severn Olſon 
Nr. 115 W. Ontario Straße, und 
Names Klayda, Nr. 615 Well! Str. 
des Krieges weaen in Etreit, der in 
Tötigfeiten ausarteteg Prince und 
Olſon wurten vermeffert, Slayde 
wurde verhaftet. 

ed 


RNeuer Prozeß bewilligt. 


Bundes appellhof bewilligte 
Joſiah T. und Burchard R. 
welche des Mißbrauchs der 
Voſt zu betrügeriſchen Zwecken ſchul— 
dig befunden worden ſind, einen 
zeuen Prozeß. Die Angeklagten wa— 
ren die Gründer einer Geſellſchaft 
zum Verkauf von Feuerlöſchappara— 
ten. 


Der 
De 


geſtern 
Hair, 


— — — 
Jmmer ticjer in die Tale. 
—V 


M. J. Metzger, der Be triebäleiter 
der Bemwman Dairy Eo., ift der Uns, 
ſicht, daß die Chicagoer Milchhänd— 
ler den Farmern den vom 1. April 
ah zu ſordernden — Brei ohne 
Weiteres zugeſtehen und ben 
Preis für den Kleinnerfauf auf 10 
Gent3 da3 Quart jeftfehen merden. 


— en — 


‚Zejer Die „Spuntagpuil‘ 


hyſteriſchens 


Nur Hochmut iſt zu raſchem Wort 


geſunder Menſchenverſtand 
iſt erforderlich, um ein Automobil zu 
taufen.“ | 
um der deutichen Regierung audı nicht die Fleinite | 


gefunder Menjchenverftand? 
‚Da haben wir fogar Kapital genug, | 
'um und zwei Schnauferl3 zuzulegen, | 
ohne das geiftige Vermögen unjerir 


tt 
S accuje 


la hte, 


der 


ge⸗ 


‚Irofene venfler im Gent. 


RER Ichuen Verbot der | 
Scnapseinfuhr in den Staat ab.! 


Reriud Senator Daileys, Brohibitions: 
vorlage zur wirklichen Prohibitions⸗ 
maßregel zu machen, von BEN 
Mehrheit im Senat vereitelt. 


Springfield, ZU, 8. Febr. 

Der Eenat rüdte geftern die Vor: 
e, welche die Einführung ftaat: 
Prohiodition vorſieht, zur drit— 
Leſung vor. Alle Verſuche, ſie ab— 
uä ndern und zu einer wirtlichen 
* icnsmaßregel zu machen, 
* von der prohibvitioniſtiſchen 
| Mehrheit im Eenat abgeleänt. Die 
Verhandlungen ließen ertennen, 
wenig ehrlich es die 
|Leugue und die von ihr fontroflirie 
Meyrheit im Senat mifs der Ein: | 
Führung von Prohibition meint, daß! 
ſie nicht gewiut iſt, den Schnapslied- 
habern in den trogenen Gegenden des 
Staats Ihren Schnaps bvorzuenthals | 
ten, wenn Wirtiepaften offen 
werden. Eenatst John Darley von! 
Daher auch) ver Xıga und 


ü 
8 


la 
lie —9* 
ter 
air. 


AntisSalvon 


Get 


Peoria riß 
ihrem Superintendenten F. Scott 
WicBride, der den Verhandlungen in 
der Gallerie beiwohnte, die Maske 
sm Laute der 


94 
SI ride, 


vom Geſicht. Debatte 
nannte er Me— der das fettige, 

ölige Weſen des beruſsmäßigen Re— 
formers zur Schau trägt. 

Schmalzgeſicht von einem 
byiſten‘. Er beſchuldigze MeBrice 
etfen, dab er den Mitgliedern der Le: | 
gislatur Befehle erteile. 


Schnapseinfuhrverbot abgelehnt. 


„dieſes 


Wie wenig ehrlich es die Prohibi— 


tioniſten mit ihren Beſtrebungen und 
3 Kampf gt ‚den Schnapstenz | 
ei meinen, zeige ji, als ein Abän— 
derungrant 8 ratung 
der dꝛe Einfuhr von Schnaps in bden 
taaat und die e Serfiedung und ben 
Sscrlauf von Schnaps jelbjt für ärzt 
iche Sivede verbieten foßie. Die Vor 
age m ihrer urſprünglichen Form 
erbietet nur die Herſtellung und den 
Verkauf von Schnaps Getränk, 
nicht aber die Einfuhr in den Staat 
aus anderen Staaten. Der Abände 
rungsantrag, der die Maßregel zu 
einer' wirklichen Proh hibitionsvorlage 
gemacht haben würde, wurte mit 33 
gegen 13 Stimmen algelehnt. Die 
Senatoten George F. Harbing und 
A. Stieifon ſtimmten mit 
den Prohibitieniſteng bin 
Derungsantrag. 


tat, | 


arır 


tr 
cr 


I 
l 
ia 


van 


Samuel 


gegen den 


Trockene ſchüßen Patentmedizinen. 
Einen weiteren 


Beweis für die 
Heuchelei der Prohitionsclemente lie 
ferte ihre Haltung gegenüber dem 
Antrag, den Vertauf 
medizinen, die mehr 
sent Allohol enthauten, zu verbieten. 
pur den —— murden 14, Dagegen 
32 Stimmen — alte Vrohibitiondten 
abgegeben. Witt einer ähnlicgen 
Stimmen zahlabgelehnt wurde 
Antrag, den Beſthern von Anlagen, 
die durch Annahme der? Vorlage um 
ihr Eigentum gebracht würden, eine 
Entſchadigung zu zahlen. 

Die Maßregel wurde 
dere Geſchäftsſache ſür 
Dienstag zur Beratung 
An ihrer Annahme im 
nicht zu zweifeln. Die 


von 


= 
to 


ala befon 
angelegt. 
Senat it 


Kube entgegen. Gie jind überzeugt, 
daR Die ) 


werden wird. Wie behuupten, 83 
‚ben. 
hibitioniften haben Die 
70 Stimmen, fie felbft aber 
‚12 Stimmen noch unentjchieden find. 
Die Mehrbeit beträat 7 
Tie Ghicagser Schulverwaltung. 
Sm Senat wurde die 


rot Chicagos alle Einmiſchung in die 
Schulratsangelegenheiten verbietet, 
zur Annahme empfohlen. 
dem Stadtrat nucr das Recht 
Leſtätigung der Ernennungen 
ten Schulrat. Senator 
ſtimmte gegen die Maßregel. 
Im Haus brachte der Abgeord— 
nete Carl Mueller eine Vorlage ein, 
welche die Verminderung 


der 


Schuhen alkoh. Patentmedizinen. 


wie 


Lob⸗ 


Patent-! 
als fünf Pro— 


mn 


nächſten 


Naßregel im Haus abgeſagt 4 
bis 

85 Etimmen auf ihrer Seite zu ha= | 
Nach der Behauptung der Pro- | 
Liberalen nur || 
718 
&timmen auf ihrer Seite, während | 


Stimmen. RB 


Sie läht| 


für J 
Hull! 


der Zaylı Hi 


|Volte eine unerträgliche Steuerlaft 
‚aufbürbet, und Schuld daran ti, ; 
|daß ungeheure Summen -einzig und 
allein für Vernichtungszieede der; 
‚auägabt werben. 

— 


‚Ranl Scylenther über Naijer Franz M 


Joſeph. 


| 


Muz dem Nachlaß des undergeffer 


nen Theater: und Literaturfritilers i 


Paul 
Berliner Tageblatt“ 
an die Audienzen 
Schl lenther erzählt darin mit guter 
Laune, wie es ihm bei der 


Schlenther veröffentlicht das 
Erinnerungen 


Ir 


Eigenſchaft als Burgtheaterdirektor 
erſchien: 

Bei meiner Antrittsaudienz ſprach 
er nach den einleitenden Förmlichtei— 


ten keineswegs konventionell. Er de⸗ 


tonte den Unterſchied zwiſchen dem} 
Burgtheater. | 
der damals fchon ind Achtund-| 


alten und dem neuen 
Er, 
ſechzigſte ging, ſprach höchſt unbefan-⸗ 
gen davon, daß alte € Schaufp: elergrö- | 


hen auch zu alt werden könnten, daB! _ 


richt auf fie, —* auf den 
achwuchs ankäme. Dieſ 
Sprade 


für mic) 


es 
M 


|“ 


liche, reformluftige 
bier zu hören, war 


gerade, 
ei 1. 


ſolche, Ueberraſchung, daß ich— nichts | cı ng Findet 
ala e3 Weiz! 114" 


Eiligeres zu tun ‚hatte, 
‚terzuerzählen. && fam noch in fel-! 
Giger Stunde einem Bericht erftatter! = 
zu Obren und jtand 


Nichts Arges 
ben 
ner Direktionsloge und ſah auf 
Bühne herab, als im dunklen Logen— 
grund ein großer, ſchlanker, (eu) n 
|der Militär wie aus der Erbe ge: 
wachien hinter mir ftand, E85 mar 
Kudolf Lischtenitein, der damalige: i 
| Grfie Oberſthofmeiſter. der erſte, 
äußerlich wie inn zerlich vornehmſte 
Kavbalier des Hofes, zugleich 


denkend, ſaß ich am ſel— 
Ddi⸗ 


⸗ 
ic 

Ye 

‚ 


liebſter Freund. Im gemütlichſte— 
Dialekt flüſtert er zu mir herab, 
(denn er war ſechs Fuß hoch): 


'fommen ©’ a biſſerl auffi.“ Dann 


nahm er mich beim „Schafitterl“ und Rachricht 


parodiert einen aufgebrachten Schul— 
meiſter: „Sö, das hätten's 
ſchenken ſollen.“ „Was, 
laucht?“ „Seine Majeſtät mag 
net!“ „Was, Durchlaucht?“ „Seine 
Majeſtät ſchreibt net für die 
nale!“ Jetzt wußte ich Beſcheide 
verſprach Beſſerung. Ich hat 
erſte Naſe weg, der F 
ſchalkhaft befriedigt 


Durch— 


den 


ten: „Aber 's is ganz 
Seine Majeſtät da g'ſagt hat 


“ 


— — — 


du goldene Kinder-Phautaſie! 


Ne 


— 


* zlich tam mein 
ı Garten mit 
ftürzt und rief: 


uba, 


Jüng ſter aus 


—F ich Haſen 
ſehen!“ 
„Soo? 
frage ich. 
„Mindeſtens tauſend. 
„Aber —* gibt es ja gar nicht, 
belehrte ich ihr 
* er ah waren es Tier.“ 
ni Much Tontel gibt es nicht.‘ 
„Papa, aber zehn ſind es beſtimmt 
geweſen.“ 
Als ich die noch —— 
mein Junge eine Weile, dann meh 
er mit wichtigem Robin ten: 


„Aber gerafchelt hat's!” 


— — — — —— — —— — 


ae 
Wieviel waren es denn? 


u 


rte 


I Liberalen RER? 
‚jeben ver Entwidlung der Dinge mit, 


Todesanz 
Freunden und PBelannt 
rige Rachxricht daß 
Gattin und Mutter 
Caralina Haſielbrint 
am T. St — Alter von 
ren dbiöpli geſrorben iſt Veerd iguna 
am Tan stag, den 9, Februgi t: 30 
Yahm., vom Trauerhaufſe, 10060 Zitd 
Kenilworth Aven Dal Marl, nach dem 
Concordiacriedhof. Um ſtille Teil 
nahme bitten die traneriiden Hinter 
blicbenen: 
Auanit Hnfichhrint, 
Henry Haſiſelbrint, 
leine 


eige. 
en die 
unſere geliet 


> 


x vab 


(Hatte, 
Zobn 


Bitte Blumen 


Vorlage Se: | mw 
nator Baldwins, welche dem Stadt: # 


Tobesanzcige. 
I 
| Fremden md Bel annten 
I rine Nachricht, vatı nein gelie 
und unſer amtor Vater 
Gnftay Peter 
Mittags !2 Uber, im Mi 
ter bon 55 Nahren entichiafen tft. Die 
Beerdigung itndet ſtatt am reiten, don 
9. ‚Febr, um 2 Ubr Wa am ittage von 
geichendeftatter-Kurotle 1 
sd Zir. nad dem Wantrof 
tes Sader, Um itilles, Beilzid b ite 
trauernden Sinterblicheneit: 
Gattartne Peter, ach. 
Minnie, Guftav td 


Die 


ao 
bi t 


ran 
Gatte 


| em 6, Rebr 


(Hot 
i sir 
Apr 
Mer, 


Herman 


Gatrtin. 
Leter, 


der Schulfommilfäre von 21 auf 11 zugegen 
porjieht, Die auf punf Jahre ernannt! - 


erden folien. jedes Jahr 
zwei ernannt werd. 
‚rujt tie Woften ein 


Die Vorlage 
es 
walts des Schulraäts ins 
auf drei Jahre ernannt werden ſol— 
len, und gibt dem Schulrat das 
Recht, Grundeigentum ohne Geneh 
migung des Stadtrats zu erwerben, 
Pfandbrieſe auszugeben und Anwei— 
ſungen auf künftige Steuerzinnah— 
nen zu eriatjen. Die Vorl 
wurde ven R. E. 
Otis nach Springfield — 
se 
Gegen den mirtäriſchen Driu. 


St 


Arbeiter Kranken 
zu nenuem Underricht 


und Stoerbekaſſe hat 
Stellung genommen 
Der Chicagoer * Ar 
beiter - Kranlen- und Sterbekaſſe 
bat in einem J ihm 
Beſchluß gegen den kützlich in den 
öffentlichen Hochſchulen eingeführten 


der 


militäriſchen Drill Proteſt eingelegt. | 


sn dem Beicsluß wird geltend ae: 
macht, daß diefer Drill bei den her: 
onmarhfenden jungen Burfhen dag 
Gefühl der internationalen Brüder: 
(ichfeit zeritört und die Begeifleruna 
für ben Militarismus an 
Stelle jegt, daß der Militarismug 
aber jeder friedlichen Entwideluna 
feindlich gegenüberfteht, daß er demi 


Schuljuperin: | % 
tendenten, Geſchäftsführers und An-4 
Leben, die 


age | 


gefaßten 


feine ! 


follen r 


Todedanzeige. 
ımden 1md ion Die fra 
Nachricht meinte celich’e 
Gattin 

Nulla Hoffrian, ach 
Mitiwah, der 7. 
4 im Serin entfülafen ft, Die 
aung findet sah am Zoran, 
Februar, ur 1:30 Nahın'tasz 
Tra sarie, 2426 5, >4, Wince, 
Hoss nam dent Netbania Onties 
Um itille Ingbine bit 


Zeil tot der 
ernde Giatte: 


Mean 
daß 


ste 


rige 


Radas 


Rebruer id 


bom 
mu 


trau ; 
5 Sofiman. 


Todersanzeige. 
Freunden und Beltannten d'e traurige 
richt, daß mein licher Sohn und unſer 
Edward B. Stieber. 
gel, Gatte der verft. ran geb. 
Weſtpabl, und Sol 1 des verit. Michaet Ft 
vr}, qeitorben il. Die Bec erdigung „Findet ft: 7 
am Freitag, den dB Feb ‚aber Vorm., 
Trauerhauſe 3513 Roleby Eir,, der 
Cermel Kirche un nd mit Autye 
em Ntofebit i ſtille Te 
Kirn Dte N ten SS J ieb 
Barhara Gehen, Muster : Michael, 
ber Kran Varbara Taler, Frau Ana nd, 
rau Tilfie Cole und Tran Lena Warlisic, 
Geſchwiſter 
bio Jeitungen werden 


Nach— 


Bruder 


Steber 


* 
* 4 


Mi. 
rad 
ilnahme 


enen: 


su fopiren.» 
dimido 


gebeten 


Todesanzeige. 
mm Defamnteff »ie raurge 
mein geliebte r und 


Freun 
richt. 
ı guter 


nar 
dal Saite inter 
Beter 
Winiem Net 

im Alter von 31 Jahren nach laugem Leiden 
jenit eitichlafen Pt. Dir Werdignna fin 
Ita:it am ssweitan den 9. Februar, un 2 {hr 
Nechut. dom ZTranerbeinfe, 1738 Mob n 
e Fit Autos gach dem, Montroſe Friedhef 
‚Um ftille Teilnahine bitten dic tealerubeR 
WALL tterblichenen! 
' Antherine Yled, Gattin. Mitar» ı:d Märtie, 
ı Kınbeer. Herr and Frau George Focus, 

Scywiegereſtern. 


er 


des Kaiſers. 


erſten 
—* erging, zu der er in ſeiner 


e fortfchritte | 


Ichon Abends iı ni 
offiziöſen Leibblättchen des Kaiſers. 


Abend zum erſten Male in mei- gertinder. Ne 


VL, 
l 


ber ia: 
mwißiafte Kopf bei Hofe, des Kaifers, 
fr | 
ſten 


"SZ , | Wellington Heim 


Ahnen! ersisung fr 


und 
te meine| 
ürit aber lieh 
Cchulmei: | 
,  iterton falfen und a'na mit denßor= |‘ 

aſcheit, was Ga 


glühenden Wangen 


2 


“| 


iiberleaie 


| Em 


Bam 5. 


J ven 


vo) t, 


Veter Stie 


an 


TodeSanzeige 


Verwandten, Fremden und Belant- 
ten die traurige Yachridt, daß meine 
neliehte Gatt'ı nebit Fady und ımfere 
liebe Ishter und Echmweiter 

Nlice Geisler, geb, Stadinger, 
im Alter don 24 Jahren und 6 Me 
naten fanit im Serum entichinten it. 
Die Beerdigung findet Ttatt an rei 
tag, den 9, Sebruar, Vahm. um 1 
Uhr, von Tramerbairie 1358 Irt 
de. nad dem Loncordia 
Um ftille Zetinahme bitten 
ernden Hin terblichenen: 
William Geißzler, Gatte, Lena Scha 
binger, Mutter. Louiſe Hetie Ehartes 

uno Fred Schabinger, Geſchwiſter. 

Rillian Seife, Sıchivaner, nebit ce! 

len Berwandten, 1 


— * 

Todesanzeige. 

und Bekan ven die ivaı irige 

—— ſvotti⸗ 

Tochter ud. 

.abcth —* neb. ee 
Melter ven 31 Säbrer und 8 

Samilton Nontang, gefterben iſt. Beerd 

nung Freitao, den 8. Februar, Nadınittaaz > 

| ltbr won ver Wohnung inver Glten, 2071 

Yo, Isellern Ave. aus nah „Sercit Home, 

Um itille xeilvabme hitten Die trauert 
nterbliebenen: 

| Zacob meter, 


Freunden 

richt daß 

Rliebe Mutter 
ri 


ach 


\ Satte Mildred, Ragmond 
Wiltard und Mibert wether, Rinder. 
beim und Sophie Fehrenkamp, Eltern. 
ru, Richard, Seorgianna ımıd Fred 
tamy, welchtwiiter, nebit Verwandten. 


Todes anzeige 


„nreu nden und Bekannten die traurige 
Den meine ar echt» Satin ınd 
ttter red Schiwiearriritier 
Minnie Chr, veb, Semmel, 
Sobren acit de 


J 
er 


Yu 


5 
ai 
Rachmittaas. 
autwaod Ave. 

Sriedbof. Die 


Gotte Edward, Tcar, Frau 
Mal ehn, Artimr, Frau Gruma 

Fran Laura Erdmann und Henrn 
Kor, > Fre) waschen, Edwerd Pur- 
mann sch sam Erdmann 
Eli: aber hre ned ® tnanis a 

bit Verwandten 


w inn € 
Purmann 


Thra, Skwee 


— — 
en dclannter i 


ir a ae: "kaufe 
In ur zt. 
senter 
Edward Olga, 
Evelnn. 


Daltli, 
Kinder. 


Todesanzeige. 
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174.0, B. A. i the Mac⸗ 
casees 
Reamſfen md Vitali 
Das 

Priederida Hntit, 


1 Abe neitori 


das!, 


Winnie Tenber, 
Kun aund e gar ie. 


41 = Hvr 


Do esanz 
ı rna Befaymmter 
tier fie Aruder un 


Frederick Vugge, 


her 


urb, heiten Kıntıa 
Sller_ bo! 
ta fir Set fr 


vor 


“Muri RB 
att em 
Ubn 
100) & 
Michican 
nach den 
ſeileid bitten di 


Edwaro Bnage 
William Stck, 


Arırder, Ircenta 
wager. 
odesanzeige. 
F und 
richt, were liche 
Schioiererm nt r 
Albertina 


* 
— 

ben 
dab 


‚we fennten die tranria 


Mutter —2* 
seh, 


Fers —— v. 


upe 
Ate 
laten it. 
tap, den D 
Trauerbaufe 
Untos nach dem 
ranuert von: 
Emma, Billa, 
Ninder Frau 
rau Anna md 
röchter nebit Berwan 


en 


Leuis md) Dit 

Deren Wade, Zehmeite 
Giiher Bars, I 

sten, 


ODER ET URE 


richt { 
| ier, Zchweiter und —— in 
Minnie 2 
berfiorb, Frererit Allerdina. aut S 


Gattin des 
Fepr, 1917 enthlaten 


Fa} IR t it’H-S5 
di — enen: 


Cara 
Kohn 


— x 
! i Kin ‘ 
‚ Peileid biitegr Die 
und Walter 
Allerding 
Sarnıs, 
gerin. 


tr 11 
Klle- ing, = 


zibmtegneitnchter sry md 


. ’ 
Trüsr. Sammab Sarms, 


Todes 


Freunden und *e 
richt 


anzeige. 
iemmten 
daß unſer bieber Bra‘ 
Ananst EIER are 

Febr ua im 
Iitorben fit 
I srritao, 
der 


sen ID 


Die 
ven » 
Wwohnun 


Febrnar 
tw don Lo 


ud ber i 
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ana findet Nat am greitar den 9. —J 
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Em n und Getränke. 
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Importirte ijowie hieiige Weine. 
zeimoi ele Abende frei. 
idia ndoſ ſaumt 


Wurz’n Sepps 
‚Trieirale Fateriihe Virtſchaft. 


715-717 NORTH AVENUE. 
Jeden Abcud und Sountag — 


—EOM 
Münchner Rüde. 


Beite 


noch eintge 


Sanmtags von 4 Uhr an bent3 Gintrits. 
Imp. Anquilol ‚zu an beim 
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R etter-Unbilden ſind die 
8 hauptſächlichſte Urſache von 


ur 


(Sri ppe. 


Huſten, Erkältungen 


und 
Die durchdringende Feuch⸗ 


tigkeit bringt den Schüttelfroſt, der 


Keim faßt Fuß und Nießen, 


Schneu 
zen und Huſten ſind die Folgen. 


— or 5 * * .. 
Venn Ihr das arippeartige Befühl der Verftopfung empfindet, 


nehmt Dr, King's New 
nung. D 


hen Eigenſchaſte 
rtältung iſt u 

Haltet eine Flaſche im Hauſe 
huſten. Wird Euch gefallen. 


Er 


gehoben. 
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Ja, dös i8 halt! 


a ſo, ſobald ma 
d' Leut eppas 
Guats gibt, nacha 
werns unz'fried'n 
well’n glei’ 
mehr bam. 
i mir au 
an mit mei’ 
ana ton ziſche Vor 
Vor a paar Woch'n, wo i an 
zortrag g'halt'n hab übers Maul, 
yab ı do’ g’jagt, daß inet a jede Woch’ 
an felchen halten könnt indem da B i 
hoft ſo vüll andre Sach'n z'bring'n 
bätt. Uba d’ Leut lafi'n ma fon Auah 
net, 5 woll’n abiot: 4 J ſo an 
wiſſenſcha ftlichen Artikel leſen, hams 
g'ſagt, und weil i glaub’, daß es d’ 
Qeut ernit i3 und fd von ihrer in- und 
ausmwend’gen B’ichaffenheit «a 
Vorftelfung ham möcht'n, 
ſ' eahna berihaff'n = nn, 
mi ins =e 


träg'. 
V 


— 
—* 


er 
cı 


mia nur 
jo mw or 


i 
, 
il 
2 
J 


z'mitts im d 
eppa nur 3u fällig a a, fundern b53 
hat an quaten Ba der leicht ein 
vjeh'’an i8, indem dah d' Naſ'n 
fanntlih der Wegiwetier is für 'n 
Bun: lauft allweil 
Nof'n ı na, anderſcht gehts aar net 
und. zuam Frem 
bätt'n, wo ma 
‚ nada warn ma net 
— aba ſchauts, an ſolche 
kann ina Balt Ten’an, mia d’ 
an alls dentt alla a io 
ig'richt't hat. E 
Ferm bon der Naſ'n is ſehr 
rſchied'n. Dö Tchönften Naf'n fan 
griechiſchen Naf’n, dö ganz grad'n, 
und glei 
dö — 


As 
de 


ma 


der 
vann ma D’ Mef'n 
F 'ın Bug el 


yan ur 


Sad" n 
Natur 
fh’ ei 


und 

Sr 
ber 
hä 
Naſ'n 
findt me nur im Kunſtmuſeum bei dö 
Gipsfigur'n. Im 
ſiabhgt ma 
a aluna’: e Form is 


Ueber Sti il Ihrra » N, 


abo dö zwoa 


AU ehr 
oder 


»’meiit ganz andere. 
dd Super 
bei der d' Naſ'n 
aufwärts g'richt't 
daß es bei Regenwetter drei' ven 
nen tuat; .außerdem find't ma alle 
möglich'n Naſ'n, lange, kurze, dicke, 
dünne, ſpitz'ge, ſtumpfe, 
ſaub're und dreckete, g 
und ſchiefe. Dö meiſten Menſchen 
hätt'n a vüll a ſchön're Naſ'n, wann 
dös Organ net von all'n Anfang an 
a ſo mißhandelt würd'. Scho dö kloa— 
nen Rinder drud'n d' Naſ'n an d' 
Fenſterſcheib'n, bis daß ſ' faſt platt 
is; nacha kemma d' Kinder in d’ 
Schul'n, und do begreifens manchmal 
dö Sach'n net, bis daß der Lehrer ſie 
der Raf’'n aufltoßt; 
tuan 15 fi’ verliab'n, und a 
Dabon wird net —— an der 
Naſ'n ummag'führt; wanns 
dann g'h ſan, tuan ſö ſich öf 
ters verihtednes unter d’ Nafn 
reib’u, und do metften Menfchen 
eden zua cl’m Wnalüd d 
Naf'n aliweil no’ in Sad'n, wo ſ' 
nir angebn, und do wirds no’ 
verfehandeli, und bei a fo 'ra Be- 
bentlung iz 's foa Wunder net, 
d65 Organ im Lauf der Zeit 'n Cha 
ratter verliert. Wann bingeaen bös 
Organ gunt behandelt, und in fpät're 
Saben guat mit Nafenfuatter, 
Schmalzler g'hoaß'n, g'mäſt't wird 
necha wird aa eppas draus, was ma 
ſeh'an leſſ'n kann. 
D' Farb von der Naſ'n is aa net 
ei alle gleich. Sö ſpielt vom reinſten 
ffenweiß zuam dunkelſten 
ot bleu in alle möglichen Zwi 
ſchenfa Bei g'ſcheite Leut, wo 
lief denk'n, * dabei vüll 
ib'n, bildet 
Ö —— in 
vu Rot ſtrahlend, 
z dr usſehend, wie ma 
ſo a Nafn hab i. Ma 
Leut wo koa Büldu na und koa Ma 
nier - ham, dö ſag'n a ſo a Naſ'n 
dö täm vom Sauf'n. Sö wiſſens halt 
net be ser. 
In der Nai'n d 


er ü i9 weit 


löc 


ſan, 
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ſpater 
Haufen 


eirat 


wann 
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Teig: 
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win 
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und d’ Nein r 
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mi. 


is der G'ruchs 
—* Der id oa * —“ ent— 
Es gibt Leut, ſogar Eh'leut, 

BE — anand net rieh’'n (bei 
uns 3’ Haus jagt ma: net ſchmeck'n), 
und dann gibts wieder Leut 
a feine Naf’n, Dö rieh’n 
v5 wo an an Drer 


nit jo 
ach'n im Fin ſtern. 
höchſtens hör'n kann. 

Von dö rein äußerlichen ] 
dungen der Naſ'n ſan z'nennen: 
Kupfernafn, im hö 
Kupfer-Bergwert 
duntel blaurot. Kimmt vom 
SZchnapſen. Wet z'verwechſeln 
vorhin — Be n. 

Der Zimt leichte Form Sch 


ı 
— 
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Discove ry 
N ie reinen Balfante Dieies alten, 
„rlältungs- Heilmittels beruhigen den iwehen Hals, die antijepti=| o 
n bejettigen den Schleim und töten den Aleim, und die! 


gegen Grippe, Bräune 
Euer Apotheker 


ante — lei) ** * DT · ee 2 eher 25 *24 ** the 


et 
4 * her es 


are; 


immi bäufi: 


ıhö ft e 


ei' drauf kemma dö römiſchen, 


g'wöhnlichen Leb'n 


a'ſchwoll'ne, 
tabe, frumme |, 


lizei 


mei Urahnd 


mehr 
Zeh'n, 


glei' 


Schweſter 


und verhütet ſeine Ausdeh— 
zuverläſſigen Huſten- und 


und Lungen— 


—8 


Der Kolb'n,a 
Naſuform. 

Dö Gurk'n, a Naſ'n 
Hauf'n junge Naſ'n drauf; 
ziertete Form is dö D 
gurk'n; Gurkenſalat ka 
do draus net mach'n. 

Von dö vüll'n Kr 
Naſ'n kann i zweg'n 
Platz nur döð wichtigſten 
zaum Beijpiel: 

Dö Rotznaſ'n. 
beide G'ſchlechter bis eppa 
achtzehnt Lebensjahr vor; d' Naͤſ'n is 
z'meiſt ſchö' — dö wo an dera 
—— leid'n, 
G'wobnheit, ſi' alt weil drei'z'miſch'n, 

ältre Leut mitanand ac und 
well'n alle beſſer wiſſ'n. Verlier 
fih, wann easna ericht der 
g'hörig um d' Naſ'n pfiff'n is. 


mit 'n 
a kompli— 


nn ma ada 


ankheiten 


Kimmt bei 


vann 


Wind 


ann u Se 
2 vrena) m 
damit behaftet fa ſel 
und 
bar, denn 


wo 
hu blöd 
blöder;: unheil— 

Schafsnaſ'n, 


aus, 
red'n 

vam 
allmeil a Schi . 
i fimmt öf 
Scha final 
vor; boch aa für iv allean, bei I 
normale Leit. Dö wo do dran le 
bei Do is P’ Naf'n a fo unsm: pfinblich, 
Dap I’ 's asr net g'ſpür'n, 
eahna drauf umanandutanzt 


m. 
n; 
Aa 


wi 


ter 


on 
id’ , 
parn 
wird. 
4 bei ält’re Männer in 
Verbindung mit junge Frauenzim 
mer ber. S merkwürdig 
dös«“ tanfheii bei hoche, höchere 

män ner, Ber den’ is d’ 
'n fehr empfind dö g'ringſte 
Kleinigkeit —J— und d' Naſ'n 
kimmt aus 'n Rümpfen gar net 'raus; 
aba von g'wiſſe Leut (i glaub von d’ 
Engländer) laſſ'n ſichs net nur auf 
d' Naſ'n tanz'n, 
drauf ſch 


daß ſ' epr 


an + -.+ 
edi zeigt Si 


Naf’n — 


littſchuhlauſen, 
mirk'n. 

Schnüffelnai'n: a 

widre Krankheit. Do mo f’ 
dö ſteck'n ihre Naſ'n in alls 
und wanns der größt Dred— 
Sehr ausprägt is dös Krankheits 
bei d' MWarfferfanatifer und bei d 
lizei; bei d5 lehtere abs nur auf 'n 
Sonntag, indem daß fd dann 'n gan 
zen Tag überall umanand fchnüffelt 
um 'n Mitt am Araa'n z’friaa'n, weil 
r'n Menichen a Glas Bier verfauft: 
Junst t5 mit dera berühmt'n Po 
Schnüfſelnaſ'n net vüll 


pime 


Dö 
ganz a z' 
bam, 
nei‘, 
bild 


‚N o 


abs 
los. 
Zuam Schluß will i euch no' a ſo 
a Naſeng'ſchicht vortrag'n, wo mei 
Urahnd'l ſelig allweil vergählt hat, 
wann er a biſſel luſtig g'weſ'n is. Er 
is halt öfters co bilfel luftig q’wef'n, 
"I Selig. Aladann: Es hat 
ft’ amol a Bauer beim Dorfbader 
balbiern laff'n, und do is ’n Wader 
dos Unalüd paijtert, daß er dem 
G'ſcheerten d' Naſ'n glatt abg'ſchnit 
ten hat, ſodaß ſie auf 'n Boden abi 
kugelt is. In ſein' Schreck laßt 
Bader dann aa no' 's Raſiermeſſer 
fall'n, und dös fallt n Bauer, der 
d' Stiefel auszog'n g'habt hat, weil er 
ſi' no' d' Heahneraug'n hat ſchneid'n 
laſſ'n woll'n, grad auf 'n großen 
und haut eabn as glatt ab. 
Aba der Bader ww va faßt und hat 
g'ſagt: Sei ſtad, Bauer, dös wer ma 
wieder — er hat dö Naſ' nu id 
'n Zeh'n aufg'ſammelt und ſ' wieder 
ana’näbt. '& is aa ganz quat q "heilt, 
Schmerz'n hat er an net g "Habt (a ſo 
- Sauer mirft jo eppas fajt net), ai 
wia er fo in a Wocdh'n wieder 
Bader femma ii, und der eabm d’ 
Bandajcben aba'numma hat, do bat 
fichg zeigt, dah dos Rindepiech von an 
Bsder halt n aroßen Zeh'n dem 
G'ſcheerten in d'Viſaſchen, und d' 
Naſ'n an Fuaß ang'näht hat. Aa 
hätt 'n Vauer net vüll aus— 
a'macht, denn ſei Naſ'n und ſei gro 
ßer Zeh'n ham fhier aleih aus 
a’ihaut; cba daß er halt a jeds 
wann er hat ichnupfen oder jt' in d’ 
Hand bat fchneuz'n woll'n, z'erſcht 
bat müah'n 'n Stiefel ausztahg'n, ! 
und daß auf 'ngeh'n, wo er im G’ficht 
a’habt Heahneraug'n g'wachſ'n 
fan, dö eahm dann, wann er b'ſuffa 
war und mit 'n Schädel an alle 
Wänd g'rennt is, ſakriſch weh tan 
ham, dös hat eahn doch ſei Lebtag 


der 


zuam 


dös 


mal, 


bat, 


| a’furt. 


Ada jeg hab id’ Naf'n voli. Wann 
ihr no’ neh r wiſſ'n wollt, areifts euch 


5 rg 7 Shan’ “io 
halt ielder an d' Naſ'n. Schad'n täts 


Jeuch ſo wie ſo net. 


ıpfen- Rap! 


L, 
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Mode. — Lieschen (Die 
ihrer Älteren, erwad;ienen 
abirägt): „Mama, nicht 
ih 'mal erwacdlen bin, 


— 
die Kleider 


wahr, wenn 


verkauft es ſeit Jahren. 
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Analomifdhe Borträg: 


ſehr a verdickte 


Doppel-: 


der 
'n befchräntten 
anführ'n; 


ſo ins 


am dö ſonderbare D 


uindIo 


jondern foaar direft' 


Trofene Zone ——— Tale Mi mein — * 


Senat legt Nachbarſchaft im Um— J— — 
Hindu-Geheimniß vertrieb es, ſo daß es 


_ frei von fünf Meilen troden. 


Areitagfisungen angeordnet. 


Spredier Stanaban verfündet, er wird 
in Zukunft audı Sisungen an Won 
tag abhalten. — Senator Gttelien 
ſtimmt mit den Trockenen. 


Sringfield, den 8. 
Mit 34 gegen 3 
der 


Februar. 

Stimmen nahm 
Senat heute die Vorlage Se— 
nator Swifts an, die eine trockene 
Bone von fünf Meilen Durchmeſſer 
um die Flottenſchule in Lake Bluff 
ins Leben ruft. Innerhalb die 

Zone ſind Wirtſchaften verpönt. 
Bis jetzt hat eine trockene Zone mit 
einem Durcdmeiler von 11% Meile 
beitanden. Die neue Mahregel, die 
erit dom Saus bejtätigt werden 
mub, würde Waufegan und North 
Chicago troden legen. Die Prohi 


bitioniſten haben ſeit ſechs Jahren 


für die Annahme der Maßregel ge 
wühlt. Nicht zu leugnen iſt, 
die Kriegsſtimmung für die An 
nahme der Vorlage zum Teil ver— 
antwortlich zu machen iſt. Für die 
Annahme ſtimmte Senator Sa 
inuel A. Ettelſon, Korporations 
anwalt von Chicago, der bisher als 
liberal gegoiten bat. Dagegen 
Itimmmten Senator Canaday von 
Sullivan von Thicage,. 
Freitagsiißungen 
Sprecher eng erzivang 
beute im Haus die Abheltung von 
Sitzungen am Freitag, obwohl die 
Demokraten dagegen Einſpruch erho— 
b: h. Gleichzeitig fündigte er an, 
‚tab bon Sincolns Geburt2tag an 
Eigungen im Haus vom Montag bis 
Freitag abaehalten werden würden. 
Richeel L. Jaoe,» der Führer der 
Demofraten, erklärten, die Sibungen 
om Freitag würden nur zehn Minu: 
ten dauern und nichts bedeuten, aber 
der frühere Sprefer E. D. Shurt— 
left bedeutete ihm, da dies ein Irr— 
tum jein twürbe, 
Mitglied unterliegt 
Der Wahlausjhup des Haufes 
entfchied aeitern oegen William 9. 
'Bajel von Galesdurg, der die Wahl 
von P. W. Gallagher anfocht. Ba— 
ſel iſt trocken auf die Knochen. 
Nur noch zwei Konteſte ſind zu ent— 
ſcheiden, die von Robert E. Wilfon 
und Front N. Ryan von Chicago, 


im Haus. 


Trockenes 


bis 
win 


f Gerichtsreferenten. 

Der Rechtsausſchuß des Hauſes 
berichtete heute die Vorlage, die 
eine Mindeſtentſchädigung ven 86. 00 
die Stunde für Gerichtöreferenten 
(Maiter in Ehancern) vorfieht, mit 
der Empfehlung, ſie nicht anzuneh— 
‚ein. 

Rusdehnung des Zivildienſtinſtems. 

Vorſiender Lylſe vom Hausaus 
ſchuß für Zivildienſtweſen kündigte 
heute an, daß der Ausſchuß morgen 
in Chicago öffentliche Verhandlun 
gen über die Vorlage, das Zivil— 
dienſtſyſtem auf die Angeſtellten des 
Chicagoer Stadtgerichts und eine 
inzahl Countybeamt: auszudehnen, 
abhalten werde, Am Montag wer— 
den Verhandlungen über die Vor 
lage, das Sipildienftinitem auf 
Abwaſſerbehörde auszudehnen, 
Chicago ſattfinden. 

Ss 


Greiſin verung!lückt 


die 82 Jahre alte Frau Ca 
Gr atoford, 3218 Indiana 
Ave, beute Feuer anmachen wolite, 
aeriet ihr Kleid in Brand, und bie 
Greifin erlitt fo ichwere Brandmun 
den, daß fie bald darauf im Habne 
mann Holpital farb. Shre Pflege 
rin, Lilltan Burton, die die Flam— 
men nit den Händen auszulchlagen 
verfuchte, erlitt jemerzhafte, aber 
nicht RN Brandmwunden, 


— ññs 


Kefreit den Magen 
pon Gaſen, Zanren 
nud Unverdaulihhkeit 


alle 


chädigung für 


men 


die 
in 


Als ı 
tharina 


rir 


„Pape's Diapepſin“ endet 
Magenbeſchwerden in fünf 
Minnten. 


hr wollt fein lanafames Mittel. 
wenn Euer Magen trant it — 2der 
ein ungemilles ein Tchäd 
üches Euer Magen iſt zu wert— 
soll; Ihr dürft ihn nicht durch ſtarke 
D togen ichädigen. 

Pave's Diapeplin tft befannt we 
gen feiner Schnelliafeit, Linderung zu 
verichaffen; feiner Unfchädlichkeit; 
feiner ficheren, nie verjagenden Wir 
fung, frante, faure, aalige Magen zu 
teguliren. Seine Millionen Hetlungen 
Dyspepſia, Unverdaulchkeit, 
Gaftri is und anderen Magenleiden 

haben es in der ganzen Welt berühmt 
ge! nadıt. 

Haltet 
arzt in Eurem Haufe - 


oder 


bon 


dieſen vortrefflichen Magen— 
— haltet es be— 


quem zur Hand — holt Euch eine 


große fünfzig Cents Schachtel von ir 
gend einer Apotheke und dann, wenn 
* und etwas ißt, das ihm * be- 
*— wenn was ſie eſſen wie 
im Magen liegt, in Gährung über— 
gebt u 3 Gaſe erzeugt, Kopfſchmerzen 
serurlast, Shnt udel und Uebelkeit, 
Aufſtoßen von Säuren und unver— 
dauter Nahrung — bebentt, daB, fo: 
apes Diapepfin mit dem Ma 
in Berührung fommt, } fo Lei— 
den verſchwindet. Seine Schnellig— 
keit, Sicherheit und Leichtigleit, mit 
welchem es den ſchlechteſten Magen 
regulirt, iſt eine Off nbarung für 


tn 8* 
aid 


gen 


ich 


lau ıt meiner Kım ve u 


| in wenigen Taaen war mein Haarwuchs 


ſer 


daß | 


Silledoro und Senator Serlibn und 


Charles 


Meineid 
längerer 
Richter Walters 


Rechtsanwalt tätig iſt. 
nwaltſchaft beſchüßten Hoch- 


ſtapler Abe“ Trant, der durch ihre | 


und zu Tode gequeticht wurde. 


Blei 


ges Haar vertilgte 


nie wieder kam, nachdem Elektrizität und 
viele Enthaarungsmittel verſagt hatten. 


Laßt Euch von mir ganz ohne Koſten helfen. 


Bis hart zu meinen mittleren Jahren wurde 
ven häßlichem, überſlüfſſigem 
* a gerlagt, »ren Gefihi war eine Sebens 
mirdinieit, mit einem ſchweren Schnurrbart 
sd einen rauhen Bart auf 
Meine arıze waren ebenialls 
Dicht bedeckt. Sch probirte cin Wirttel Rah Dem 
anderen ohne Erioln. Die eleitriiche Nadcl 
wacie den Saarwınhs Nur ſchlimmer. Endlich 
er! langte mein Satte, ein Oſſizier 
Armee, von einem eingeborenen Hinduſoldaten. 
den er das Leben reiteie, das ſorafam gedũütete 
Gebeimnib u Sindureliaiaon, die verbietet 
daß —XR auen an irgend einem Teile ibres 
td zrvers die geringſte Spur don paar haben 
außer auf ihrem Kopfe. Ich wandte es ar und 
aäı! 
Zpur da: 
Sch Sende irgend Neman 
ven jreie und obne Ber: 
bindlichleit ſeinerſeits 
ausfübrliche Anweifung 
und vollſtändige Unter⸗ 
weiſung, ſo daß Nor 
meinem Beiſpiel 
und jede Syur vonHaar 
vertilgen flönnt obne 
zu der aefäbriihen elel 
teten Kader Eure Au 
jlucht zu nehmen. Da 
rum vergeudet 
Geld nicht für wertloſe 
mittel und 
heute, indem 
kann und 


meinen Kinn 


lich dverfhiwunden, Heute fanır jeine 
ven gelumden werden, 


Ihr Kuren 
Adreſſe 

Angabe 
Mädchen. 


Frau Oudſon, 
deren Gatte als 
Soldar dur feine! 


0b Frau vder 
Sch verlange 
nur, dat Sl rw mie 2c in 

Tapferteit d. hei Briefmarte einſchickt 
line Sindu « Ge) Tür — Adr.: 
heimmiß erlangte! Yirs. Sroderica Hudfon, 
— — — Mrt 112 E, bronien 
Vidg. Attieboro, Maſſachuſetts. 

Wihtige Bemerkung: Frau Hudion dit ein 
Mitglied einer adeligen 
Nang in der engliſchen Geſellſchaft. Sie ſteht 
in Verbindung mit dortigen an der Spitze ſte 


henden Beamten und iſt die Wittwe eines an— 
geſchenen 


Tifiziers in der britiſhen Armcee, 
weshalo Ihr mit vellem Vertrauen an ſie 
ſchreiben könnt. Sie hat in Amerila eine Of— 
filee eröffnet, um denen, 
Paur geplagt ſind. zu 
Adreſſe wie oben. 


Dienſten zu ſtin. 


Verteidiger iprigt. 


Healy läßt fein gutes 
an Frank. 
Der ehemalige Staatsanwalt John 
J. Healy, der 
Anwaltes Pattrick 
übernommen hat, der q 
E. Erbitein 
Verleitung von 
angeklagt ilt, 


Sohn 3. 


Saar 


„Abe“ 


2. DO Donnell 
und 
yeugen zum: 
legte heute im | 


der 


Abteilung des Kri: 
feine Seite des rule: | 
Er ſchickte ſeinen Ausführun 
gen ein kurzes 
Klienten O Donnell voraus, 
dem Jahre 1895 


chts 


12 


ininalgeri 


% 
bar. 


in Chicago 
Staatsa 


Vermittlung von den ihm für Be 
trug zuerkannten 10 Jahren Zucht— 
haus nur drei abgeſeſſen hat, ſchil— 
derte Healy als einen Er 

der ſogar jeht noch, nachdem er unter 
Schutz und auf Koſlen der Staats— 
anwaltſcha it im Briggs Houſe lebe, 


Ve ea t habe, ſeine ſchwin⸗ durch UT — 
tjude gemad;t habe, ſeine ſchwi 'aus. James Murdod, der Vizepräfi- 


delhafte „Seldinafchine” zu vertret: 
ben. D’Donnell fol Frank über: 
haupt zum erfien Mal am 29. Mai 
1915 aefehen haben, und Fran foll 
aus freien Stüden mit feinen Ge: 
ſtändniſſen zu O' Donnell gelommer 
ſein. Auch Sarah Wexler iſt nach 
Angaben Anwalt Healys freiwillig 
»u O'Donnell getommen und hat 
ebenſo freiwillig die Geſchichte von 
dr Schachel Zuckerwerk erzählt, 
der ſie behauptete, daß Staatsan— 
walt Hoyne ſie ihr zum Geſchenk ge— 
macht habe. Später allerdings 
ſtellte ſie vor den Großgeſchworenen 
die Behauptung auf, Erbſtein 


⁊ 


Geſchichte im Prozeß unter Eid 
erzählen. 
= 
Ceſet die „So 
—⸗ñ N 
Heate seine: w: Argwohn. 


Pfandleiher Cohn vernommen, aber anuf 
freiem Fuße belaſfen. 

Der Pfandleiher Herm. we In— 
haber der Empire Loan Co., 649 N. 
Clark Str. hat 
walt Ernſt Buehler zwei 
beſtehen gehabt, 
rung über eine mit Diamanien und 
Perlen beſetzte Vorſtecknadel und 
einen Perlring geben fellie, die bei 
ihm verjeht wurden, und bie or 
Prochowsti bei dem Einbruch in 
Haus des re George M. Key: 
nolds Late Shore Drive ae 
itoblen hatte. „&us“ Engslhart, ein 
angeblicher Spießoeſelle des, Bro 
chcwäft, der ebenfall& unter Anklage 
fteht, halte die Wertsegenftänke bei 
Echu verfegt. Diefer aab zu, dad er 
Engelbartt und „Prinz“ Urbur 
Quinn tenne, er habe aber nidt ge 
mußt, dat die Genannten irgend ein 
Verdrechen begangen hätten. Er habe 
zu ihnen lediglich im Verhältnif des 
Bfandleihers zum Geldfuhenden ge 
ftanden. Cohn wu auf 
Fuße belaſſen 

— — — — 


We ote ſein Leichentuch. 


onntaspojt“. 


Verhöre zu 
in denen er Aufklä 


das 


am 


ird? 


D 
x 


Schnergeftäber brachte einem 
Siratensahniheffner den Ted. 


us 


Der 5Ojährige Nils Weiterlumd 
Kr. III N. Ridgeway Ave., 
Schaffner einer Elektriſchen der 
Grand Ave. Linie, war heute an 
Grand Ave. und Peſtigo Court be 
müht, ſeine vom Draht geglittene 
Leitungsſtange in Ordnung zu brin 
gen, als er zwiſchen ſeinen und einen 
nachfolgenden Wagen geriet, deſſen 
Serannaben er nicht bemerft hatte, 
Der 
Wagenführer des Straßenbahnwa 
gens, der den Unfall herbeiführte, 
behouptete, daß ihm die Ausſicht 
durch das-Schneegeſtöber verſperrt 
war. 


ein 


Haus Merr sommit moöorgen. 


Hans Merr, der vom Erzbiſchof 
Mundelein zum Superinte ndenten 
ber Kirchenmuſik in ſeiner Diözeſe 
ernannt worden iſt, wird 
Nachmittag vor New Yort hier ein— 


Weichenſteller in Beratung mit Vertre 


Haarwuchs 


deren 


[er 
in der brit. ; Streit 
Anerbieten, 


mit aller Entſchiedenheit 


folgen 


Euer‘ 


einfchich mit ver, 
'artig abgeändert werben, 
|3ulunft nicht 


Aninilie von hobem | 


die mit ihberffint fire m] 
‚arbeiten verrichten, 


Bahn traf die Unordnung, 
„Kabuſe“ 


Michigan 
Mann enilaſſen haben, der ſich wei— 


3 7 T TIER 28 een 
die Verteidigung des Inötigen 


., getroffen worden waren, | 
leichzeitig mit |? 1 u 


Ynderen | 


Rede den Geljworenen in | 


ebensbild ſeines 
der ſeit 


ale | 
Den von der | Pad Adam! 
unkonſlitutionell 


zhalunken, 


von 


Ein allgemeiner 


vor ilfsftanisan. 


fre.em' 


Fitzmorris, 


ehe ſie ſie in 


ar — 


Fe es zum Streit — 


tern der Eiſenbahnen. 


* 
e⸗ 
| 
| 


Sm Transportation = Gebäude 


'Dearborn und Harrifon Str., find | 


\heute Vormitteg 10 Uhr die Beam: | 


‚ten der Brüderjchaft der Qugbedien- 
jteten mit den Vertretern von adıt= | 
‚zehn Eifenbahngeiellfhaften zu einer) (W 


Konferenz zufammengetreten, 

Ausgang e3 abhängt, 
die für diefe Gefellichaft täti= 
gen Meicheniteller den Streit er: 
tlären merden oder nicht. Der 
iſt bekanntlich bereits be— 
ſchloſſen worden, auch hat man das 
die Streitfragen auf 
ſchiedsgerichtlichem Wege beizulegen, 
zurückge-⸗ 
wieſen, ſodaß man es bei dieſer Kon— 


von 


ferenz alſo mit einem letzten Verſuch 


zu tun bat, den Bruch zu verhindern. 
Die Streitfragen beziehen fich auf | 

getvifje minderwichtige Dienftvor- 

Ihriften, an denen die Weichenfteller | 


Mnfteh nehmen, und die, weil ihnen ı 
nicht prompt Frolge geieiflet wurde, | 


zu Entlaffungen aeführt haben. Man 


‘fordert jegt nicht nur, daß die Ve: 
‚treffenden fofort wieder angeflellt, | 


jondern daß Die — der⸗ 


daß es in 
wieder zu Meinungs— 
verſchiedenheiten darüber kommen 


kann. Die Santa Fé-Bahn entließ 


einen Weichenſteller, weil er ſich wei- 


aerte, eine gewiffe Arbeit zu tun, fe 


‚lange nicht eine volle für fie erfor= 
derliche Mannſchaft vo 
Die Burlingtonbahn ließ angeblich 


rhanden ſei 
von Stredenarbeitern Weichenſteller- 
die St. Paul- 
daß die 
direft hinter der Lokomo- 
Platz finde, und die 
Zentralbahn ſoll — 


tive ihren 


gerte, die Kuppelung zwiſchen zwei 
Wagen zu löſen, ſo lange nicht die 
chin dafür | 


Geht die allaemeine Anficht dahin, | 
daß verhältnißmäßig leicht eine 
Einigung hierüber erzielt merben 
tan, To liegt die Gefahr nahe, daß 
auch der Achtſtundentag in die Er— 
örterung hineingezogen werden wird, 


in welchem Fälle die Gemüter vor: 
aus ſichtlich 
platzen und die Verhandlungen ſich 

Da '| 


fehr heftig aufeinander 
in die Länge ziehen würden. 
Adamfon-Gefeh bisher nicht für 
erflärt tourde, 
geht die allgemeine AUnficht übrigens 
bebin, daß man fich mit diefer 3 


Die heutige Vormittaassigung | 
währte nfir eine Stunde und zeichnete 
ſich nach Angabe von Herrn George 
Hannauer, dem Vorfiter des Stonfe: | 
renzausſchuſſes der Eiſenbahnen, 
durch eine ſehr friedliche Stimmung 
dent der Brüderſchaft der Zugbedien-⸗ 
We ichenfteller angehören, 
hatte eine Denkſchrift ausgearbeitet, 


in welcher deren Anſichten über die 


vorliegenden Streitfragen dargelegt 


ſend, und unterbreitete ſie den Ver-— 


iretern der Eiſenbahnen mit dem Er— 


‚fuchen, fich eingehend mit ih: vertraut 


zu machen. Man erklärte ftch hierzu 
bereit und lief; danıı S Vertagung bi? 
‚heute Jachmittan um 21% lihr einire- 
ten, um dann biefe Denierift einer 
einacehenten Grörterung zu unterzie: | 


ben. 
und! e 


Donnell hätten ſie veranlaßt, dieſe 


Busſtand der Hausmeiſter. 
Streikbefehl wird heute! 
Laufe des Tages erwartet. 

Aller Wahricheinlichkeit nach mer: 
ven die Beamten ber —2 der 
Hausme iſter der großen Officege— 
baude im Schleifenviertel heute einen 
allgemeinen Etreitbefehl erlafien. | 
3 find jebt 25 der großen Gebaude 
im Herzen der Stadt ganz oder teil-⸗ 
weiſe vom Streik betrofſen, nach der 
Ausſage der Gewerkſchaftsbeamten 
ſind 2000 Hausmeiſter, Scheuer- 
frauen und Fenſterwaſcher am Aus— 
“and. Dieler Angabe miderfpricht 
jedoch John D. Bradfen, der Präſi⸗ 
dent der „Vuilding Managers' Aſ— 
ſociation“, der verſichert, volle 50 
Prozent der Bedienſteten dieſer Art 
hätten ſich geweigert, die Arbeit ein— 
zuſtellen. Heute Morgen erhielten | 
die Gewerlſchaftsmitglieder, die in 
den nachgenannten Officegebäuden 
bedienſtet find, den Befehl, die Arbeit 
ziederzulegen, dem ſie auch nach— 
tamen: Lumber Exchange, Firſt Na—⸗ 
tienal Bant, Maforic Temple, Nas | 
ticnal Life, Stod Erchange, Teles | 
phone, Steger und Sirmenich Ge: 
bäude. 

Städtiſcher Angeſtellter Stretkführer & 

Mit großer Verwunderung ftellte & 
Itie € Stabinerwaltung heute feit, dar 
der Führer im Ausitand ber Haus: 
meister ein ſtädtiſcher Angeſtellter mit 
Namen Robert T. Sims iſt, der als J 
Hausmeiſſer im Rathaus ein Gehalt 
von der Stadt bezieht. Charles C. 
Privatſekretär Mayor 
Thompſens. benachrichtigte darqufhin 
James Connors, den eriten Haus- 
meiiter im Rathaus, Sims mitzute- 
fen, dak er entweder feine Stellung 
als ſtüdtiſcher Hausmeiſter niederzu— 
legen habe, oder aber ſeine Tätigkeit 
al3 Führer im Haudmeiiteritreif ein 
: zufiellen habe. 

— — —— 
Verurteilt. 

Bundesrichter Anderſon verurteilte 
X die Griechen Tom Borſis und 
Fames Sahras zu 2, bezw. 118 Jah- 
* Zuchthaus wegen Salfchmünzerei. | 
Die Beiden hatten im Hauſe 1637 
Fulton Str. falſche M ünzen herge⸗ 
eilt, waren aber verhaftet worden, | 
Verkehr bringen konn: | 
ſchuldig be⸗ 


im 


en. Geſtern wurden ſie 


morgen funden. 


En 


tage || 
vorerſt nicht weiter befallen wollte. 


‚der ebenfalls bei 


4 andel 


——— * 


Schwerer, ſatinfiniſhed 


mercerized Damaſt 


:66 Zoll breit. D 


Art von ganz Sehe em Intereſſe. 


Geſäumte Vettdecken, 81.38 


Schwere weiße Bettdecken in 


webe; Größe für 


Neue Zephyr Kleider— 
Ginghams, Yard 1Or 


Auswahl 
und St 


Tie volljtändige 
Plaids, Würfeln 
Yard - Längen. 


Doppelbetten ; 


einer 
reifen, in 2bis 10 bis 


Honeyeomb Ge— 


1.38 jede. Kanten; Sc 


10 
Yard. 


Srothers’, Safement 


ZI — — — — —— ni 


Importirter vollgebleichter Tafel-Damaſt, zu 7 


er 72e Preis iſt für Damaſt dieſer 


Küchen⸗Handtücher zu Sc 


Geſäumte Handtücher, dicht gewebte; mit roten 
das Stück. 


Reſfter von neuen 4053oll. 
bedruckten Voiles zu 18e 


Neue fancy bedruckte Kleider 
Yard« 


Baſement 


n 9 


zu 18c die 


Boiles 


Längen; ſpeziell 


273oll. Guting Flanell, ye Yard 


29ʒ3öll. 


Stück:; 


72)90 Cotton Batts, ein 


tancn beränderter Batijt zu 1215c die Yard. 


65e. Perſiſches 


und geblühmtes Boummolle-Challts, Gäc. gafentent. 


Subway-Verkauf von Bettüchern und Kiſſenbezügen 


= x 363011. Kiſſenbezüge, Me 
32903öll. Bettücher zu 7Tñe 


M Kiſſenbezüge, 


153833öll. 


36; beſtickte, 
Sotelftiienbez 


nit Initialien u. ansgezadte. 
üge, 


nos 
ur) 


st 


993öll. 
0ʒöll. 


Bettücher zu 82e 


Rottiicher zn SSc 


3833ll.; 
363öll. 


bis 


12140 jeder. 


gebleichter weicher 


72 1083öll. Bettücher zu 81 
812 10830ll. Bettücher, 81. 15 


ingebleichter Miuslin Slae 


15 Yard-längen; Sise die Mb. 
Muſſelin, 106. Pat. 


Mäntel, Anzüge, Aleider, in endgilliger käumung 


* 

= 

ed 
Boucle und Cordunroy- Mäntel 


Moderne reinwollene Anzänc 
Seidene- und Serge - Sileie: 


Extra Verkäufer—weiterer 3: 


vorteilhaft. 


Die gefammten Sybway- und Pojtbeitellungs-! 


Shodenraum— Alles, 


5 


Preiſen der Saiſon. 


210 


Moderne Wolle-Velourmäntel 
Elegante und moderne Anzüge 
Ball- u. Geſellſchafts-Kleider 


* 


da 


— 


vas die Auswahl erleichtert. 


ager 


zu den niedrigſten 


215 


‚eine pelzbejeste Mäntel — 
Moderne Seidenplüfgmäntel 
Hübjhe Abend = Nleider, 
zrübzeitige Auswahl - 


Vafement. 


Männer-Anzüge nnd Ueberzieher zn! 146, Erfparniß | 


gabrif-Ueberichuß 


| fteten, welcher vie hier in Frage tom | 
ı menden 


ou 


Mantel mit Nirahan-Nragen 
Niertelgefütterte Mantel 

Mäntel ans fan Miſchnug 
Stoffe, 


Muſter, Farben 


und Muſter und unſeree 


und Größen für 


iger 


bedeutend herabaef 


*10 


Ulſters mit Gürtel-Rücken 
Ulſters ans blanem Chinchilla 
Oxford⸗graue Ulſters 


etzt. 


Männer, 


bis zu 46 für korpulente Männer, 


A0- zoll. & 


Seidene und wollene Boplins, 
eine ausgezeichnete | 


Jägergrün, Lohgelb, Reſeda, 


Reinwoll. franzsi. Serge, H1.18 


43öll. 
ſpeziell für dieſen Verkauf markirt; 
Auswahl beliebter Frühjahrsfarben u. 


363Bll. „Sports“ 


Eine ertra gute Sorte 


Serge, 


Ein Seiden-Warp, 


363oll. „Sports“Poplins, *81. 25 


u. 


Streifen, Figuren, Wunkte, 


Farben und Muſtern eine 


Abend-Schattirungen. 


Das Alter verſchont. 
aD — 
Auf Ehepaar in der Blüte ſeiner Jahre 


leg?e der Tod die Knochenfauſt. 

Der 40jähr. Frachtverla der Peter 

Leffler und ſeine um drei Jahre jün— 
gere Lebensgefährtin Minnie —— 


heute Morgen im Schlafzimmer ihrer | 
Wohnung, Nr. 3551 N. Halſted Str., 


an Gas erfiitt auſgefunden. 


N 
In 


einem anderen Schlafzimmer lag die 


TOjährige Mutter der Verjierbenen, 
Frau Unna Meehan, die beivußtlos 


war, aber nad) dängeren B:inühungen 


ter Uerzte wieder ins Leben zurüd- 


‚gerufen werden fonnte,. Die Familie 
batte jich gegen 11 Uhr geitern Avend | 
| zur 


Ruhe 
John Meehan, 


begeben, doch erwachte 
ein Sohn der Greiſin, 


ſchrecklichen Kopfſchmerzen. Zu ſei— 


nem Schrecken nahm er den Gasge- 
ruch war und eilte, trotzdem er ſelbſt 


halb betäubt war, in da8 Z’mmer der 

Mutter. die er bereitö betäubt auf ih: ı 
rem Bette liegend fand und auf bie, 
hintere Veranda trug. Er flürzte| 
'zurüd und trug aud feine Schwelter 
und deren Mann ins freie, um dann! 
um BVolizet zu benachrichtigen. 


Verzte und Sauerftoffapparate 


Sammlung moderner 


balbrauber, 


feinem Schwager | 
Imehnte, gegen 3 Uhr Morgens’ mit 


die beltebteiten aller Frübjabrs- u. 


junge Männer ımd Sünglinge 


ı Sager wurden ganz 
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Anzüge ans blauem Serge 

Anzüge aus granen Mirtures 

Heitreifte Flanell-Anzüge 

für 16jährige 
DBafement. 


Seide und Wolle-Poplins, Yard zu 1. 18 


Sommer-tleiderjtoffe, zu 118: 
Farben, darunter Burgundy, Kopenhagen, 


Silbergrau, 


Prlaumenfarbe, Marimeblau und Schwarz. 


franzöſiſcher Beſſere 
eine 


Schwarz Kleider 


ertra ſchwerer Stoff 


in anziehenden 


große Auswahl. 


hellen 


nd ein feites Wewebe 


blos Me Greiſin ins 
gerufen werden, 
der Bolizei, 
einigen 
dem Was botte, 


Leben zurück 
Deeeban berichtete 
dab jeine Schweiter jeit 


das eingefroren ge 
weſen ſein ſoll. Zie joll wiederbolt! 
veriucht haben, die Nöhren aufzu- | 
tauen, doch blieben ihre Bemühun— 
gen oͤhne Erfolg. Inzwiſchen pro 
birte ſie wiederholt, ob das Gas— 
noch nicht entſtröme, und muß bei 
dieſer Gelegenheit wohl einen Hahn 
haben offen ſtehen laſſen. In der 
Nacht taute wohl das Rohr auf, wo— 
rauf dann das Gas durch den ofjenen | 
Brenner ungehindert 
fennte. 

Sir ihrem 
berge Wr 
wurden beute, Morgen von 
‚Wirtin, grau D. Herdinan, der 28 
jährige George Finnell und der 
ıgleichaltrige Names Moran an Gas 
eritict aufgefunden. 
lagen der Bolizei jollen dte Beiden 
geſtern Abend beze 
‚fein, und fie haben wabricheinlic) 
im Duſel den Brenner, des Gas- 
armes, als ſie das Licht ausdrehten, 
wieder angedt vi 


Zimmer in der Ser 


Sorten, 
viel niedrigeren Preiſen. 


in Weit; 


in Weiß, 


Tagen Schwierigkeiten mit. 


ausſtrömen 


1132 W. Adams Straße 
ihrer | 


ht heimgefommen ; 


Kleider⸗Reſter herabgeſeizt 


von der Hauptabteilung, zu 


Längen für Skirts, 


u. Anzüge. Alle Farben u. Schwarz.tal. 


Shantung, die Yard zu 75 


und Sports: Farben. 


50358llige „Sports’sDeide, 58c 


Zilf Warp Shantintgs; bedrnefte Muiter 
‚sarben auf natırfarbigem Grunde. 


Wzöllige veinjeidene Erepe de Ebine zu nur $1.15 


Tiejes it eine vorzüglihe Qualität u 


nv) 


Schwarz, in Straßen- und 


Baſement. 


Aus Das noch! 

‚der Nähe des Arbeitshaufes, 
wo er bedienitet it, tourde der 50- 
|jedrige George Finley Yon zei 

traftwagenbanditen angehalten und 
feines Ueberziehers -foiwie „feiner aus 
57.50 beſtehenden Baarſchaft be- 
raubt. Zum „Ueberftuß Ihlugen die 
Sauner ihr Opfer nieder und Keen 
den Vefinnunglofen auf dem Pür- 
geriteig liegen, Finley wurde ſpä— 
ter von einem Poliziſten gefunden 
und nach dem Counthy Hoſpital ge— 
ſchafft. 


— — 


Nur; und Nen. 


* Brandiwunden, die jie vor eini- 
gen. Tagen erlitt, a8 je beim 
Feuermachen Petroleum bemuhte, 
erlag heute die 45jährige Kate 


Rad) Aus-|Mariene, Nr, 216 DO. 24, Straße. 


3 


sm Auburn Park Hofpital 
itarb der 5Sjährige Jos. Lennon, 
Nr. 11202 Herndon Avenue, au 
den Folgen einer — 


‚Lennon wurde in feiner Wolmun 
wußtlos 35* mus 


Handıhalb offen. Die 


Per 


® 
7 


| 2 u 
der Kupfernaſ! idart ic) auch) furze Kleider tragen?“ I Qsute, die ihm probiren. Augeig⸗ | treffen und fein Amt antreten, ıKejes die „Abendypoſt“. m bald zur Stelle, dod Fonnte Kofet die „Donntagpsil —— daß AH, 





7 


Die reinſte Frende. 


Humoriſtiſche Stizze von Ka thPBauli 


— — 


— * Ep; RR J 3 Eines Ne achmittags m ich fa 
ji En N HL MT RR en aus einer Nachtſitzung be: 
i - N ai q 2 — * literariſchen Vereins 


mm mann — — boden mann nennen ange — —— — — — —— — * 


22 y h f | „Pegaſus— 
TR N; * —— — * & . — * —0 ne | = breffeure, Verein zur gegenfeitiger 
UL ULEN, La * Verkleinerung“, die ſich wegen der 

ee) — „A a — eingehenden 8 Beurteilung der ab 

weſenden Mitgl lieder ein wenig ir 


fun.’ Mab dein Heh:rr fein Aufomo— lich!“ ſeufzie der Oberſt. Exzelle ie (2, a 
e D | tan ß 13 er} u —F enz * — ch 
! z sit vorfabren. „Auf den Bod, Iwan | Woslomsty verläßt den Hofzug ! Alfo: Brie e, ie: zurück ikamen fo jah i em 
Y | e e} \ re er 80% Iwanowifſch!“ befahl er, dem Wacht» | Achtung, meine Herren! in einer halben — n dor mir fegeen, dr 
y meister, Und in rafender fahrt ging e8 | Stunde mird er hier fein.“ = a 
a a nad Bjeloi. Drei der Herren trennten fich von ber senzen Körper fchlepperte, gerad 
als od er ausSiülze wäre und ihn 
jemand einen Stoß gegeben hätte 
Immer wieder und immer mieder 
wadelte der ganze, fchwere Kör 


Ueber dem Dörfchen Tag e8 wie bie | Gruppe, um ihren Soldaten noch valch Skizze von Gutti Alſen. 

Novelle von Paul Roſenhanyn. Ahnung eines drohenden Unheile. AS | ein paar Anmweifungen zu qeben. Der | 

das Auto des Goudernenrs im rafender | Oberft blieb mit den Uebrigen ſchweigend 

Br. ; Fahrt durd die Dorfftrahe Sanfte, zeiate | ftehen umd ftrich fich nervös den Schnirtr= | 
Der Hofzug toi. langfam in ben , fo fteht der Zug bereit, der Euch all Straßenede, al! er mit einem Manne | fich Taum bier und da cim berfcbüchterted | bart, Mit feinen fcharfen YUuarn biicte | 
Bahnhof von Notwgorod. Au den ! nad) Archangelät — wird.“ zufammenprallte, der, die Hände in den | Gefiht am Fenfter, umd jäh fuhr ver | er unausgejegt nach Citen hinüber; von 
I 
| 
I 
| 
| 


Sie brachte die ganze herbe Friiihe 
des Vorfrühlings mit heim. 


Andere Bilder zogen borüber, Ih zeit, 


N 


a 
Sr i lebhaft, wie in einem SKinematogcaphen 
„Sit etwas für mic) aelommen ?“ — und ebenſo raſch sorbeit... Ein, 
„sa, ein Bote brachte einen dichen kurzes, intenſives Leben. Und nun —* Pet, 30, ex Sam aus dem Gdiep 
Ruin, er liegt auf dem Gchreibtijche.” | Ende, das Furchtbare, ungl Laubliche — V/v — —* 


| 
| 
Senftern ber eriten Wagen blidten bie Der Gouverneur war totenbleih ge Taſchen, mit aroßen Sritten dahin» | Kopf zurüd, wenn ba3 braum ladierte | dort mußte der Kommandant fommen. | 
Noch che Tie die Handihrift angejehen, | Ende! zuleßt Formen annahm al feie 
| ’ 
| 
| 
| 


hochmütigen Geſichier der adligen Offi- worden und ſtarrte den Großſürſten mi ſtapfte. Es war Herr chmidt. ein Gefährt in Sicht kam. Der Gotogowoi, Plötzlich wandte er ſich zur Seite. Von 
aiere, bie den Stab Ceiner Kaiferlihen | meitaufgeriffenen Augen an. „SRaifers | Deutfcher aus der — | der drüben an der Ede Iungerte, bob | linf3 lam das Rattern eines Autos; 
Sobeit - bildeten... Die nählten Wagen | liche Hoßeit,“ begann ı er ftammelnd, „in ! Bjolei. „Nanı, Swan,“ Tachte der | den Hopf, ſpähte die Straße hinunter | das Geräufch verftärkte fi mit jeher 
„enihielten-taB Arbeitäzimmer des Groß: | acht Tagen...? Dann bin id) berlae | Deutjche, „auf einmal fo feicht auf den | und zog fi zitternd zurück. Das konnte | Sefunde. „Was tit das ſchon wieder ?“ 
> Fürften, feinen Salon und bie fonfligen | ren... denn was menfhenmöglic ift, ift | Beinen?“ | eine Schöne Gefchichte werben! | fnurete der Cherit. Die Offiziere nchen 
Apartements, und den Befchluß bildete | Schon geichehen, Kaiſerliche Hoheit ... Der Alte fohmagte. „Wit Du nicht Das Auto Fahr um die lehten Häufer | ihm blidten .erftaunt dem Benzinmwagen 
ber Speiſewagen. ich habe feine diefer Nächte acichlafen . mitlommen? Es giot  Möbelpolitur!” | bes Dorfes in Saufender Fahrt herum | entgegen, „Tas ift das Auto des eng— 
Die Soldaten, die mit aufaepflanz» | ih habe mir den Kopf zerbrocden dom Er zrinterte dem andern zu. „Süße | und Mmatterte in das file MWälbchen | Iifchen Detektinz,“ flüſterte der kleine 
tem’ Bajonett den Zug flankierten, Jar | Morgen bis zum Abend und vom Abend | Mööclpolitur!”.. hinein. Bor ihnen her ‚Def bie Epur | Kadett, „daffelbe, da3 ung der Haupt» 
Iutierten jtumm. Bor dem Martefac | Bi8 zum Morgen... unfere ganze Poli⸗ Der Deutſche lächelte und rümpfte eines großen Wagens, die der Gouver-] mann vorhin gezeigt hat.“ 
wenig die Nafe „Danfe, mein lies | neur mit Yufmerffamteit verfolgte. Der Da: Auto hielt mit einem Inirfchen- 


mußte fie es: Endlich waren fie an fie Da trat fie zu in dem |uus Me llblech angefertigt und die 
zurüdgelangt, jene Briefe, deren Inhalt | ihrer Vorliebe acı her ein helles er !fes Sei ins be erat Da 
fie nicht mehr (08 ließ, deren Worte fih | prafielte, und nahm die Briefe zur |tam mir unen sg * en. 2a: 
drohend vor ıhr aufrichteten, Tobald fie \ Zie wogen wie eine ſchwere und ich ndlich omiſch vor 
ſich nur einen Augenblick ihren Gedan- Laſt. op. v mi fehle B mid), mir be 
fen überließ — jet jenem Vorfall, da | Eine dem andern entfaltele ſie, Launn etwas genauer anzuſehen. 


ſie dem Ende Angeſicht in Angeſicht ge-⸗ Und —— Sort ort, wie et= 3H ging deshalb etwas ſchnel 
genüber geſtanden! was Fremdes. iht Gehöriges, ler und hatte ihn auch bald über 

In dem behaglich erwärmten, blu-⸗prüfte ſie ihren ihen holt. Mein Gott, das war j 
es — — 1 5 “ J 5 e „ir l, as we 
—————— Zimmer leuchtete ein Und während fte fih fo ir ißre eige- | mein alter Freund Gotthilf Weiß 
weißes Etwas vom Schreibtiſch durch die nen Schriftzüge hineinlebte, in die ſie ſtein 


t 
{rn 
IK 





ber erften Klafje fand eine Gruppe von | zeit iit in fieberhafter Bewegung . ein \ 
Herten in ber Uniform ber Gouber: Der Großfürft ftampfte mit dem 9 uße | ber Deutfhen trinten | Wachtmeifter cab dem Ghauffeur ein | den Rud vor den Offizieren, der Schlaa 
nementö-Weamten. Unter ihnen ein ül- | auf. „Schmeig” augenblidiih!“ fchrie | feine Möbeipalitur . E Zeichen: „Hier ift Die Stelle, Erzellena!” | fuhr Frachend zurüd, und mit einem * N ein beiannter Stritit 
terer, vornehm außfehender ann, ber | er, blaurot vor Zorn über den Wiber Der Alt: jttet wie verſtändnislos Sie ſtiegen aus. „Alſo . . . hier hat Sazß ſchwang ſich die ſchlanke Geſtalt des Dämmerung her. Mit einem Rud batie | igre Cerle bi einge gt, ihre jümst- und er Inchte — ai R 
nerodös und unruhig dem ug ent⸗ ſpruch. „Natürlich, Ihr Helden! In den Kopf und eilte weitet. — — — | ber Wagen mit der Möbelpolitur Halt engliſchen Detektivs a us dem Wagen. ſie Hut und — ſich geworfen zende, leide Ice it fe. vie 4 le Yan * — 1a 
genen Tab. dem Moment, in dem man Euch vor eıne Man mußte es Au alten weißßhaari- ; gemacht?“ : Mr. Tanlor blicte wie firchend die Neihe den Umschlag abgeriffen, und num hielt | verichtoffene, * ih a. e. „Dotter 

Zögernd. Tießen die Wartenden ihre! Aufgabe ſiellt, verfagt Ihr auf der | gen Haufierer laffen, der mit feinem | „Jawohl, Exzellenz,“ ftanımelte der | der Herren entlaza, dann wandte er fid | fie fie. 2 ’ ' oo ihr ganzes Sein in —— efften | 1°9E 19), „mas tt paffirt? Schwie 
Blide, in beren*eine geheime Angft zu Stelle: Ihr Schwächlinge, Ihr Elen- Planwagen im — — Sta- Wachtmeiſter ——— | en den Oberft. „Ich weiß nicht,“ be- Waren 3 alle? ihre aittermden aufgemühlt iB:— 2 Nies ein Gral in —— geſtorben? Er ſchüt 
glimmen ſchien, über die Wagenreihe den!... Wenn id Euch nicht ein jo } tion gemacht hatte: die Möbelpeiitur, | „Alfo, bier habt ihr euch alle toll und, gann er „ob ich Ihnen bekannt bin .. .“ Hände gehorchten ihr richt. Ja, dieſer ihr auf, ein Haß faſt gegen die ge Itelte den Kopf. Der Glückliche hatte 
gleiten, und .plößlich ging c& mie ein | aütiger Herr wäre...“ idte auf | bie er in feinen J Fäſſern mit fi | doll asfoffen?” Der Gouverneur fapfte | Dir Oberft machte eine höfliche Ver- war dabet und jener au! Mein Gott, | Wenfcheit. weder zrau noch Schwiegermutter 
Zittern dur die Berfammlung. Un | den Klingeltnopf. „Mr. ylo ög: | führte, hätte zu anderen Seiten bem | In, feinen ungeheuren Stulpenftiefeln beugung. „Gewiß. Mr. Taylor,“ ſagte — wenige, im ganzen fün tiefe. | Das da hatte jemand geleſen — Ich wurde ungeduldia, befon 
einem ber Coupefenfter waren tie ein | fommen!“ herrichte er den Abjutanteı harten Namen „Schnap&” alle Ehre ge- | mütend * ſchnüffelnd hin und ber. | er, „ich habe die Ehre, Sie zu fennen. Säuberlich in ihre Umſchläge geſteck | Jolde Schmerzen in ſolchen Ausdrüken vera ı weil er ig * — J 
Schatten die Augen des Großfürſten 1. | macht. Aber — der Schnaps war laut | Durch pen Schnee Tiefen die Epuren von Und ich hörte auch von Jhrer Miffion. | als od fie eben erit poitfertig aema-ht | geflegt, hatte ſo zu handeln ver⸗ fuhr, zu lachen“ UNE DO 
aufgetaucht, die blipfchnell über die Ders * Raum entſtand Toter einem kaiſerlichen Ukas im ganzen heili- unzähligen Füßen nach allen Himmels— aben Sie einen Wunſch an mich?“ | worden waren — nur der dünne Shit | mocdht, wie er e3 getan? Wer war e Gh ge 


‚ 


Totenſt tik er S 2 * 
ſammlung hinweg zu gleiten Schienen | De ohfürf hatte ſich über eine ver | gen ruffifchen Reiche für die Dauer bes richtungen. „Welches Schwein fann fich „a, Herr Oberft.” Der Engländer | am oberen Wande bes Kunerts zeugte | der ciner ı das anzutım imftande, „ein, mein,“ faate er danı 
d im Innern de arten gebzugt und fehien fie mit Auf | Krieges verboten. Nllo war es Möbel da ausfennen?“ brummte der Goiver= | lächelte. „Sogar einen redht aroßen. Ge: | davon,-baß fie an ihrem Beſtimmungs var - 1 nnte weiterleben iß mühſam, ſich die Lachträn us 
und dann ſofort wieder J ei | verb — groß — onnte weiterleben in ie Lachtränen au 
Wagens verſchwanden. An 8 dem nach | mertiomi eit zu ſtudieren. Der Gouver⸗ politur — * neur. N öhlid fuhr er zuſammen. Dort ſta ten Sie! Damit trat er an den erie geweſen UFER -— von ne ap — gleicher Ssteienrude, nd achen und 'den Aug en wifchen?, „mir iſt 
rollenden Zuge ſprang ein junger Ad-⸗neur hob langſan ein wenig den Kopf Das Gerücht von den vielen Fäſſern drüben, hinter einem der Bäume, be- Oberſt heran und flüſterte ihm ein paar | Erfüllung eines Menſchenſchickſals bei- flirten und ſt ſein ine mir iſt — mir iſt twas Furcht 
S = ‚ | * — 4 * * F ‚ra ilt — Das 
jutant. und ließ ſeine furchtſamen Blicke ver- im Bjeloier Wälbchen war | meate fi) etwas. Dfip Gabrilowitih | Worte ing Ohr. Der Oberſt zuckte zu- getragen hatten. taftbarteit!, har Spahhaftes p Pr Pr Und 
: Erzellenz,” wandte er fih an ben | * n von dem Großfürſten zur Tir wie ein —— von Haus | ging, von feinen Begleitern gefolgt, ſammen. irat einen Schritt zurück und Sie lächelte — ein blaſſes Lächeln! Oder mot e3 eine ine heirklich | 3 Map — —J PN 
= " — 0 ' E « y - .- - . .. . Be . Y . - * J s it pP * 2 ⸗ 
ei er höflich näher trat, die der Mdjut r Bis in die letzten langſam und leiſe auf den Zehenſpitzen ſtarrte wie entgeiſtert dem Deteltiv ins Ein Roman, ein troſtlos trüber, Bi unmöglich, fich in lenvor ing wieder an zu ſchleppern. 
— Goubverneur, pöfli I, | e der Adjutant eben ver . Bis in die Ich et 7 3 t entgeiſter los Iruber, be glich, ir die Zeelenvorgänge 
Seine Kaiſerliche Hoheit wünſcht Sie I wunden ivar. Das würde geſchehe n? Auslhufer e Dorfes, wo hinter ein | Purch den eigen Cchnee, der jeden | Gefidt., „Unmöglih, Mr. Iaylor,“ | deflemmender Roman im fünf Briefen, | eines Werbe las ub Mi „Ra, mas denn?“ fragte ich är 
" fofort zu fprechen. Folgen Sie mir.” | as beabſich tigte der Großfürit? „Mr. | paar zerbrödeinden —X& die un— un auffina, auf einen biden Baum | ftammelte er. „Sie irren fi!“ ber fi) da zteifchen zivei Menfjchen ab= | die gänftige Beurteilin ng R Fr au im- 'gerlih, „was ift denn 103?“ 
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a 
. . ge * 3 e 443 2 soil £ 82 3 Fu? 
Die Hände auf dem Rüden, ging ber -ahlor,‘ ' hatte er asfaat. Das war ein nblicdye Gtepve begann. Möpelpolitur .. inter dem fich etwas gerührt Batte. „Sa tere mich nicht ; war die ruhige ſpielt. mer nur durch den mehr oder minder Einen Augenblick!“ ſagte er 
Er Sropfürft, die Brauen finfter gerunge‘t, | Engländer, offenbar. Was te der | das ließen fie fich nicht zweimal ſagen! In weiten Bogen ging er um ben Baum | Antwort. „Und ih muß Sie bitten, | Wie rin Chaos wirdelten die Gedan- | aroken pönfifchen Rerz bedingt, den fiel Atem ihöpfend Ba si 6 * 
er Iporentlirrend in feinem Arbeitszimmer e, und twa3 war er? Und während | In ihren Troiten famen die Wauern; | berum. Tort faq, den Rüden ihm auges | gerr Obrrit, meinen Unmweilungen zu | fen in ihrem Hirt durcheinander. Faſt gerade zu der oder jener Zeit auf di is ee — 


| —*— a e : . * — J * * pe 2. * | e 9 Ein 6 £ . a 
Fran und ab, deiien Möbel unter Yen ine Blide unficher und ratlos umber- | and allen Winkeln de3 Dorfes ftrömten | fehrt, auf dem Boden die Geftalt eines | folgen. Ueberzeugen Cie fidy bitte; hier | Ichmerzbaft fürmifh hämmerten Her | Mann ausübt? „Alto, fing er jeinen Bericht an 


J 


IV Ks 
Karten und Plänen fait verihwand:n, | irrten, fühlte er, tie fein Herz ftärker | die Iaglöhner und die Kofäthen bins | Mannes, der, ben eifrigen Beroequngen it meine Legitimation mit der cigen⸗ und Pulſe. RN Und fie hatte fo uneingefHräntt auf indem Er Baufe benußte, ſei⸗ 
mit denen fie bededt' waren. Der Ad» | und ängktlicer | zu pocdhen begann. aus, und fporenflirrend und fübelraf: | Tetner ‚Arme nad zu ſchließen. irgend | händigen ———— des Großfürſten! Die Dämmer ung ſank fahl und ſchwer ſein We ftändnig vertraut. Und var, ren bor Laden auf die Weite ge= 
jutant ließ den Gouperneur Teile ein= | Die Züt öffnete fih und ein hodha: felnd erichien endlich die Gendarmerie, | etwas iin Schnee zu arbeiten Ichien. Der Der Oberft Sah rıit einem feltfam | hernieder, tiefer, immer tiefer, ald 06 | daber ihrer alten Manie verfallen. affes, | tutihter Bauch wieder an die rich- 
o . * 56 ’ N er p ie Ihm ſi ac ' » ds ans2 in 38 re ro 5* * 
Feien und bedeutete ihm durch einenwachſener breitſchultriger blonder Um Ordnung zu hatten beim Verkauf ! Gouverneur trat näher und blidte dem | verftörten Bid auf die Karte, die ihm | fie alles Raute und Grelle des Tages in | was ihr zı Den M Ihmwer ward, dem fige Stelle zu jchteben, „alfo, es ill 


Mint, an der Tür ftehen zu bleiben. | trat ein, Tr er ein En er, ı der Möbelpolitur . . . verfteht fih. Aber | Lienenden faſt über die Schulter. Der der Dedektiv vor die Araen hielt und | ihre meichen, mübden Hände nehmen | Papier anzupertrauen. Schon von je- etwa zwei Stunden her, feit i 
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Dann zog er ſich geräuſchlos z urück. | Gr machte eine leichte Verbe ge in 3 gegen a3 war eine Schwie tige Arbeit, und hatte ein Stück 9 Papie tr m der Hand, legte ſalutiere nd di Han d am Wie Müp : wollte. — | ber war tor da? — ein Ausleben ihres dieſen“ — er hob mit einer be 
Die angftvoll fladernden Yugen b>3 | den Grohfirften und Glied an der Tür | babei wurde man marm, Der guimütige | das er eben auf eine der wußlpuren | „ich werde alfo tun, was Sie jagen, Und ihre Sehnfucht, ihre Deihe, ſtels eigenſten Weſens geweſen, ein⸗ jchmerz- | zeichnenden Gebärde den Finge 
Beamten folgten dem ruheloien Auf und | ftehen | Häntler ſah mitleidig auf die armen legte. Er 309 einen Bısiftift und begann | Mr. Taylor”. I ıumerreichte Dichteriehnfucht und ihre Er» | fie Molluft Fat, diekz Yuriti ehe * Fin an ee ge 
Hp des Gewaltigen mit der Demut eines Der Grokfüicht wandte fih um. „Mr. Send yarmen, die dort im Echweihe ihres | die Umriffe der Vertiefung nachzızeid)- „Noch einmal, Herr Obirit, mechte ih | innerungen, fte fielen wie Wellen über li iefinnerjten Seide? durch die bis zu dem Rand ſeines Hutes 
Bundes. Hatte ihn der Großfürſt Tanlor'“ fante er, und über fein Finiteres Angeichts berumftanden und Ordnung F men... E Ihnen bemerfen, daß ic; Cie für alles | fie ber, Ächoflen übereinander hin, ber | ©: durch bie Ma At der Cyrace, | nes impertinent weißen Pana⸗ 
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Gert: auf den Tiſch. Ir ſeid eben ale 77 fe fi machte er fih bereit, den fauren Gang | Iempo ein Auto, Hauptnrann Konitan- | „Melde gehorjamit, Kaiferliche Ho: | feine Augen zu denen dbe3 Generals em= | De Er ve 2 = He a 2 
Schurten und ——— + > und | — —— — I nach Nowgorod anzutreten — um demn tin wies mit bem ausasftredten Arm | beit: man hat forden den Kettenbrecher por, die ihn unverwandt anſahen. | Würmer Schloßbrüde — ic) eile ihm nad). 
{ ( Er bieat m die Eharlotterftraße 

Er wendet 





fein Menih weiß, mie ex heikt, biejee | 9 dene" — En | Gonverneur Bericht zu erltatten ... | hinüber. „Ach mette, das itt der enalijche gefang: n!“ | „Ba leieh Sie.” Ein höchit m 
berbaminte „Aettenbre er“ 2” * von dem neueſten Streich des „Ketten-Detektiv.“ 44 er, „den fih der Groß- ı Ter Großfürft forang auf. „Mas Graf Woslomsin nahın das Papier in | wie das „Xourkaol des Debats“ beriigter, ein — Ich biege mit. 
„Kein Menſch, Kaiſerliche Hoheit. brechers — — — fürft einens hat fommen Iafien. Und ; fagft bu? ... Wo ift er?“ die Hand und led: auf der Ctrede der ruffiichen trangfidi- | Tich, wendet Fich derigriedrichitraße 
Man weih nur, daß er ein Deutſcher iſt sm Dorfe Bjioloi, drei Stunden ent— Als Seine Exzellenz dieſen neueſten wißt ihr warum? Er foll den „Stetten: „Er wird in zekn Minzsten bier fern.“ | Kaiſerliche Hoheit! riſchen denbahn beobachtef Tort zu - ih wende mit. Er tritt in 
mb daß er das Yiuslilcge Ipricht mie ein | fernt von der Gouvernementsharptſtadt Fall vernahm, da ſanf er gebrochen ir brecher“ fangen!“ | „&:h" in die Küche und laß dir zu Für Ihre tatkräftige Unkerſtützurg, wurde nämlich ein Bug dur Wü irmer ein kleines Reſtaurant — ich trete 
e Jaa, und noch eins u) man owgorod. zwinkerten. ſich die Leute auf einen Seſſei. Des beveutete fein des⸗ „Den Keitenbrecher ...“ wiederbolte, eſſen und zu trinken geben.‘ mein n untertänigiten Den. Nur Ihr zum Halten gebracht.' In der NRähe der beniulls ein Gr bängt meinen 
dper glaubt man zu willen... n er elite; zu, wenn fie aneinander vor= | urteil. Nad) einer längeren Meile erhob | Leutnant Pepe — „der berfluchte Sporenklirrend ging der Grohfürft | c vhöhktes Vertrauen bat c3 mir möc- | Station Berztaja war im September der ENFMUEUN Uns MR 
großer Geftalt ein ... D0S us | über gingen. er fir matt und-wantte ans Telepkon, | Kerl... . hebt ihr Ächen gehört, er fol | auf umd ab. Endlicy hatten fie ihn, | fich gemagt, Detektiv und... . Stetten Bahndamzı auf einer Länge don mehren 
ziat fi, wenn es von tom — „Väöterchen,“  flüfterte ein junger ; m das Grand Hotel anzurufen. Der | bier in der Nähe herumfputen . . . ich | Dielen Halunfen! D: t jollte die ruffiiche | brachen zu gleicher Zeit zu ſein. Werſt Über umd über mit fonenannten 
üfteenb ipricht c3 jermen Spignamen | Bauenmburfe einem alten ofjäthen n | enaliiche Ditetio mußte helfen; wozu | bin gefpannt,” fuhr er lachend fort, „eb | Juftiz kennen lernen! ... Eigentlich war Vebrigens Isae ich hiermit meinen vor- | Erbwiirmern bedelt. Millionen Liefer 
aus: „Der Keitenbrecher” | Ins * Väterchen, heut' gibt's war er denn da? .. . Mr. Taylor war es dem Engländer gelingen wird, dener neugierig auf das Geſicht dieſes Men übergehend argenommenen englifhen | Würmer wimmelt. uf den Schienen. Er beftellt ein Glas Bier — th 
Der Großfürſt trat mit zwei Schrit— Möbelpolitur!“ nit * Schon ſeit mehreren Tagen „Kettenbre echer“ zu erwiſchen!“ ſchen, der ſo Unerhörtes gewagt hatt Namen in Ihre Hände zurüd und bin | und ten id bedeckten die ganze bei auch ein Glas Bier. Er 
fen auf ben ©ouvirneur zu. „Om ‚ Der Mlte fuhr haft yrum und | abiwefend, und niemand Tatte eine „SH alaube kaum!” Es war der | a, diefe Deutfhen! Der Teufel fe t von diefer Minute ab nicht mehr Mr, | Strede mit ei bsmwealichen febt fich mit dem Rüden gegen die 
£ Gabrilowiiſch, ſagte er mit einer fraste, indem ie Aeuglein lüſtern zu- Ahnung, wo er war. Damit war * Oberit, der näheraetreten war. „Leber= | in ihnen... | Freb Taylor, fondern wieder der alte | Schicht. u neuartigen Hinder Fire ä gr ſehe mich mit dem 
> Slimme, in dir c5 mars vie aſiatiſhe jammeniniff: „Wo, Jete wano letzte Hoffnung für Seine Exzelle haupt, mich intereſſiert nur eins: wann Der Adjutant krat ein. „Oberſt Va- Fritz Schneider — denn ich Ein kein nis mußte der Zug, der nach dem Altai che fie. 6 trinft f ia 
ie, „Dir © orte), ad T mine dahingeſchwunden. es dem Herrn Grafen Woslowätn be | jilif mit feinm Gefangenen!“ englifcher Gentieman, fondern eit Sam- | unteriveag war, Halt machen, denn die zer. Be Fe 2 * 
Sage Dir: dieſer deutſche Halunke N ‚Dnrt Binten im | zäldchen! 5in Gleichwohl — Oſſip Gabrilowitſchn lieben wird, das Signal zum Angriff „Soll hereinlommen!“ burger Junge. In dem Augenblicke in Näder, die aus den Würmern eine feite Bier aus m beit ut Ten en 
fe den „Kettenorccher” mennen - ı ganzer Lagen koll...Ichöne Möbels | hatte das dumpfe Gefühl, daß er irgend | zu aeben!” Dort drüben fehrint man Der Oberſt trat mit zögernden Schrit-dem Sie dieſe Zeilen leſen, bin ich wohl alitfchiae Maſſe machten, glitten zu ſehr neues — ich trinke mein Bier aus 
oe 
Ie: 


| Hut an einen Haten — im den jet- 
! 
| 
I 
I 
| 
| m 
Inte perächtüich. „wi ı at Iaarn | poliiur: griin und für. ee. etmas unternehmen müjle. Denn er | uns wirklich dringend ainua zu draus | tin vor Seine Kaiferlihe Hobeit. i gerade im Begriffe, im deutfchen Offi- | auf den Schienen und famen darıım nicht und beitelle fein neues, bezahle, 


nen dicht neben feinen — meinen. 
* 38 ſich ich ſetze mich mit. 


Y 
fh 
\ 


die ſes Mrbeitssim er Bier eingelie onnte den Cap nicht vollenden; jchon | würbe einfach verrüdt, wenn er untätig | hen! .. . .* „Haft du ihn draußen?“ zieräfafino meine luſtigen Abenteuer in vorwärts. Daher muhte man die aanze | ftebe auf, gehe zum Rleiderhaten, 
Eee iperden... Berlichit Du, was a2 | inar Der Sie, ſo ſchnell es ihm feine | hier fihen blich, Daher brüllte er zu— Plöglih mies der Leutnant mit der „Zu Befehl!“ Nufland zum Biften zu geben. | Strede forofältia mit Eand beftreuen, feße meinen Hut auf und "gehe. 
Et Faß? 35 tdi ! Be eine Seiten — Glieder geſtatteten. in nädhlt den Wachtmeifter an, wie in ber Hand nad Dften. „Zeht!” Alle wandten „Den Kettenbredher?“ Em. Kaiferlichen Hoheit untertänigfter | und erft Dann tomnte der Zua tn lang- | Und jebt muß ich Halt -Tachen, 
> jan rornehme n. 2 abt at ich bezeichne Richtung davongehumpelt. gonzen Welt nur ein ruſſiſcher Vorge- ſich um. In die Abenddämmerung hin— „Zu Befehl!“ Fritz Schneider ſamer, vorſichtiger Fahrt ſeine Reiſe wenn ich an das Geſicht denke 
* en in tiefer Fils gerannt „Der Kettenbrecher“. fortfegen. mas der machen wird, wenn en 


— ſeinen alten Hut wieder an dem 


IN KNIE INN MN UM a MI —I KK N a Saten finbeh,t 4.3 > 


„ 
- 


on adıt Toon, Ebtn bog de lie um die nächſte ſetter ſeinen Untergebenen anbrüllen I ein fiegen drei feurine Raketen. „Enbd- „Bring ihn herein!” 





Vollitändige nn 
von Schuhen 


— 0— — —— 


| Wird bier in 


Bier Bartien von 53.00 und 53.50 


Damen: Schuhen zu S1.79 
Fupdentur von Styles und Größen unter 
angeführt. Alle guten Faſſons für 
welchen die bezeichneten Nummern paſſen. 


Wir wollen vier gute Partien Damenſchuhe aufräumen, mattes 
Sch rürfaſſons, hohe oder 


oder 
Leiſtenforme 


und Patentleder, Knöpf— 
En vericdhiedene | 


5 find unfere $3 und 


— > a 2 
Facons 


Matte Knöpfſchuhe 
Matte Schnürſchuhe.... 
Patent Knöpfſchuhe 
Patent Schnürſchuh 


Kranke Leute 


Es koſtet nichtõs. Dr, 
Noß wegen irgend ei—. 
ner Mrantheit ober 
eämähe zu Ennfnit. 
ren. Die neueiten Hetl« 
methoden für us 
mattämı® Be 
Leberleiden 
Ar: nifee Aranteı Mt ? 
Blufſtörungen. — fr 
fen de e Kranfbei 
Nervenſchväche. chro 
nifche, private und air t 


et>nen 


Harnlet 


e Dr. fle anwendet, ingen 

dheit, Stärle und Lebenskraft zum üd. 

a6 ausgezeichnete beurihe Seilmitret 914 
Bene 606) für bie Hellung von Blut 


hr 
NRoß 


BWiadhrige praltiſche Erfa bruna — 

bietet den Aranlen Sicherbeit einer 
und -Arlicen Nenn I 
Fine Konſultation oder bertreu 
eng Loftet Sie nichts 
samen Lie fofort, ehe Ihr Leiden 
ſchreitet. 
Reir. Beitverluit. Dr. Roß beredinet fe wenia 
& fetn Kranker feiıten Zuftand zu veernchläj: 
en braucht. 


Dr. B.M.ROSS, Spe;ialii 


Gtablirt in Ghtcago 1892. 

24 Iebre auf Bemielben alten Ples. 
u er und ligenfirter Yirzt frks 1882, 
Süd Tearhorn Stenhe 

Cue Monroe, Ghicaso 
im Griiiy-Gedäude, Suities 506-507, 
Neymıt Elerator zum 5. Floot. 

—A aalic don 9Morgenso bie ‚e 
hm. und an Sonn ttagen von 10 Borm 
aub Montag, Mittwoch, Freitag und 
6d8. d. TB. ES wird beutich 


libe Inter. 


selteı 


Sarı #7} 
geſprochen. 
Idoſadiamt 


a 


Gegründet 1860 


Bruchbänder ' 


Elafifche Strimpfe 
und Bandagen A 

Apparate F.Wingeitaltungen B 

Künftlihe Arme und beine 


— zu Fabrikpreiſen. 


HOTTINGEN. 


801— 803 Milwanter, Ede Chicago Ave 
Ofien bie 7 ı Ubr; Sonntags von 912. 


Damen zum Mahnehmen für rauen. 
Ganjer 6, Floor. — Nehmt hahrituhl. 


Karl Mayer, Manager. 


Zelepban: Monrse 2607. 


* 


IT» 
a 13 


Männer: Schwach, nervös, entnıuttgt! 


Die die Gefundbeitso 
—— haben, 
ander Stwo ni 
tenful (firt rich weg 
g8 nd eine Pripatleid sen j 
oder Schwäche Freie 
balterialontiche ı Xs 
Strablen-Unteriuoung. 4 
Kein Raten. yroi.Ehr- 
S sihs 606 uber Pi4 ne G 
nen Blutvergiftung. Mäkige bebübren. Nör 
bezchlt für die befte ärstiihe Vehandlıuna 
nicht für großeAnzeigen. Seutſq geſprochen 


Dr.1.W. HODGENS 


35 ©. Dearborn Str., 2. il., Crilly Blos.. 
Zimmer 208. — Ghicage. 


imi3*Z 


bunn frünpf, Keibbinden 


In Br Auswahl. Wenn nötig 
au nah Tab * nacht. 

— — von 81.70 aufwärts. Lei 
binden von 82 aufwärts, Bruchbä But 
in 100 berfchtedenen Sorten vaſſend 
für jeden. — Krüden, Geradehaiter 
lünftlide Weine und Arme ufw 
brilpreife. 28 Sabre im Gefhäft 


Dr Rıh Wo'ter'z 


vs * 5th Arenre, Ede Ruando'ph 
einatt offen von 8-5 .idr. 


Sur 


Str. 


Sonntags 9-12 


Sudiende, 


Royf-, Manen:, 


Heilung⸗S 


hon Blut⸗ und Nerdyenleiden, 
Nieren, Rlafen«, Qeber- um. Schwachen Läh· 
nungen Katarrh und Lurı jenletven ufmw,, ber» 
hltete Männerfranffeiten etc. fan ben ne 
itmte of Reneneration, 300 M. Nertb Mb: 
olle Silfe, ohne Wieffer, ohne Bitt 
Rranler, wenn er aud) die Ihledteiten © 
ungen rıadte, gehe adıtios vorbei umd 
ange Information Toftinirci —* 
Meifp IR Seilrefnlt— te "beweifen die Tat. 
ade. Die Kurmethode ift in Eurora m it der 
yöchlten Ehrungen preisaetrönt. swreie Mı 8 
unft. — Spes ialiſi. inefamaodino 


— — — 


Ke'n 
Erfah 
ber 


ejet die „Sowntagpoit‘ 


l, aD 


53.50 Schube und der Näumu 


81.79 


Beincht diefe Abteilung und sichert € 
Nerfauf beginnt um 8:30. 


Zamen, 


niedrige 
er in angebrocdhenen Größen. 
‘eis ft 


ah 


nrä& 


ngsp! 


Fach morgen die erite Auswahl. 


* ni 
duben ın | 


r 
r 


nr N = 
Senn Ahr Eu 


m) 


re Griparnijfe bet der 
Merchants Loan & Trujt Compand 
Tank of caao hinterlegt, erbaliet 
Sr nicht nur Prozent Binien, 
rt gutgefchrieben 
habt auch die Verriedi- 
t willen, dal; Eure Erſpar— 
ver find, 


20 

Ch — 

2 

o 

zweimal im | 

ſondern 
gung 
niſſe 


* 
\ 
M 


Ihr 
beſitzt ein Kavital und 


von Zehn Millionen 
ſie unterſteht einer ſtarken 


Dieſe Vankt 
Ueberſchuß 


LDollars; 


tonſervativen Leitung und ihre Me— 


is 


, 


und 


en se it 
Jahrhunder 


Een babe 
em halben 
itanden 


hoden 
Spar Einlagen. die in dieſer 
f am oder vor I ienitag, den 6. 

} emadht werde steben Zins 


Februar an. 
Etablirt 1857 


112W. Adams Street 


MNorbweitede Glarf Strafe, 


dofrmo 


Zinſen 


erden anf Sparkaſſenkontos zur 


Nate von 3 Prozent das Jahr be- 


ahlt, 


5— 


halbjährlich gutgeſchrieben. 


inlegern wird abſolute Sicherheit 


ebsien mit promnter nnd höflicher 


Jedienung 
nen Lage. 


en 
24 
1 


y 


De 


UNIOR BENTILCO. &: 


Dearborn St. 


in einer äußerſt beque— 


rst Trust and 
Savings Bank 


* 


VUenile K. Botsot. Präsident. 


Kapital 

und 
Ueberſchuß 
$10,000,000 


de 


sontoe und | 


tieier Bank find im Befiy 
Nitionäre der First National 
Bant of Chicago. 


Aktien 
Der 


Geld zn verleihen 


—-auf —— 


Grundeigentum 


BRiedrige Raten. 
Schnelle Bedienung. 


E. 6. PAULING&GCO, 
5 N.La Salle Str. ) 


I 


Oo Zahnärztliche Arbeit zu 


liberalen Preiſen. 


=>" pn, RELSON,DENTIST 


® ren der 


— 
> 


. Aue. 

Ede 

ten Strabe und Mabajh ve 

:80 Morg. bis 9 Mbps tägl, Sonntags 3 8- 2 
n3 


Mabaih 
gi 2weſt⸗· 
Bu t⸗ 


Tan 


em 


Duft Monrose 40 auf um eine Nifte 
Tafelb ler 


TOPAZ 


Fortune Bros. Brewing 
412 ©, Deöylaines tr, 


Showmen of the World“, 
J Allem aus 
Janſtaltern von Jahrmärkten uſw. be⸗ 
Di jtebt, 
2 Drei oder bier Tage währenden Jah: 

‚resfonvent zufammentreten. Dan er: 


begeben hatte, 


I Frant P. 
der 


3 'Bublifum einen ganz neuen Zirkus 
J vorführen wird. 


hier 
B | Umerica, 
# tubender 


# | Sikung abhalten. 


| als 


BDerbaud der Zirkusbeſitzer. 


der zweiten Hälfte bes 
Monats feinen Konvent abhalten. 


Am 19. debruar wird die am 1. 
Dezember vorigen Jahres im Hotel 
Aſtor in New Mork ind Leben ge: 
'ufene „Affociation of the Outdoor | 
bie bor 
Sirkusbefitern, den Vers | 


im Eon greß Hotel zu einem 


wartet, daß alle Teile des Landes 


J zahlreich auf ihm vertreten ſein wer-⸗ | 
jden, und vor Allem rechnet man auf! 

| einen ſehr ſtarken Beſuch aus New 

J Vork, da ſich nänmlich zu der Grüns 
J dung des 
J ſehnliche Anzahl Delegaten von Chi- 


| 


| 
Verbandes eine jehr an: | 
cagoern nad der iv eftlichen Metropole | 
und man annimmt, | 


daß die New Morter Zirkus &defiher | 


4 ulm. ‚nit Veranügen von biefer Ge: | 
J legenheit den Beſuch 


zu erwidern, 
Gebra * machen werden. 

Un der Spike des Verbandes ſteht 
Epellman, der Präfibent | 
United. States Circus Aſſo— 


ciation, welche dieſen Sommer dem | 


Gleichzeitig mit dem KRonpent wird | 
die Chomwmen’s League of 
ein auf Gegenfeitigteit be- 
Unterftügunggverein, eine | 


— —— - | 
Wieder Kohlennot! *° | 


Gefahr vorhanden, dat Tanfende von 


Mietshänfern nicht geheizt werben. | 

Chicago ift abermal3 von der) 
Kohlennot bedroht, und wenn nicht 
innerhalb der näditen 24 Stunden | 
betraotlihe Men: Kohlen bier! 
eintreffen, jo werden Taufende der |. 
groben Mietshäufer nicht acheizt! 
iwerden fünnen. Der Berband der | 
Dietsagenten bat jtch fomohl an die | 
Staatskommiſſian für 
Nuheinrichtungen, tote an 
diſtriktsanwalt — gewandt, 
midddieſe Abhi e ſchaffen, und es 
ſoll noch im ae des Nachmittags 
im Büro des Bürgermeiſters eine 
Konferenz ſtattfinden, um darüber 
zu beraten, wie dieſes am Beſten ge 
tan werden kann. Es heißt, daß 
Hunderte von mit Kohlen beladene 
Eiſenbahnwagen von ſieben Eiſen— | 
babngeielfichaften in Bortsmonutd, | 
D., zurücdgebelten werden. 

_— — —N — — 


ger 


öffentliche 


Bundes-⸗ 


3 
| 


Richter Trudes Geſchworene. | 


Gaben geitern wieder einen Wahriprud | 
ab, ber ihm nich gefallen Fonnte. 
Stadtridter Samuel 9. Trude! 

gefallen die 

teilten Sejdhworenen gar nid je | 
mehr, denn ſie haben Wohrſprüch⸗ 
abgegeben, die auf jeinen Wider: | 
ſpruch ſtießen. Vor zwei Tage en! 
erit ſah fih der Richter genötigt, 
eine Nury nah Haufe zu fchieen, | 
weil jte entgegen feiner NRechtsbe 

ichrung, den Angeflagten zu einer | 

Seldlirafe von $LOO zu verurteilen 

zuerit auf nur $IO Strafe erfannte | 

md dan, —* - Richter das Ur 

terl umitich, den Angeklagten fogar 

freiſprach. Yuch geitern hatte Ric) 
ter Irude wieder Gelegenheit, Ge- 


Ihimworenen feine Meinung zu jagen, * 


Ryan, der des Dieb— 
angeklagt war, frei 
trotzdem der Ankläger be— 
cr babe Ryan ſeſtgehalt 
dieſer noch ſeine Hand in 
Anklägers Taſche hatte. 
er 

bleibt verſhwunden. 


Frau Jackſon weiß —& nichts von 
der Entführung ihres Pflegekindes. 
Die farbige Pflegemutter des ver 
yailten Schauſpielerkindes Marga— 
ret Delbridge, Frau Jackſon, klagte 
unter vielen Tränen Richter Bowles 
geſtern Nachmittag, daß ſie die 
Kleine nicht aus dem Hauſe der 
neuen weißen Pflegeeltern, der Ehe— 
leute Brock, entführt habe, ſie habe 
ſich an der Haustür von dem Kinde 
verobſchiedet, aber in der Nähe — 
Kraftwagen halten ſehen und auch 
zwei weiße Frauen dort pen 
der Nadıbarichaft ı 
obnung bätien auf 
Margaret gelucht; 
friiher aus dem Nıt: | 
endhein fortgelaufen und zu ibr 
urückgekehrt. Richter Bowles be 
zweifelt dieſe Angaben und droht 
der Frau und ihren beiden An— 
wälten, de Armond und Cotter, mit 
einem Strafverfahren, wenn das 
Kind nicht bald wieder auftaucht. 
a ee 
Weitere #100,000 veigefieuert. 


als Tte Nantes 
ttablsverjuchs 
iprachen, 
Ichwor, 


try 
il, 


des 


Die Kleine 


I inder in 
tie Kinder n 
—* eigenen W 

R n nach 
Reſe ſei ſcho 


vi 


Fräfident der Se 
neral American Tank Car Corpora— 
tion, und ſeine Frau, welche zurzeit 
an der Chicagoer Univerſität Medi 
zin ſtudirt, haben zu dem Fonds, der 
zum Bau einer großen mediziniſchen 
Anſtalt verwendet werden ſoll, 
$100,000 beigetragen. E3 fehlen 
jegt an der nötigen Summe nur nod 
200,000. 


Mar Epitein, 


—)+0 —— 


Schwäbiſches. — Machte ich 

jüngſt nach langen Jahren wieder 
nen Beſuch bei meinen ſchwäbiſchen 
Verwandten in der Provinz. Natür 
lich ein langes und breites. Im 3 
Laufe des Geſprächs muß ich räu— 
ſhpern und wende mich ſo diskret wie 
möglich an das dafür aufgeſtellte 
Möbelſtück. Tantchen ſieht mir 
Iprachlos zu und jagt dann bors) 
wurfsvoll: „Ha, Du biich guet, fpucdt | 
mir der Sierle oifcch in mei’ neu’? | 
Spudtrüdle. 
Individuell eng — „Ents|ı 
Ihuldign ©’, Herr Doltor, mit! 
Tropf’n derf i’ mei'm Mann net| 
fomma — ham & nir, wo man’ an’ 
Maßkruag dazug benutz'n kann?“ 


da 
ei 


fehlt, ein milde, gründlich abführen- 


ıAbführmittel“ verabreicht haben, we ei, 


da: | 


ter trottete Dahinter her. 


Hih’ a 


! ſchaf 


vor hin puſchelte“ (blies). | 


tet er fich auch nit ivenia drauf ein. 


a zuͤt koaner anbeißen, 


dung 


Euer krankes Kind 
ift verfiopft! 
Prüft die Zunge 


Wenn es mürriid, fieberiid oder | 


biliös it, gebt ihm „California | 

Syrup of Figs.“ | 
| 
J 


Ganz gleich, was Eurem Kinde 


des Mittel ſollte ſtets die erſte Be⸗ 
handlung ſein, die ihm zuteil wird. 
Wenn Euer Kleines ia iii 
ıhaldkrant ift, nicht ſchläft, nicht ißt 
und ſich nicht naturgemäß benimmt, | 
- dann jeid auf der Hut, Mütter! | 
Seht, ob die Zunge belegt ift. Das iſt 
ein ſicheres Zeichen 1 daß ſein kleiner 
Magen, ſeine Leber und Eingeweide 
mit Abfall verſtopft ſind. Wenn es 
—— reizbar, fieberiſch iſt, ſein 
Magen fauer iſt, es lechten Atem 
* Magenſchmerzen, Diarrhöe, 


| einigen Stunden wird all das ange: 
häufte Gift, die unverdaute 9 Nahrung | 
Iund faure Galle ſich aus ſeinen klei-⸗ 


yo Eingeweiden, ohne Kneifen aus= | 


DU 


fcheiden und Ahr — wieder ein! 

fröhliches, gefundes Kind haben. 
Mütter fönnen ruhig Ichlafen, nach: | 

dem fie diejes harınlofe „Fruchte | 


es niemals verfehlt, Die Yeber und die | 


Eingeweite des ‚stleinen zu reinigen | 
und den Magen zu berfühen, und fie | 
haben feinen angenehmen Gefchmad | 
ſehr gern. Vollftändige Une eijungen | _ 
für Säuglinge, Kinder jeben Alters | 
\und Ermachfene befinden fih auf je= | 
der Flafche gedrudt. | 

Hütet Euch vor nachgemachtem 
Feigen-Syrup. Verlangt von Eurem 
Apothe fer eine 50c Flaſche „Ealifor= | 
niı Shrup of igd“, dann feht nad), | 
ob er von ber „Ealifornia Fig Sy: 


rup Company“ bergefieit ift. 
Anzeige 


Der z Behnkittelisirt. 


So oft mir von der Halt träumt, | 
| Tpiel t in irgend einer Form mein Er: 
lebniß beim Zehntittelwirt dabei eine 
Rolle. Es paſſirte mir —* einer mei⸗ 
Iner Wanderungen im lieben Ziroler | 
Heimatland. 

Ein beißer Sommertag. Das ſiei⸗ 
nige Bauernſtraßel ging rechi ſteil 
aufwärts. Der Ruckſack begann „da⸗ 
miſch“ zu drücken. Die Sonr ne 
brannte einem ins Genick. Hinter mir 
kreiſchte ſchon geraume Weile ein |< 
Fuhrwert. Es ſchien der 


dene Kulturbedürfniſſe nach dem ab⸗ 

gelegenen Weltwinkel beförderte. 
Ich ließ den Wagen voraus. 

ſtämmi 


Ein 
ger Menſch im mittleren Al— 


„Mir ſcheint, 
ſprach er mich an. 
„Nit gar a ſo. 
ſagte ich. 

„Weil d' ſpringſt wie a wildgword- 
ner Heuſchrech!“ 

„J ktomm halt gern bald aus der 
aus!“ | 

„Wirft Schon nody a gute Stund bis] g 
zum Dorf hab’n!“ 
„Wo kehrt man denn am beiten 
ein?” erfundigte ic) mich. 

„Fragſt grad' nach'm a 
wirt!” belehrie mi mein Gefelf 
ter, indem er dide Ra rn 


du haft es eilig?“ 


Warum denn?” | 
| 
' 


* 


wa; 
Der Wirt hat aber an a’fpa ſſigen 

N —8 bemerkte ich. 
„Kann * ſein!“ lachte der 
Fuhrmann. „Aber den Namen hat er 
I 
ſich faue genug berbient, Drum bil=ı 
Io. 


vielleicht, Dos al 
zehn Mapeln auf bie! 
und foan’ vanzigen | 


Oder glaubſt 
Kloanigkeit, 
Welt z'ſtellen 
Buab'n!?“ 
„gehn Töchter hat der Wirt?“ 
„Ausg’rechnet zehne! Sein nod! 
le ledig! Kannſt dir eine ausſuchen. 
weil er viel 
‚viel Schwaaerinnen friegt! B’biiat 
Gott!“ Er ſchnalzte mit der 
Weitfeie ;e. 


18 


Stunde, bis ich mein Ziel 
Das Dörfel beitand zuimetft aus Ein: | 
relhöfen auf den umliegenden Höhen 

e5 Tchmalen Beratales. Nur um bie! 
fleine Kirche drängten Tich ein paar 
SHäufer enger gufanımen. Das — 
haus war natürlich knapp neben der 
Kirche. Wie die meiſten übrigen Häu— 
ſer ein alter, verwitterter Holzbau mit 
gemauertem Grundſtock. | 

Wirtöftuche gab ed nur eine. Schei=.; 
zwwiichen Herren und Bauern! 
tar noch nicht bis hierher vorgedrun: | 
gen. Durch die Hleinen Feniter blibte 
die Sonne herein und fpielie über 
lichte FFichtengetäfel der Stube. 

Auf einer Bant neben der Tür 
ſpülte ein älteres Mabel tslafchen und 
Gläfer in einem Waſſerfch aff. 
noch älterer Jahrgang ſaß im Herr— 
gottswinkel und ſtrickte. Das waren 
alſo ſchon zwei von den zehn Kitteln. 
Die beiden maßen mich entſchieden 
mit etwas mißtrauiſchen Blicken. Ich 
legte den Ruckſ ad ab und beitelfte 
Viertele Roten.”“ 

„Du Irina (Katharina) fagte die: 

Striderin, ohne ji von ihrem Plat 

zu rühren, zu der Spülerin, „ruf' 
amol der Kordi aukis"“ 

„Kord!!” (Rordula) lieh fi die! 
freiichende Stimme jener vernehmen 
„Es is wer da! U Viertele!“ 

Es war Werktag, und ich der ein— 
zige Gaſt. Wer bei uns daheim nicht 
ein cusgemachter Saufbold oder ein 


32 
un 


—* 


“| 


vöhnlich nur am Sonntag beim Wirt 
antreffen. Wenigftens in den einfa- | 
men Bergdörfern. 

Siemlich eine Weile dauerte es, bis 
Die Kordl mit dem Wein tam. Die | 


\fem Schreden bemerkt, 


erreichte, | * 


Ein) i 


Gebraucht 
|dringendes „St. Jacob3 Del⸗ direlt 
auf die wunde Stelle und Linderung 


| merdet hr von ( 
 Schmelfuna undSteifheit befceit fein. 
auf 
Jacobs Oel“ Hat Miltio- beln geſpießt ins 
Sri tellump tft, der läßt fi für gesimen bon Rheumatismus- Reidenden | Brunnen machte ich Zoilette. 


Hätte ich mir auch gerade nicht aus⸗ 


gefuht unter den zehn Kitteln. 


Die Kordl fegte fih an den Tifch, 
und begann mit ihrer Schwefter zu] 
tufcheln. Sch hatte es fchon ein paat= | 


mal verjucht, ein Gefprädh in Fluß zu! 
bringen. E3 wollte aber nicht vor⸗ 
wärts gehen. 

„Was iſt denn? Laßt ſich der 
ge hukittelwirt gar nit ſeh'n? 
nit bahoam ?” 
Zeit das Stillſchweigen. 

„Wen will der Herr ſeh'n?“ fragte 
die mit dem Geftrid. 


„Na ja, den Zehnfittelwirt!” Fagte| 
freundlichen | 


ich mit einem möglichit 
Laden. 

„Barbl! Stina! Rost!" kreifchte die‘ 
Irina am Spülſchaff sun Stubentür‘ 
hinaus. „Es is wer da! Der mill den, 
Sehntittelwirt ſeh'n!“ 


Drei neue pierfchrötige Weibsleute 


drängten ſich alsbald herein. Es be⸗ 


gann voll in der Stube zu werden. 
Die eine der drei Dirnen hatte nicht 
einmal einen Kittel an, ſondern ſteckte 
Halsſchmerzen hat oder ganz ertkältet in weiten ſchmutzigen Tuchhoſen, wie 
gebt ihm einen Teelöffel voll von fie von den Weibern vielf: h bi der 
„California Syrup of Figs“ und in 


Stallarbeit getragen werd 

duftete auch darnach und — 
die — — in der Fauſt. 

Dieſe liebliche Erſcheinung rückte 

mir nun ganz nahe auf den Leib und 
meinte, mir mit den Zinken der Gabel 
unter der Naſe herumfuchtelnd: 
„Geht's den Herrn vielleicht was an?“ 


Sie 
10) 


33 er 
bradh) ih) nach einiger‘ 


„Was joll mid) angeh’'n?* fragte: 


ic) aanz kleinlaut. 


„Daß mir uner zehbnMadeln fan!“ | 


erhob Tich die Striderin und fam mir 


mit ibrenftadeln in unheimliche Nähe. | 
„Halt du vielleicht zahlt für ung? 


Sein mir dir was fchuldig ?“ ftenımte 


Ijich die Koröl, die mir den Wein ge=' 


bracht hatte, erboft auf den S 
Stina mit dem Spülfchaff aefellte ſich 


Tiſch. Die 


zu ihren Schweſtern. Ich fürchtete je— 


den Augenblick, 
ſer ins Geſicht 


das —2 Waſ— 
zu bekommen. So auf⸗ 


geregt geftitufierte fie. 


„Sein wir Dir vielleicht a Rechen: 


Raiditofe 


Sabrifreiter von 
363öll. Dreß⸗ und 
Wrapper⸗Percales, 


die Yard NET, 


zu nuc 
bon 


Fabrikreſter 
364öll. gebleichtem 
Muslin, in lan— 
gen und —— 
ten Stücken, 

Yard aut.. 


—— von 
feinent Kleider: 
Ginabam _- 
Yängen bon 3 

10 Yards - 


ziell die 108e 


ſahs, Seco und Tub-Seide, einfache 
des, Streifen und bedruckte Effekte, 26 


breit, werti bis 59e, Freitag die Yard zu 37c und. 


Doppelbreite ſeidegemiſchte Crepe 1. 
Seide ber Gegenwart — 


die ınudernite S 
in alten beliebten 3 


Fa chen, Yard. 


Zeiden-Reiter, ztvei fpezielle Bartien für — Mlumung 
drig markirt, einfache - fancy Ges 


41 nie 


außergewöhnlich 
webe, ſchwarz und farbig 


Waiſts und Kimonos, Yard 


(dia 


gen fiir 


‚, Atili, 


Spigen-Gardinen, jede 67€ 


O0 einzelne Spitergardinen, 
Gable- Scotch- u. Filet Net— 
Gewebe, können bis zu 8 Paar 
von einer Sorte zuſammenge— 
paßt werden. In Weiß, Eeru 
u. Ivory-Schattirungen 
reg. Werte bi3 2.50 das Rear: 
etwas beſchmußtt und 67 
darum das Stück au.. ic 
Sübide Gardinen Noites, u] it netten 
farbigen Borders Zoll 
breit, 10c Qunal., ‚63e 

1e 
23C 


36 
Nard 
BOTEN von Gardinen 
Marauifet Cretonnes 
wert Bis 26, ec 


I ] 


RL 


una 


Ueilere J 


ſchaft ſchuldig, daß wir Madeln jein? | 


1 Ha?" freifihte die Stina. 
„3 dab ja gar nir g’jagt! 


ich zu bemerfen. 


“ mwagle 


„Er hat nir q’fagt!" riefen die bei- 


| ben, die mit der Stalldirn gefommen 


waren, höhniſch. „Nix g'ſagt hat er! 


|©o a Lugenbeutel!!“ 


„Wir werden dir ſchon den Zehn— 


fitielwirt geben, bu berrifher Teurel 
du!“ “hielt mir die Kordl ihre ſchwie— 
lige Fauſt vor das — 
„Glaubſt du, weil 
linger biſt, fannft a paar rechtſchaff e⸗ 


Du a Stadt⸗ 


ıne I Nadeln berjehimpfieren?“ rief die; 


Striderin. X fuhr entfeht 


zurück, 
Talbote zr ' Bei einem Haar hätte mich eine ihrer | 
jeiner Abteilung zu ae: | fein, der auf feinem Karren verſchie- Nadeln erwiſcht. | 


„Wir fein alle im Ir ingfernbund!*| 


kreiſchte Die Etina mit 


ſchaff. 
Inzwiſchen hatte ich mit namenlo— 
daß ſich die 


drückende Verſammlung um mich noch 


um drei weitere Mitglieder vermehrt 


hatte. Die waren zwar aus etwas 
jüngeren Regiſtern, ſchauten mich des— 
wegen aber nicht weniger wild an. 
Es wurde heiß in der kleinen, niedern 
Wirtsſtube. Um mich herum ſchalt es. 


dem Spül-⸗ 
| 


Sc wußte Schon gar nicht mehr, mo=' 


hin ich hören follte. Der Raum zivi- 


[en mir und den Spihen der Miits 


„Du bi auchſt dir was drauf ein— 
z'bilden, daß d' a Mannsbild biſt! 
Du glasaugeier, herriſcher Tropf!“ 
überſchüttete mich die Stalldirn mit 
Liebenswürdigkeiten. Ich fühlte un— 
willkürlich nach meinen Brillen, ob fie 
nicht ſchon zerſchlagen ſeien. Daß ich 
mit dem „Zehnkittelwirt“ was Uebles 
angerichtet hatte und der verflixte 

Fuhrmann mich mit dieſem Ueberna— 


gabel war ſchon ſo eng, daß ich mich 
krampfhaft an die Wand drückte. 


* gründlich hatte aufſitzen laſſen, 


war mir bereits klar 
worden. 


„Und a Glaͤtz'n 


völlig 
ha t 


„Und was für eine! 
Es ha gelte or= 
dentlich auf ini) nieber. Dabei rüd 
den Leib. E3 mar zum Erftidenn. 
um Reden fam ich überhaupt nicht 
mehr. Dafür fehmirrten mir nod 
zahlreiche Schmeicheleien ins Ohr, 
u“ ic) zu hören bekam: 

wan, d 
"ie er die Boaner 


nr 
“4 


überall auki 


— — — 


Au! Reiht den 


ehenmatiiden — aus. 


Reibt Pein, Wundheit, 
Hüftgicht direkt aus 
„St. Jacobs Oel.“ 
Zählt fünfzig! Schmerzen weg. 
Rheumatismus iſt „nur Schmerz“ 
Nicht ein Fall unter fünfzig erfor 


mit 


innerliche Behandlung. Hört auf mit 
Einnehmen! Reibt das "Elend mea! 
Ichmerzitillendes —* 


tritt ſofort ein. „St. Jacobs Oel“ iſt 
ein harmloſes Einreibemittel gegen 
Rheumatismus, das nie enttäuſcht 
und die Haut nie verbrennt 
färbt. 
Ermuniert 
"lagen! Holt 
Jacobs 


Euch! 


S Met" 
I„St. Del 


ge⸗ 


ite 
mir der ganze Schwarm immer näher 


n — . lauf 
Ich ſchwitzte noch mindeſtens eine u 


.. Schaut's 
en zaumdürten Spreizer!”...! 


i leicht is er aber doc a höheres ; 
Io „ ’ 
Blödg 


Ruckſack is 
warf einen Sechler für den Wein auf 
den Tiih und brücfte mich mit ver: 


lım A et t durck 
Steifheit, veifelter Anſtrengung durch 


einer 
Diandl entgegen, 
Keſſel trug, in dem ſie offenbar Ge— 

Herrgott, 
aber ſchon 


dert 
war das 


‚über meinen Kopf, 
oder ! n 
oder fel! Mich ſchüttelt es noch heute, wenn 


— * „Jich ar ST, 
Hart auf mit 19 an dieſes 


eine kleine Probeflaſche 
in irgend einer 


Aſothete und in einem Augenblik 


Schmerz, Wundheit, 


Leidet * Geneſung wartet 
Euch. „St 
im letzten halben Jahrhundert gehol⸗ 
fen und iit eberfo qut für £ 
| Neurafgie, Hexenſchuß, Kreusichmer. 


zen, Verflauchungen und Schwellun⸗ 


—* Anzeige 


Hüftgicht, | | dehnn geweſen 


e auch!“ ſtellt! A Dutzen Hüt' fönnt’ 
tü 1 


ıhöhnte eine ber rg Dirnen. 

Da kann man 
a ganzes Ruabenfeld * ſaä'n!“ er⸗ 
gänzte eine andere. 


terwegs 


* 
ı nen. 


California Albacere, 

Art Tunafiſch. 
chmackhafte Delikateſſe, 
paſſend für Salat, 
Sandwiches uſw. Nr. 1 
Größe Büchſe, 13 Un— 
zen 3 Büchſen 
für Dde — ſpeziell die 
Büchſe zu nur 


Neito, 


Ra 2% RK 2 t (x * li At 
Fünf Leinen-Spezialitäten 
Weite und farbige Bettderen, alle Größen und Dualitäten, geſäumt, 
wert bon $2 Bis $5. fpeaiell au 


53.48 52.98 52.48 51.98 51.69 & $1.39 


gefran ftoder ausgezadt, 


Reſter von gebleichtem 
und echtfarbigem roten Border, 
VYards, ſpegziell die Bard 


Yungen bon 


Gebleichte geſäumte Huck⸗-Handtücher, alle Größen und Sualit⸗ 
täten, eintae mit toten Durder, irregulare Fabritanten⸗ 
»c, 622c und. 


& röhen, wert Bis 
31.00 gebleichte Muſter Tiſchiucher, 
borzüalibe Qualität, fpeziell zu . 
Gebleichte hohlgeſäumte Tamaſt-Servietren, 
wiürfe, fpeziell da Set von fehb Stüd zu 


Fark Schuhe von L. 


15:5, picz., au Diac, 744 


Irmde 


Chun, Ja. ji ungefähr der Hälfte 


meta! (alf, Iohjarbiges Nuffin Galf, 


rtroncduhn .R führ 


veichem 
Coltſtin, 
Tops, 
hen 


Je 7 
Martin 
Wert 


16) 
V. 2— 
Anövf— 
enſfion 


— —i —— — — 


STATE MADISON au DEARBORN STS, 
Frühjahr⸗Seidenſtoffe 


Tauſende Yards von ſeidegemiſchten Crepe de Chines, Tuſ— 
Farben, fanch Broca— 


zu 17e und 


Partien x 


Twilled Handtuchzeng, 


58 bei 74 Zoll — 


Tips und einfache Ze— 
hohe 
ätze, alle Größ— 


9— * bis —3 7 


L. —— 8 Anabenid: 1 — 
und Sanur 
und B 


Sohlen, 


132126, Martins 3.75 


Große, reife 
Bananen, fleirf 
ſchig u. ſchmack⸗ 
haft, überall 
20c verfauft — 
(nx 2 8 dv 
an einen Jhinz 
den) — Tine 
Poſt⸗ oder Te⸗ 
lephen = Beftel- 
lungen — 


führt; 
ge 


Dutz. * 
Reſter von Kleiderſtoffen 


nur 

Fabrit. Reſter von Kleiderſtoöffen Reſter von allen —— 5 

- in einfagen und farch Gewe: | Ffien, Eorass, Mobate wo 
* 3— * 16 — rb “| ings ete., einige Iett beihmußk, 
ven — beile und dundle Farben; und zerinitiert, helle iind Biinite 
in Längen bis au 1 Dard; wert | Farben, Längen bis ms. 6 Dard3, 
da3 Doppelte - { ! requlär 50c wert — 
Vard zu nur I dte VDard nur 
3 Hiiten Fabritreſter neuer Frühlahr-Kleiderſtoffe, Storm — 
ges, franz. Serges, Grenite- Gewebe, Mehair Briitiantines etc, 
— in fhwarg und einer guten Answahl von gopulären 44e 
Farben, Längen bis 6 Yards, ſpeziell die Dard 


Habrit-Guden reinwoliener Klelberſt offe, Ttorm Sera⸗ Poplin 
Suttings etc, meiltens in marineblau und fhwars, in vännen bt: 
su 4 Vards — fpeziell für Freitag, um 2 Uhr Nachmitags, 
foweit die Bartie reiht, Stüd zu 59c, 486, 39e und 


Samen: Trachten herabgejeßt 


rlannelette Rimonas für Tamen — 


hübſche ee rfian Muiter, 670 


Elaſtie Waiſts, wert 31, au. 
Flaunciene Damen · Gownd— 
roia oder blan a. 
ſtreift, zu 

Mustin Korte t 

mit Stiderei 

Ribbon Run 
Musliu⸗ Veinzteider für Ta- 


men, mit Nuffle aus -17e 


Stiderei veſenn, a er 
Envelope Ehemiſes für © Tamen, 


mit bübfcher beftidter 4Te ° 


gdote, Spibeitlante, au. 


— 


bis 36 Zoll 


‚29€ 


Kleide 


240 


6 vu: * s, dubſch 


2 von Amerifcs bedeniendflen 


Mail Prder Heichüflen- zu Gummi: 
7.42: 0m dollar Waaren 


= 91 aus wellenen Sunc- !_Fountain- 
{e8, Chinchillas, Cheviots, [een = 
Thibets. Velours, Plus} u e. Ei 
ſches etc. nem acht, Gur⸗ sa m 
tel-, Halbgürtel-, ge; Jen 
v er... tipegiell arı 
ichneiderte und Flaved Freitag zu 
. F — 
M odelle, einige mit ges ih? u 
fütterter Yotke, andere ha⸗ 290 
ben hälbes oder ganzes e 
Futter, mit Convertible 
wund großen Kragen. — 
Novelty, Patch und ae fhlitte 
‚ zafgen, im einer Yusiwahl 
bübſcher Facens A 
Plüf chund Self Materialt, 
Node ci nöpfen etc. belegt; 
die Farben umfaſſen fchtvarz, 
Nadıy, braun, arün, gran etc, 
Sie werte rangiren gewöhn⸗ 
lich bis 815. Spegiell Frei— 
‘ag, in 3 grogen Partien, zu 


33.97 85.97 
57.97 


Inne 


N 


Na 6 t Iofe 
Heißwall.i s 
Flaſchen — 
zwei Quart 

% Tallend 
x: fehr gut Töt 
wert — ſpe⸗ 
F in unſerem 
Verkauf gam 
Freitag für 


490 
Das warme Unterzeug 


Gerippte baumwollene Union Suit für Damen — hoher 
Hals, lange Aermel, Ankle Länge, 65c S 
ſpeziell zu nur 


mit 


mit 
2 bi 


Qo uni ge 


3 


Veiße gerippte baumwollene 
Unterhemden und -Hoſen für 
Männer, ſpeziell 

Freitag für 


Sawarsꝛ⸗ baumwoll. flieſge⸗ 
nder:Geintleit — 


23c 


24 und 
greitag.. 
baumtuullene fließgefütterte Nnien 
lange Mermel, Unfle Länge 
Freitag für nur 


futt. “ 
22, 


Ale Größen 

.59e 

geblkaimte Ent- * 
590 


N. Marfin, 


26, ſpeg. 
Ecrufarbige gertppte 


Sutts für Mänmter, 


Sie Werie, 


Wänner-Weberzicher, $), 


Männer-NUeberzieher 
u. Convertihle-Kragen 
davon in ganzwoll. 


nur 32—36. 


mit Shawl 
Ber metiten 
Str ren. Gr. 
Früher zu O 7 
86 verkauft; Freitag zu. De 
Männer Mackinaws, aus ſchwe— 
ren woll. Stoffen, mit Shawl— 
lragen, Gürtel rundherum, in 
gutem Sortiment von Karben 
Kombinationen, Bir. 
38—16;: 5.590 Wt.. 3. 17 
—— —* aus duntel neitreiiten 
fare. Gingbamd, blauen 
etc., Größen 215 
ſpegiell 3 


Kidſtin und Patent 
mit Kid und Cloth 


iedri 


—5 


ige on 
biz 


unden 


etal aufftan — 


—J 


—* —— 


> J * 

Flannelettes 
Chamdrabs, 
iS 8 Sabre, 


— — 


— — — —— —— —— 


man 
dran aufhängen!“ „Möcht'ſt 
ihn hab'n ... „Nit g'ſchenkter!“ 
„Ss Ton! Zum Sünden 
„Schaut er nit aufs Haar dem [in: 
fen Shäder gleich? „Der Yudaz 
fonnt’ er eher lein mit feiner fureten 
(rötlichen) PvE; .„Frei⸗ 
lich, d'Haar ſein ihm al 
aberarutfcht! e „ragen 
außt ins Hennenne! A Die lei cht ſchaut 
die Henn' ſein' Schädel für a Da 
(Et) an und brürt iön aus!“ 
„a3 is er bonn einentlih?... Viel 


abbüaß'n!“ 


le i 
ra 


ua ſchaut er dazu drein!“ 
Endlich gelang es mir, meines 
habhaft zu werden. Ich 


meine 
Bedrängerin nen nach der Tür. Un— 
bekam ich etliche empfindliche 
Püffe. 
rauchgeſchwärzten Küche ein 
das einen rußigen 
ſchirr abgewäſchen haite. 
Diandl ſauber, 
bildſauber! Ich hielt unwillkürlich 
auf meiner Flucht inne und blieb ſte— 
Aber nicht lang. Im nächſten 
Moment fühlte ich, wie ſich aus dem 
Keſſel eine lauwarme, fettige Flut 
meine Kleider, 
mein ganzes Daſein ergoß. Pfui Teu— 
ſchmutzige Bad denke. 
ich eine helle, neckiſche 
Stimme lachen: „Wart nur, Stadt 

frack, i will dir den Zehnkittelwirt 
eintränken!“ Schall ende? vielſtim⸗ 


Dabei hörte 


miges Gelächter erhob ſich hinter mir. 
Ich ſauſte wie von tauſend Niſtga⸗ Einödhöfe zur Ruhe, 


Am nächſt 


Freie. 


en 


Das 


un 


mar als die Sünalte, 
vom Zehnkittelmirt, 
den ich leider nicht bie Ehre hatte, ken— 
nen zu lernen. Die Hatte mir am 


fhlimmften mitgefpielt! Und fo ein 
\ 


Du! 
a 


in3 &’Ticht || 
wir 'n 


Viech! 


Im Hausflur trat mir aus 


droben und weit genug entfernt vom 
eigentlichen Dörfel 
die 
hineinplumpſen hat laſſen, ſoll dafür 
ı hundert Jahr’ 


sunge Damen, die Stellung Fucdyen! 


Dperators verlangt 


Das ſchnelle Wachsſtum des Geihäfts madjt die Anftellung einer grö» 
inzahl junger Damen al3 Operators in den Televhon⸗ Officen not · 
wendig; dadurch werden Gelegentieiten für ſofortige Anftellung mit 
Ausiiczt auf Avancement offerirt. 


deren 


Studenten werden während der Lehrzeit bezahlt“ 
Gehälter werden ſtetig erhäht 


Anſterordentliche Gelegenheiten für ſolche, die be— 
ſondere Fähigkeiten entwickeln 


Luuch wird für Lernende und Augeſtellte unentgelt 
lich geliefert. 

Bezahlung während Krankheiten und Lebensverſiche- 
rung je nad) der Länge der geleiſteten Dienſte 


Die angenehme Umgebung, ideale Arbeits-Berhältnifſe, ſchöne Lunch- 
und Ruherüume machen die Stellung einer Telephoniſtin zu einer höchn 
wünſchenswerten. 


Junge Damen im Alter von über 16 Jahren können ſich melden in 
irgend einer unſerer Officen, oder im Zimmer Nr. 1, 111M. Franklin Sit. 


CHIGAGO TELEPHONE GOMPANY 


Ich bin Heute 
noch verliebt drein trotz der Abſpül— 
brühe... Meine Knochen legte ich am 
Abend desſsſelben Tages auf einen Der 
ziemlich Ho 


- Merkwürdig. — Das Nutoma- 
— — Bei Einwurf von 10 
Pfennig kann man die Schutzhütte 
auf dem Gipfel des Berges ſehen, bei 
— bon 20 Pfennig auch Gem: 
len 

— Anzügl iches Komplimenit. — 
Freundin: „Wie ie gefällt Ihnen . 
neuer Hut?“ „Ent ven 
jag’3 immer, bie ie grau 4 pri 
‚ift eine, die weiß aus | 
zu machen!“ 


nit ſeinem Wirts— 
haus. Der Tolbot' aber, der mich ſo 
fänger 
Das wünſch' 


im Fegfeuer 
braten! ih ihm ven) 


Herzen ! 





‚_ Peranägungs-Wegweiler. 
Senna Theater (Bufy-Iempie),— 
Himmelfahrt“, 
orium. „Did, 


„Natınla” 
Arms 


_ Hip, Hoorah.“ 


r an d. Zurn 
— vurleste 
air aud Warmer.“ 
„Robinion Gi 
— ‚Biegfeld Hoillce. 
„Reg 0’ Mn Hear 


Nr& urdbon'’s Se 
’ ‚10, NRXAILD Zt 


and tbe Girt.“ 
ip ibe Rigbt. 


— 
22 


uwe xI. 


Hus 


I 
o 
r 
t 


and Verlmutte 


Etvart Walfegs Tru 
— tung.” 


Ciiter, 


- Konzert 


nn „Abe 
tn Firxin 
sm arkanrien- 
mittag und Abend 
uraniepn, ’18 ; 
Abend unt Zonnto 
“tale nad Rolallon: 


Kleine - 


dorth 


achvittags 


RI 
„ai 


ADEe 


Berlangt: Männer nd Sinaben. 
(Binzeigen unter diefer Arbril 1 Gent das 


wort 


Berlangt: Rehrere 
Eriheinina, um 
laufen; Erfabrumg 
fein zu arbeiten umd 
Anmeiiungen ind 
Känfer zu und bon 
bern; wir baben d 
tumberfäuier im Yo 
fteben Werden ti 
Grundeigentum be 
umweilen, das dic 

egenden Tublilu 
je der fi um ei 
bewirbt, mu ein 
S50 od. mehr wuicenilid 
pr Euch zu dberbeiiern 
bodfeiner Berlaui 
wollt, deren Leute < 
ib fchnell verbeilern, 
eige. Briefe wer ven 
fdr.: E 487 Abendp 


* 
di 


kann 


{ 
t 


erlangt: Worter für Saloon; Nadıt 


atbeit. 530 ©. Halited Str. 


— 


Berlangt: Dard-Männer. Hildehrandt 
Goa! 60., 1157 Newport Ave. do 


erlangt: Sroe 
müfien etwas 
Grove Abe 
Berlangt: 
Fabrn; 
Stricker 
Mann. 
Berl! angt: 
und Porter⸗Arbe 
Board. 412 N. 
. Verlanat: 
Weiniekler 
nabe %. Glart 
Berlangt: P 
lann. 643 eilt Nortt 


Berlangt: 
W@. Late Str. 


„Berlangt: Knaben an Bohrmaſch inen. 
3051 ®. Late Str. Do—ja 


Berlangt: Maihinenicloiier. 
BB. Late Straße. d 


De fangt: lempn » 
flai fine Mrbeiter 
Dion Eır. 

Verlan at: N 
arbeit; lein 
die Woche nut 
coln Ave 


dr 


i syertballe, 


Rort 


Erfaln 


mus eitlc 


fer 
410 € 


Bertenden 


uni 
art 


30951 


I) 1a 


Maſchinenhelfer 


u 
L 


3051 


lc 


Tri nleı 


stoit 


erlangt 


Berlangt: 


Berlanat: 
Board umd 
fteben, 4131 

Berlanat: 

Roilis; nur ein 
zu ınelden. Ref 

Dort 

Verlanat: unger ıllgemeine 
Hausarbeit in „uarı it wirwid 
819 Milwautee ver 


Verlangt: 
2824 


— Armitag 
Berlangt: Port 
Dwiſion Sitri 
— — — E 
Berlangt!, Zituge in 
Abe. 
Verlar igt 
und Rolls 


Kadıen Prritcht, 
Water Etrake. 
Berlangt: 
Gates; jommi 
Epranger, 1850 


Terlangt: 
Damyi au 
sieben, Sofort 
Go., 1055 ® 


Verlanat: Jun 
3024 SouthC 

Verlangt: Bäcker 
Southport Avenue 

Verlangt: Streb 
bat Artiſfi zu werder 
nen, Gurt & vb 
Porlevard. 


Zeich 


*erlangi: Dritte Junge 
Brot und Roll t onntagsarbeit 
fangslobn 81 
riion Etr., Cal 
Elevator h 


an 


hbre, 
uen 


welct 
miil 


Verlan ot: 
Mültwagın 
Abenue. 

Verlangt 
was Shop Eriayrın 
Rob Zruic, 11 


nüdteri: 
beboraüuy 


Berlang!®, sung 
kiger, u s12 
fon Strafe 


Berlangt: 
muen 
LAdreſſe: 
Straße. 


— — 


von 


ai ort 
Hatl; 
partie 


ndı 


Aben 


Verlan 
fene Wert 
Nach an 
E 485 


Verlangat: 
Lichite Arbeit in Zinarı Bor Fabril. * 
Silber & Co | ranflin Str, midof 


i 


Verlangt: Aelterer, deutſchſprechender 
Mann, um kleines Grünkaus und Gar 
ten zu verſehen, muß mit Blumen be 
wandert ſein. Sprecht vor nach 6 Uhr 
J. Schwinn, 2124 Humbolt Blod. 


Verlaugt: Ein Junge 
Leſorgen. Vorzuſprechen 
ſchuftsführer, Abendpoſt Co., 


W. Waſbington 
En 
Berlangt: 
für Marlet. 


um Sänge 


beim Ge 
* or 25 


zu 


Nerlangat: \ 
waſchen lanı f 
W. Obio ei 


Berlangt: 
and Kuchen; 
5 Straße. 


ui 


Kräftiger Nunge, an Brot 
Tagarbeit. 1016 


4 
Rod 


Berlangt: 
Eonntagsarbeit, 
Berlangt: Mitteli 
Eitote Bee . V 
3. Emark, 2155 
I— 
Verlangt: Kräfiiac 
Gebäude; GCrfahrı 
Etellun a d au 
n. Eofort anzufrag 
eg Etr., Zimmer 33 
EN 
Berlangt: Ein i 
eriter Slalie 
‚Bl Avenue. 


erlangt: Deinticher jung 

x und reinlic, als. Korter für deutſche 

chat. Keit und Loais frei. Jobn Miinel, 
eitede Lincoln und Hofler Ave, 


Schnei 


. Bimune 


junger 


Nöde x 


mar ın, ti ihhtia 


Verlangt: Männer und Anaben. | 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit CEi. das Wort) | 


I 
| 
| 
| 


und Auto-Knaben, 


der 


Verlenat: Ra agen 


in allen Teilen Stadt mwolhnend. 


Wadızu’ragen in allen Zweig: Stationen 


und im Departement. 


Fair. 


zh pping 


Verlangt: Schuhnacher und Expert 
Fitter ſür Abändernngsarbeit. Nach⸗ 
zufragen in der Schuhmacherwerkſtätte, 
13. Flur, Süd State Straße. | 


fx 
* 
x 


— 
— 


M zarſbalt —X & Go. 


fa-mif 


2? Maichintiten für Werf 
Sayer Seller, 900 


Nerlangt: 
zeugbank. Wolf 
Fulton Str. 


& 


ufebimwt 
offer, Tomte 
an Kricas 
loſteulos ziel 


* mc 


12tan"! 


) 


erlangt Männer und Frauen. 


Wentronrth 
Sfeb,1mX 


— — — — — — 


bedingungen, 
vorzüglicher 


Verlangt: Franen und Mädchen 


igen ounter dieſer it 1 tt.) 


Läden und Fabriken 


Näherinnen. 
Verlangt: Erfahrene Operators 
allen Teilen von feinen Hemden. 
zuch erfaäahrene HGandknopfloch-Macherin 
nen und Monogramm Macherinnen. 
Columbus Shirt Company, 
732 Sherman Straße. 


an 
Wie 


Mäadchen für ſtetige Ar 
Bezahlung während der Lehr 
Glove Co 2001 


Berlangt‘ 
beit: qgute \ 
zeit. Eiſendraht 
Elſton Ave. 


Jahre 
arbei 
kraft 
SS.00 


Berlanat: Duschen, über 16 
alt, um in der Schubiabrif zu 
ten: Grfiabrung nicht mötıg: 
maschine- Cperotors bevorzugt. 
die Woche zum Anfang. 

The Florsheim Shoe 
s4l— 71 W. Adams 


Mädchen 
und 
ältere Frauen, 
in der Laundry zu arbeiten. 
Wouters Laundry, 


2537 Süd Wabaſh Avenue. 
dbiwa 


um 


Mädchen für leichte, an 
genehme Fabrikerbeit; guter Lohn;: 
feine unmündigen Mädchen unter 18; 
hringt Schulzertififet. 
u Candy Co., 
29 W. Superior Str. 


—* 


Verlangt: 


fon—fa 

Verlanat: Knopf-Annäherinnen und 
Skirt-Finiſhers an Damen-Suüits und 
Coats. Vorzuſprechen bei Reskie 
Kiridhbaum & Go., 302 &, Marlet Str., 
3. Floor. TrbimE 


midofrfaion 


San 


men 
Avenue. 
midofr 
Erfahrung an 
e Arbeit: guter 
Weſt Yadfon Blood, 
Stam2iv.E 
N erlangt: Ziuhtige Mädchen zum Nähen all 


eliris und Naden, Room 805 — 15 Oft 
| Bafhington Etr, 


V — — gt: ädche über 
Rower Nahmafcinen: ftetia 


Lohn. Raven & Go., 507 


ent 16 


dimido I 


Berlangt: yranen and Mädchen 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Gent bas Wort) | 


Süden und Fabriken 


Berlangt: Zunge ge Mädchen, 14 bis 18 | 


Jahre alt, für Anipektoren und Wrap- 
pers; bringt Alter: 


mit, 


und Schulzertifilate 


Sorzufpreden bon 8: 30 bis 10 uhr 


Vormittags in der Office des Superin- 


tendenten, Floor. 


The Fair 


di—fa 


25 Mädchen, um an ZSeide- nnd 
Baunmolle-Waifts für Tamen zu ler 
nen; tageshelle fanitäre Yabrik; ent 
weder Sand: vder Maicdhinenarbeit: 
Mädchen unter 16 Nahren follen Schul: 
zeugniife mitbringen. Peiter Lohn in 
der Vehrzeit. Gelegenheiten für Avan 
zement. 

Stiderei-Operator3 an Singer Big 
Zag Mafichinen an Watits: in tageshel 
ler, fanitärer Febrif, Anfängerinnen 
merden während der Yehrzeit bezahlt. 
Stetige Arbeit und gute Bezahlung. 
Mädchen, die in Vororten wohnen, tön 
nen die Fabrik zeitig verlaffen, um die 
Babnzüge rechtzeitig zu erreichen. 

Hirſch Strauß Go,, 
16 S. Market Str., 5. Floor. 


dot 


Di 


Verlangt: Erfahrene Skirt-Mache— 
rinnen, Umänderungs-, Coat und Stirt— 
Arbeiterinnen. Nachzufragen auf dem 
12. Floor, ſüdlicher Raum. 

Marihbali Field & Go 
Netail. 


Verlangt: Mädchen, welche mit der 
Nadel umzugehen wiſſen, um Finiſhing 
und „Armhole Baſting“ im Coat-Shop 
eines Woleſale-Kleidergeſchäftes zu 
erlernen. Stetige Arbeit, beſte Arbeits 

guter Anfangslohn mit 
Gelegenheit für Avanze— 
ment. — Sprecht vor bei Alfred Decker 
E Cohn, 416 S. Franklin Straße. 


Sipim? 


Verlangt: Mädchen. 
Erfahrene Packerinnen für Totl.- Seifen. 
Stetige Arbeit. Guter Yohn, 
Allen 3. Wrisien Go,., 


925 Süd 5. Avenue. 


Verlangt: Junge Mädchen, um Perlen 
aufzuſchnüren. Morris, Mann & 
Reilly, 111 Fifth Avpe. 


— 
— 
. 


Serlanat: 
vabrif arbeit 
z S. F ifth 


kädchen 
Chica⸗ 


vide, 


° alt, 
as 
Flower 


hr 
Saure 


ermachen 
Placo. 


dofrſa 


Erfahrung Tim 
dofr 


— anat: 


eriaden, 3604 Ogden Ave. 


Mädchen 
zonnlanse 
nabe 


riabreı Bäckerla 
Keine 


Vart, 


im 


16 Johre 
Cobering 
leicht zu verdi 
nton 


enen, 
tr 
TroriiwX 


* Pay 
alers, 
ubrlwe 


Dliven, bickles 
wie Mäd 
Von währen 
l 


Yrbeit. _20 


id 

In 
— 
elettriſe ben 


Moderne ta geshelle 


ges e 


firafls 


“ 
Fabrit. 


M 
gute 
exforder 
frei das 
andern 


mittag 


ı den 


nr 
Iniang; 
zlecce, 
djan,imtit 


und arbeit !ia fein: $ 
Erfabrung nid erforderlich. 
4 B und Grand Vive, 


Uding 2 
Sausarbeit 
Rerlangt: Küchenmädchen 


riihenn Neitaurant. 204 
Buren Str. 


in 
ar 


nn. 


unga- 
Rn 


wã 
angt: Junges Mädchen 
ten. Su ragen: 

Bari Ylde 


Voby 


1444 


m auf ein 
IR. Rich, 
inter, 


\ SHebtirf 


vr ir allge 
Irbeit, —2* 
ilie;: mu 


waſ Gen! Ewmpfet 
ub Apt. 


150 ment, 


mi 


Radch 


arbe 


dimido 


Hausar⸗ 
Afhland 
öfeb,2n 


Elybeien | i 

Rebiw? 
ädeben füh igeimetne 
3024 


alle 


(Im 
xt 


2030 moyt 


10beh 


; walden; 
afdale pe, 
oad. Pbone: 


Berlana 
laden ud 


Mithilfe 
505 3, 


Mädchen 
der Küche. 


—0 
aur 


£ Erfabr: 
Erwachſenen: g 
nnerstag oder 
2. pr. 
erl angt: 
alle a 
drei erwachſenen 
yinmeri . 4519 
Dalla nd 1926. 


nes a doen 


v08— 
ol 


ter 
Freitag, 
mido 


Engliieh ſprechendes das 
t verſteht, in 
Perſonen 
Forreſtville 


ri !üddhe ei, 

eit ter. F 

in von 8 

Phone: 
mido 


Rerlangt: Mmüb: den für ( al allge meir te Hausar—⸗ 
beit, Zeit malchen, 87.00 die Woche, A. Mober, 
1727 Humboldt Dvd, 3. Flat. 

Berlangt: 
ftaurant, 
Avenue, 


Eire Gefötrewafdertn ‘ir Me- 
$8 die Mode. 2546 — 


dBt-—-fa 


I more 


den, 


| beit 1 


Co. ! 
dofrſa 
naurhy 


J 


Abendpoſt Chieago, Donnerdieg, den 8 gi 1917. 


Verlangt: Frranen and Mädchen | Stellung ſuchen Franen u. Mädchen 


Eluzgeigen unter diefer Rubrif 1 Et. das Wurt) 


Hausarbeit 
Derlangt: Waitreh in 
itanrant. 1130 Wells Str. 


Re 
dofr 


Wiener 


Verlangt: Erfahrene Scheuer— 
frau. Vorzuſprechen auf 14. Floor. 
Mardel Brothers, 

1 Nerd State Straüc. 


ar 


Verlangt: 
beit in 
xobn, 


für, ali (gemeine 
ein Waſchen;: 
ae > BE 


Mädchen Haus 
tleiner Familie; 
5826 Michigan 


Verlangt: Mädchen 
lein Waſchen. 


Rogers Bart 


allgemeine Hausar 
kortn Shore Ave. 
dofrſa 


ir 
1224 
1200, 


hait* 
beit; 
zel, 


einliches Madchen i 
Tiſch aufzuwarten: Er 
4619 Renmore Abde, 
dofrſa 


rilangt: Nieites, r 
eit und am 
nicht nötig. 


Zimmerarb 


uyruig 


Verlangt: Frau oder Müänrben zum Geldirr 
mwaiwen don 6 vis b jeden Ibend, 4619 nen 
Abe. 


Verlanet Eine faubere Frau als Geſchirrt 
waſcherin für eritflaffiges Reitaurant. Arbeits 
seit 8 bi3 6 Uhr: guter Lohn. 1514 
Aver tie 


Sen, 
83 


*9 


ei. 


fich 
wöche 


Rerlangt: Junges Mäd 
balt ıdıglin zu machen 
Romwers, 1419 Argyle 


I49 
2428. 


ni 


zum ſi 
zum 


ide 
y 


Tel. * 
or 


Rerlanat: Erfahre nes 
auf amwei fleine Kinder zu achten umd bei 
Zunmerarbeit zu beifen, Muh gute Neferen 
‚en heben. Tel, Daf Part 837 d 


Kinder mad chen 
—JF 


für allge» 
Humb 


Verlangt: Mädchen o 
meine Hausarbeit; bi 


»lvd., 2 


der Frau 
t 1005 
Flat. % 


Hans 


ar⸗ 


Verlangt; Mädchen für 
beit; — lochen lönnen; 
vaſche; lleine Familie. 
832 Milwautee Ave. 


allgemeine 
89; leine 
erivagen 


im Xa 


Berlangt: Madchen für 
it: 3 Erwachſſene. 532 


beit; — 
Morgens 


allgeme: ne 
Daldale Ave 
chen, 


Hausar 
Apartment. vorzuſpr doft 
Junges Mädch 
und für leichte Hausarbeit; 
Dale Ichiafen, Mol enfield, 2054 
elephon: Armitag e 6191. 


Tel er 


Pady 
farın 
Hirſch 


Verlangt: en um auf 
zu achten 
auch zu 
Blyd. 

"erlangt: 
rilaniſcher 
ſton 


1 
vb 


eit in ame 
7012 Eagle 


fur 
ilie; lein 


Madche n 
Fan 
Avenue. 


Hausa 
Waſchen. 


Ein Mädchen 
r Lohn: lein Waſchen. 


Verlangt: 
tung; auter 
ue, 2. Apartment. 


Avent 


fleiner Haushal 
4828 Indian 


in 


Hausar— 
BilvDd., 


Verlanat: Mädchen für 
n tieiner Yarnilie, 
Yeimont 7285. 


allgemine 
31580 Kogan 
»pbon 
Ebhrliches Mödden fir Hausarbeit, 
ttein Waſchen. Kleine Familie mit 
Rind. Empfehlungen. 1010 Wapeland 
Abe., 2. Upt. Grace Str. Hochbahn. . ation 
rei: Reinliches Mädchen für allge 
Hausarbeu und aum Selten in Bäde 
2038 Htoscoe Eir,, Phone Yale Bi 1 


Simmter, 
einen 


meine 
rei 


ss» ew 1 


oͤfb inwe 


Mädchen für 428arbeit. 


ve. 


Berlangt: 
Zouibport 


Haus 


Sefucht: Elite zuderläffige _ alle nſtebende 
Haushälterin ſucht Stelle in fleinem Haushalt 
von Erwachfenen. 2525 Lincoln Mpe,, im 
Store. Lhone Diverſey 942 
deutſche Mädchen für allge— 
in deutſcher Familie. Mrs. 

Zalle, Ill 


Verlangt: Zwei 
meine Hausarbeit 
. 7 O. Vede Be 


nz 


7 


xüz 


erlangt: 
Neinmaceirau 
Dalited, 


Erfahrene af: 
Struve, 644 Ald 
Abends vo uſpr echen 


Viigel 


ine !lve,, abe 


J ou 


Verlangt: Mädchen oder rau in mittie 
Nubren für allgemeine Hausarbeit; einfaches 
Kochen. 4519 Indiana Avenue. 


Deutfoes Kindermäochen, mit oder | _ 


gitter Yobn; Nordieite Bo 
m, yimmer 1217, 110 


evhon: Nandolph 7320, 


T 


Lei 


Aeltere 


Frau 
achten. 


2927 


No. Waſhtenaw Aven 


erfahrenes Mädchen 
Apartment; beiten Lohn 
Telepbon: Garfield 8461, 


"erlangt: 
dausarbeit; 


Hamlin Ave. 


Gute 


i8 So. 


doir | 


Berlar tigt: 
traße. 


Köchin im 


Reftaurant. 1024 
dofrfa 
oder rat 
Hausarbeit, 
Pine ln 1007, 


Verlan gt: Mädchen 
ters fiir "altgemein c 
Abe., Phone 


Verlangt: Frau in mittleren Jahren 
für Sansarbeit; fanıı zu Hauſe ſchla— 
fen. 1856 Glifton Park Ave., 2. Flat. 


ne 


ran 
Arbeit, 


: Deutiches 
allgemzine Hausurbeit, 35 
Merrill Abe. 
Serlangl 
arbeit, G150 
Verlangt: Me Frau 
welche gutes Heim hohem Lo 
Michigan Ave., Telephon: 


Mädchen 
Green 
als 
In 
Stewart 


Aeltere 
0 I 


allgemeine Sausar 
Kohn. 1233 North 


für 
guter 


mädchen 
afmeı; 
lat, 


Verlangt: 
lein 
e 


beit; 
Hohn 2. 


Verlangt: 
sit, fein 


Runden für allgemeiı 

toben; wenn möglich 

zu Ichreiben, na 
Bor 112, 


c YPailmar 
vorzu 
co 


oder 
Mottte, 


MER 


( Senter, 


\ 


N Yädder ı für Hausar 
— ie, 1138 
Apartment. 


ädchen 


3660 


—— e 
var! 


zo 


Verlangt 
beit, 2 ım 
zweites 


Haus⸗ 


mido 


um im 
Abe. 


oder Frau 


Srus⸗e 


Verlangt: 
belt mitzubei 

”erlanat: Nädche ine Haus 
lein Waſ ae tu 

per r 5 


sur < me 
lee .$7 
Nilmette, Tele 
niton Expreßß 
endftation 
Weſt. 
mido 


n 
rbeit: ud 
Ztr., W 
‘ilmette Kehnt Eve 
eſtern Glevated bis 
Blods Nord ein 


Ü 


und 


ige Frau von 40 bis 

Hausarbeit, bei Erivawı 
geben oder au! der Couch 
— Buclingham Place 
wellington 8 mid 


rlangt: 
en für allger 
nei, Yacıts f 
fwlafen. m 

Zelepbon: 


ht 
eine 
eim 


ntefe 


zu 
em 
) 


Berlangt: 
che Hausarb 
ulebvar D. 


adden für gewöhn 
Juoche, 300 Grand 
mido 


Erfahrenes 
eit, 88 die 


Hotel zu arbei 
Kind hat— 


um da 
lann ein 


ngt: Fran. 


wohnen;: 


ten 
mido 


Stunden täglich; 
beforgen, 3 


für 6 
Kinder zu 
alt, oder ältere Frau, die 
Gutes Heim und Yobn, Trott, 

„‚ ‚immer 45. Ielephoitirt 
Ö Franilin 1082, 


Frau 
ia 2 und 

Sabre 
lieb bat. 
tanboipi 
mittags: 


154 
Vor: 
dido 


tür Hausarbeit, 
56 Die Wode 

tag: 3300 
air. 

fiir allgemeine 9a 


nötig 1016 Lincoln 


Verlangt Mädchen 
Kochen und Waſchen; 
r Yhtttivoch und Donners 


acı 
Abenue, hi nten an School 


ra 
Zberfield 


mido 


Unzuf 


94 
Mu 


woher im 


arser 
Abe 


dchen 
at 

mido 
nd lei dıtes 
Hauſe ihla- 
3129 Armitage 

midoirla 
— — — — — — —— 
Stellung ſuchen F Franen n. ‚Mädchen 
(Anzeigen inter diefer Nubril Ic 


anpt: Frau für 
feine 


f Hausarbei 
— ——* eit 
Woche. Nobrvad), 


it 
ı 


2 


u 


doiv 


Geſucht: 
t; Auter 


Frau fu 
Yobn 


a 


Haus Rü 


Ho 


Deimoni 


t hen 
el 5970, 


alleinſtehende 
Familie; 


Frau TV 
toben 
Apart. 


unge 
et teir ner 
2007 


ucht 
Blue J 
tändiee 
jede Woche 

yimmerarbeit 


Frau ſucht Stelle 
in beſſerem 


Hauſfe; 
Khone i 


Din 


zı\ 


bo!a 


he Näberin ſuchtPläße 
Hotel oder privat; aut ir 
Melroſe Etr., Balement, 


: Korddeutiihe 

rt Näbarbeit 
Sarditen. 1026 
ſucht ſteti 
Diverſey 
dofr 


ungariſche 
Privatfamillie. 


Deutſch Köchin 
in Lhone 
3158 


Geſucht: Fleißige, 
als Haushälterin; 
ſchen und 
wood Abe. 


deutſche Frau ſucht 
— gut loben 


st. ©., 1423 


Stelle 
mäben, wa 
bügeltt. 
Geſucht: 
Saloon, 
1. Floor. 


ige Köchin ſucht 
borzuſprechen. 745 


Steile 
North a 


Solbſtändige 
Bitte 


im 


u fucht Arbeit 
Haushälterin in 
Phone: Armitage 


Geſucht: Aeltere Frau 
teren Leuten oder als 
lie bon Eriwacienen. 


D | äle 
vantis 
7116, 

dido 


Mädchen Furcht Stelle für Haus: 
lan wachen und bügeln, Celbft vor: 


Seit: 
arbeit; 


| aufpregen: 4603 Winthrop Abe., Vaſement. 


Be 


I reinzumacen. 


ı Hausarbeit bei 


| 


Anzeigen unier diefer Nubrif 1 Et. das Wort) 
Gefucht Fran ſuch Tat für 
1951 Subfon Abe., 
Deutſches Mädchen 
iinderlofer 
hinten. 


halben 
erſtes 


* 
Flat. 


Geſucht: ſucht 
Familie. 


Stelle für 
16 14 Bif 
dofr 


fell Etr., 


Geſucht 
ſtehende 
bälterin, 
Familie 
ſprechen. 


oden, 


Aellere deutichen 
Frau, erfabrene 
wünſcht Stellung 
dan Erwacſenen. 
241 44. Place. 


Tatbo liſche 
werlöſſige 
* tleiner, 

Perſönlich 


allein | 
Haus⸗ 
beſſerer 
borzii 
IS, 


t ————- ————— — 


großer 


tor⸗Arbeit 


ENLaflin Etr.1. 
für! 


ı (Anz ‚eigen 


dofrſa 
| 5169. 


Milwautee 
chen 


Abve. 


m | 
der | 


oldt ! 


gewöhnliche 


drittes 


| Hefien 855, 


BR. 
ſchäft 


Klaffe 
klaäfſen. 


2151 


dofrſa 


und giat. 


doſrſa 


um auf eine Tranfe | 


für | 


Weſt | 


bfield Abe., 


die Woche. 


15 Jab | 


502 


nn | 


Kinder | 


. das Wort) | 


 Kraftiziren in allen Gerichten. 


Wright⸗ 


| Taten braucen, 
| Dearoorn Bidg., 


| 


ir | üben 


nit: | Grotte 
unte 1 
dofrſa rirern. 


ton 


I n 
- | mubdent, eleftriiches 


| be 


| Sintme 


ı arbeitet 


Stellungen ſuchen: Ehelente. 


Anzeigen unter die fer Rubrif 1 Cent das Wort) | 


Se fucht: obne 
vder 
Franz 
bj 


yuien, 


Ehevpaar 
als Helſer 
Erfahrung. 

Flat, 


Kinder ſucht 
ſelbſtändig. 
Lorenz, Öö 


Rabre +01 


Stellenvermittlungs- ‚Büros 
unter diefer Rubrit 14 die Seile.) | 


Freie Etellenper mii tlung. 
für frauen und W 
160% 


KK, 


Nat und Mustunft | 
dädchen erteilt Frauenbilfe, | 
Fiftp Ave, Roont 216. Tel. Frantiin 
25nV*X 


Germania 7 


Tormitilungsbüro verlangt 
für Pridatftellen in, hr ago ud 
guter Xobn, reelle Bedienung. Q| 
nabe Halited. Tel. gi ncoin Glöt. Aöndez | 
Fubhrs dem a. ungar, vaure oe:  tänlich befte | 
<tellen für Privarhäaufer, Hoteld md Neftaur 
vants. 540 North Ave, Telepbon: Lincoln 2160. | 
‚Sjan,imtE 


nend; 


gebi berlamat: | 

Kotela und “Res | 

Tiverfehy 8290 
nape 


r. Vermittlun 
Hansarbeit für 
orth Abe. Tel. 


Deutfh-ungear. 
nur 


ftauranig, 452 


— r —— — — — | 


Fachſchnlen und Unterricht 


(Anzeigen unter diefer Aubrif 14c die Beile.) 


um Elch» 

umbing, Zeichnen, 
Motion Bicture 

ir Ichren durd praf- 


Berlangt: Männer, 
trigitüt Pl 
* alle Arten 
Operating zu erlernen. 
tiſche Urbeit ſchnell, Taas oder Abends: mä- 
Kige Mreife: leichte Mbaabluna. Telephontrt 

Nandolphb 60, oder Ichreibt um freien Katas 
log. Kommt ınıd feht die Schiller arbeiten. 
Godyne National rade, School 

62 E. Illinois SEtr., Chicago. 
ſ6jan, imi 


> 


3, 


Er, 


12. Februar eingerichtet. 
Nachfrage nach Thaͤnffeuren und Reva— 
Klafſen in deutſch u. engliſch. 1917 ber. 
das —— ſchaftsighr su werben, Tag» 
enbiie! fen $25. Zeilsablungen. 
Sr: re itomo Bit zchool, 
Ave. Telephon Graveland 700. 
21nv* æ 


Keue Klafſen am 


ſpricht 
North 
Sheffield 


955 
„ı 51 


Snfäönrceiden wm Pe 'hnung 
Ar lchren biefes feine umd autzahlende Ge 
in fehr furger Zeit, Tag oder Nbend, 
geringe Koſten. Sbrecht vor oder ſchreibt: 
Mafter Defianina School, 
118 <ir., Zimmer 416-—417._ | 
21ja,umt 


4 


Kleider 


, nf 
R. Sadlle 


"erlanat: 5 Männer, um das Fahren md 
Revariren bon Automobiles erlernen: neue 
beainnt. Ci "bend3, Tags u, Abends 

Gute Löhre. 2147 Nord Halfted Str. 

Sfebimft 


au 
ifen 


E Enaltı ner 
matif, j 
Sstenograpbie, 


Unterricht, Konberfation, Grams 
Seihäftsforreipondena, Tpeieiting, 


Mdr.: U 291 Abendpoͤſt 


In vermieten 


(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Belle.) | G 


Hummer 


Ave. 


Bier 
Sawyer 


Zu veruieten; 


814. 2227 


Kleiner Laden mit 
Sheffield Ave 


Zu vermieten 
gem Stall. 2812 
ermmieten: zimmer 

bruar Miete frei 


Flouor. 


und 6 Zimmer 

orth Ave. und Fulle 
Rauſchert, 835 Center Sitr. 
ttip,mi* 


ber! niete 12. 8 
Ss. % zwiſche n ) 
s 


Bu 
st u bt: 
Ave. 


* 


Bu be beil, 
$12, 


zelepyon: 


Zimmer and Board. 


(Unzeigen unter diejfer Rubrit 14c 


die 
leichte 


North Ave. 


für Sausbal 


511 


Su 
tung: 


vermiel 
lauſende 


zu vermieten: 


Frontbettaimmer 


Str 


doir 


Möblirtes 
Licht. 


Aro. 


dobey 
nahe hiltoantee 
inen 


gu 


ten: Gin Ichönes 
bei einer 
zeminarh 


rate 
Ein 


‚u dert 
Kant 
Set. 2341 


yim 
nr Frau. 
de. 


ine 
älter 


‚u bermieten: 2 fremmdlich möblirte Zi 
feihte Sansbaliumg; Bad, Heizung; Tele 
2132 Fremont Str. 7fb1wæ 


iin 
phon. 
worme möblirte 
Strahenbahnver 
id 


‚il 
’ 


vermieten: Neinlidye, 
el i 


ner, gute Hochbahn 
— f fipr 

rton doſon 

einzelnes Zim 
Dampfbeizima. 
Dofondt 
Frontzimmer, 


Bo 


vermieten: Angenehmes 
ſauber, elektriſches Licht, 
3 Crilly Court. 


Gut möblirtes 


wenn gewünſcht 
ı nn 


„ir Per 
1toDdernes 
Mercer 


inteic 


dozart dDofa 


warme blirte 
Straßenbahn-VB 


nliche, 
d 


bermie 
ante 
dig. IT 


ar * 
I. 


zu 


Semi möblirtes 


ı! 
und fait 
tie 


liches, 
on 
Ylbertite, 
‚it be ernieten 


Kleines 
Dam pro l 


Zimm 
Poard, 


Zu mieten neincht 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c 


ucht: Menn, wele 
ı Tage fchlätt, wi 
isangade. ? 


ein 
und 
= inen Leuten 


Su mi ger 
an 


ve re 


Lediger 
ſtetiger Ste 
wittiran 
lephon 


charaltervoller 
‚künidt in 
liche Not 


Berbindung Adr.: 


ger, Ranneen 
Familie oder 
und Zimmer 

B. 444 Abendvoſt 


min 
11100 


volle 


Rechtsanwälte. 
uter die ſer Nubrif 14c die 


Freundlich & Sröhblid, 
Rechtsanwälte, 
Zimmer 1632, 11 So. La Salle Straße, 
Chicago. 
Telephones: Randolph 1686 
Randolph 5325 


Sieb dofondiumt 


Anzeigen u Seile.) 


Tenticher Advofat. Praftizirt in allen 
Gerichten. Kolleftirt ichlechte Sıyulden. 
Keine Verzögerung auf Ihre Koften. 
H. Miller, Zim. 4541, 29 So. La Salle 
Str. Abends und Sonntags 2133 N. 
Clark Straße. e3nb,omtE 

a Hkung! 
‚Brotectibe 

ti tat frei, Beite 
u ohne Aotien heran 
Unnalt in der Office. 

Bida. 170 R. Mi 
in 5058, oder Abende 
Rianime 


Haus 
die 
Anw 


beit 
Tretet in 
ein, Keine 


ferenzen. 


League 


Re: 


alt 


Sente 


Miterer 
ern, 


Teurborr 


no 
Laszlo, Deifentlicher No 
North Ave., Zimmer >10. 
bibimt? 


Deutſcher Advotat. Nat frei. 
fice des L. H. 
tar. 558 W. 


Deut 

prompt 
hat 

1444, 


ſcher Rechtsanwalt. 
beſorgt. Sri itti⸗ ‚er 
trci, 27%. De 

Tfb" x 


Ader & Ader, deutiche Rechtsanwülte. 

Rat frei. 

Salle Str., Zimmer 1434. 
10nv,3mt& 


wotle, 
HRechtöfacdher 

allen Gerichten. 
Str. Zimmer 


ee» R 


“ 


— 


10 S. 


Wenn 


Sie mittellos ſind und küchti 

ſehen Sie Brandes, 

Sudweſtecke Monroe u. 
23ian 


gen Advo 
1313 Fort 
Clart. 
—QRW | 


Leichenbeitatter. 
(Anzeigen ımter diefer. Nubril 14c die Selle. ) | 


_ Reitern Easter and Uindertafing ev — Richt: 
gan VBldd, u. Nandoiph Sir, Tel: Senne! * 


| Telephon Lake Biew 7169. 


| So0; 


ber! 


| 1259 


Naäachbarſchaft, 


triaität 
I nab% fertia: 
nen, 


ſtetige Arbeit: 


wagrenfabrik 


ſuchun 


Wunſch. 
3 1270 | 


Spezifikatien 


Zeile.) 


mmer; 


fiir 2 


bei 


7 J 
J. 


Geſchäftsgelegenheiten 


nn 


' Rauit ein Roominabaus bon einem Deutihen! 
|&3 bringt ein fiheres Einlommten: ehrliche Be- 
: handlung garantirt:; 10 bis 15 Sinmer Room 
;inabäufer: _Brofitbi3 $250 monate: 500 | 
Blüte aut Auswahl. Auf Abzablung. Nefta: | 
j Tante, Delifateffen zaben — acht, er 
L 704 N. Dearborn Str. Etablix 
train . 10ia, imtX | 


u vertaufen: Erſttlaffiger Saloon. 
Do ia | 


Schne ider: geh 
lofort, wegcit 


—W 


anne 


häft mit Elcan: 
Abreife, ) 


do 


u dert a 
Einbour n a venue. 


eſchäft Lincoln Ave. gesloſung 
muß trantbeitshalber dringend verlauft 
werden an einen Deutſchſprechenden. * tb, | 
PRrofer, 1546 Larrabee Zir., iin Store. "Bbe ' 
Lincoln 7498. doſamomi 


Saloong ( 


10 Zimmr 
Dampfheizu 


984 
re 


“Dry 
3 


— 


Roomi 


100 


na, 


Ingbait: 
Nele 


berfaufer 
bi efetz 6 
diang 


8 35 
dort 
u faufen aefı 10 ht: Kleine 
| 1b; au ung. Adr. B. 476, 
Zimmer 
ehen 


Bäckerei auf leichte 
Abendpoit, 
Rooming Haus 
und 5 
Miete. — 
dofſr 


Vertan ıfe billig: 4 
aſſe Stadt; amaı 
Nachmittags: gute 


No. LaSalle 


„Fin Zaloon in auter | 
-illia. Anzufragen 


or eh Ave. 


Zu berfaufen: lleiner Q 


Brauerei, 1269 didoſa 


mer NRoominab 


Claurt 


7fbriwx 


31 verfaufen: 
alles befept. 2 
f 

Sr verſer ten! Re eſtauran g 
großer ‚Yaraein, Nordfeite, 
Ewarß, 2133 N. Clark Sir. 


t und 


uchroom 
—— 


mid 


Barbierſtube mit 
Mordfelte 


zu berfaufen. 
Ma inn ſtetig. 
duriino str 


Stühlen,“ 
Nachzufragen 1627 
Str. dimtdo | 
Kapital: 

ohne 


erzeugt Kraft 
oder stolten; 
0 08 au 


No, 


Modell 
verbollfon 


734 Dear! 


Geſchäftsteilhaber 
(Anzeigen unter 14c die 


diefer Nubrif 
Verlangt: Schreiner mit fleinem Kapit 
amter Lohn nebſt Gewinne 

476 Nbennpott, 


Adr E 


Herren in Verbindung 


Partner. Möchte mit i 
als Teilhaber in auf 


treten, die gewillt ſind, 
biühende und große, gewinnbringendée Metall 

einzutreten. Kapitaläanlage von 
*800 bis 31000 wird verlangt, welches ſicher 

aeitellt wird, (Aute beaablte Stellt Un | 
6 aeftattet, YIntivort erbeten Mdr.: ! 
159 Ubendpoft. bIWE | 


Im 
ing. 


unter 


6Gfe 


B 


Finanzielles. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 14 die 


ıhr 


ıbr Dat 


Sr 


Lande igentünt 
baue und beforge alle n 
ber ohne Kommilfion, Blane, 
frei: fohreibt ebe Ahr baut und fpart Keld. 
E 220 Abendpoft, 8 


2? 


Ich ötigen Baugel 


weite Ühpotbefen-Darleben auf berbefferteä 
Grundeigentum, um Steuern u. Binfen auf 
Shhotbefen etc. au zahlen: Darlehen gemadt 
Geld in 24 St, ausbezahlt; Abzabluma 
Kubler, Dim, TO4 — 8 
Afebimt? 


Lizenfirter Deuticher Architekt. Bläne, 

billiaftt, Baungelder auf 
ohne Kommifiion. 
104, Abendpoit. 


Gypotheken 
2fblitx 


| Privatgelder auf zweite Sppothef zu | 
Wverleihen auf verbeſſertes Grundeigen— 
. Fi leichte Zahlııgen, mäßige Raten. 
ı (Mnzeigen unter diefer : 


110f*% | 


’. Blotfe, 127%. Tearborn Str., Zim- 
* 1444. 


Ur datmann bat '$100 bis S10, 000 a 
ber auf erfte und zweite Mortgages; 
Katen; gute Bedingungen: Leichte 
gen. Eprewt tor, wenn sbr Geld 0: 

Ist, Grodman, 608 Title & Trust Bı 


“x 
28, Wafbington Str. "Rhone: Contrai 


1 


ma ° 
acht. 


FUSS 


12tan*? | 


Zu verlaufen: Vorzügliche erfte 
goges, 3900, $1200, $1250, $2000 
18 1000, 69, Binfen. Heafteld & Filher. de 
Banfgefhäft, 3198 Milmaufee Np., Ede Belmont 


Kian, ‚im! 


b 
200, 


Erite 

aut berlaufen in Zummen bon 
ı Richard U. Hoch, 25 N.Deard 
Ubend3: 1572 N. Halfted 


Hhvotbefen —— 
$500 hie — 
tn 7 

tr. €: 


am 


Sagt u 18, was Str 


- bauen wollt, wir faaen 
Euch, was e3 Toft et, ohne Auslagen für Euch 
Wir beſorgen Euch eine und Tiäne 
und baten bvollftändig. IC ıngen 
chne nommifiton. 17-jäbrige Ertabrung, Mliis 
ſon Contracting Co, Bimmer 704, 109 Nord 
arborn ir ul? 


lave. 

Tec, ' Gaben. 
und Bonans 
sieine Ex⸗ 

Nord 


25 
a 03” x 


he 


Dablu 


25 Rabhre im 
Mir fſind 
Flats uſw. liefern Geld 
ſchlaäge örei und bauen 
tras. Paddock, Bon 
Teor ‚bo tn Eir, 


imteilter 
fo (nt 


ompfe 
u & 


+ 
ii 


9 


f Grundeig nt um d 
Ofifen Mon⸗ 
Krauſe 
ice Ave, 

201*F 


Wir verleihen Geld a 
zum Bauen zu niedrigſten 
tag und Samſtag Aben d 
State Savings Banlk, 
Paulina Str. 


nen. 
8 9 Uhr 


Milwau 


zt 
bi 
1341 
nahe Ra 

Tarl bei t auf Gr 
Vauftellen; Yaıudar 
ſortige Bedienung 


760 W. Monxoe Str. 


eigentum, Häuſer 
Zpestalitüt 
Stone & Go, 
WNandeleh 3090 
28ev*7* 
——— — — — — — 
— am — J 

Geld auf Möbel, Saläre u. ſ. w. 
(Angeigen unt! rt dtefer Nıucbrif 14c die Zeile.) 


oder 
inte 


ederman 


> 


y für X 


Gel n 


bis 3500 — 


‚Cure 


820 
820 
Geld 
Lierde, 
Berechnung 
sabit Ihr 8 
zublt Rei 
— 

zahlt 


zahlt, 


Wir 
Piano, 
Unſere 


leihen Euch 
Automob 

ganze 
ir s20 

Für 130 

Für 840 

Site 850 

Großere Summen 
gen, Jhr lönnt es 
wöchentlichen oder 
Kommt zu uns = um 

oder teichbonirt Randolvn 

Alle Geldangelegen 


Möbel, 


den ohi⸗ 
feinen 


ini an 
jablen in 
tlichen Babt ungen 
ei 1 Art ef 

3 
beiten ftrift bertran 


m& 


lich 


Standard Er: 
Sirimer 702 
Q 


Fragt ı 


Leben 


Unier $8 und 


laffen 


EEE 
braucht 
wertet, 
tritd 
Dearb 
ind 


88 

88 

88688388888 
Ahr Geld 
Fred. 
Mutual Serc 
143 Nord 
D 


88 
88 

F vre At 
Mar. 

Co (nicht 

orn Ttrahe, 


Wenn bor 


earborn 
Teleybon: 
Deutſch 


Sertral 5403 
gefprochen. 

Löhne von 
c ir Ihre 
teardl rar 
Deutfh acfpr 


Zatber. 


ilwau?ee 


züdfe Moret 


fort. 
$100: befte 
aefy rochen 


Straßo. 


r nabe Eurer 
er anf Möbel ır. 
Rate. Tel. 
Reliance Loan 


Wohnuna. ſo— 
Vianos, 810 bis 
Oakland 1376 Deutſch 
Co. 4602 ©, State 
2dtanınıd& 


berleibt ibr eigenes 

Möbel und Rianos, 
bor oder fchreibt 

ihington Ztrobe 


Weld zu 
Sprecht 


Ma 


— ZBintmer 508. 


4fh*7* 

Herabgeſette Raten. Darleher 
nos etc, Leichte 3ahlungen: ver 
t. 500, 800 %. Klar! Et. 


311 


öbel, Ria⸗ 
vprivat. 
vior 2096. 

2lan3mt 


Anzeigen inter dieſer Aubrif 14c Die Zeile.) | 


W. Madiſon 
Konfultation 


Haſenclever, 3006 
iauft fir Frauen. 


Straße, 
frei. | 
TforimX 
Madiſon 
deutſch. 


Str., Sve 
Ronfulta- | 
Tlanimk, 


1300 W 


Dr. Thomas, 1300 W. 
Damen. 


zialiſt für 
tion frei. 
‚Dr. Sront, früher Afliftent > Liener Unwer⸗ 
fität, Epezialift für Brinatt anibeiten. 1184 
Villmaulce Ad, Et.: 10-12 Mittagd, L-R Aoas, 
agis*f 


Spricht 


Ehtcano ı 2"; 7 
Jtellaurant, 


Spezififutionen 


febmt* 


S. Dearborn St. 


Adr.: 


u ver le 1» | 


J— 3 | 


).  Geihäitseinrichtungen, Maichinerie. 


(el: zeigen ur 


Nach 
Abe., 
mit 
den höchſten Bieter verkauft werden muß. 
den 
Rugs, 
Matragen, 
Nibliotbei 


Möbel, Hansgeräte n. j. w. 
| (Anzeigen unter dieſer Rubril 140 die Zeile.) | (Unzeigen unter diefer Aubrit 14c die Zeile.) | (Anzeigen unter biefer Rubrif 14 Et3. He 
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The Store of To-Day and To-Morrow 


STATE, ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATB EZCHANGE 3 


Eine Menge große Bargains 


Bargain-Baiement. 

9 yardbreite ſeid. 

ger Glanz-Finiſh, gute dauerhafte 

elegante Dres: und Abend-Schatti 
rungen, auch Ichwarz und 


norgen, Die Mard zu 


KFancy PBaid Worfted Sit 
na zn gpis . 
ings für Mijies- und Stinder 
Kleider — Yard breit — ive- 
3iell die Yard für 


Faille Francaiſe, 


WBöB 
‚born 


40:3Öll. reinfeidene Bas Grepes, 
ganzjeid. Qualität, in arogenm So 
beller und dımfler Farben, auch 
ertra jveziell, di 


extra Starke | 


rtiment 1 39 


Nardbreite 
ſchwarze 
ſchwere OQue 
für Freitag 

Dar dbreite 
re Q gebleich 
ungebleichte 
lin, 


runder 
* 
Faden ſpeziell 
Nr 


er? die Yard zu Q1 
Se! | nur age! 


Ihn 
ie Yard 
in s \ 7 

Fanny D nting Vardbreite Novelty 
Slanell, ſchwere Perſian Challis 
Qualität, Fabrik⸗ hübſche Entwürfe 
Enden der 10c und | 5 r 
12%c Werte — dic 
Yard — 
nur 


den 

ſchwe⸗ 
und 

Mus 


— 
voller 


| teil 
| den 


Nard 


Speziell. Schuhverfanf 


dargain-Baiement 
Partie 1Damenſchuhe, in Knöpf 
Schnür-Facons, ſchwere u—. leichte 
len, Cloth und Led 3, angeb 
Größen, gute Werie, zu $1. 
Vartie 2—Kinder— Bo Zpring- 
Abſätze, Bat entleder Vamps, m. weißen, 


2* — » . > 
—X I KHnopf 


u. 
Br Die Anzii 


u en ochene 
er 20» rochene 


ren und 
Ueberzieher 
braunem u. 
oder braunen Tops, 
cons Größen 2 bie zu Sl. 
Partie 3—Gopyer 
Tip 
Sinöpf- Kacon, 
1 31 — 


* 
Fa 


Arch 
Tue und MW. Großzen 


chuhe 24 


* 


Unagben 


Anzüge 


anız 
Miſſes u E2 
s Tuch 


bis u $1. 
Srö ör 
u Si. 
hulſchu be 
vuRel a} 


Bartie 4 Blucher Schuhe 
für 1 
Rartie 5 
Vin 
bis 2, ı$1. 
Auswahl zu 


(yrı 


prächti 
L.utalitäten 


ihwarze reinieid. Drei 
reinſeidene 
tlität für 


Schwere 
te Shaler 
- auf 
Q € fließ 
| Ber La uf 
rei tag 


a 
ge 


folk FZallon gemacht, in che 
mittleren 
find 
blauem Chindil- 
la. — in An 


in Yardſtoffen 


85c reinſeid. Dreß u. Waiſt 
Satin, reicher weicher Finiſh, 
26 Zoll —— — —J für 
morgen Die \ 
nur 


Satins, amd 


— "00e 


Standard farrir 
SchürzenGing 
blauer und 
Grund 
Größe 


Chiffon 
Kleider 
Verlauf zu 


taffetas, 
Skir 


— —— 


gebleich 
Flanells 
beiden 


ter 
han, 
brauner 


Jviede 
verſchiedene 


Checks 1 
die Mard.. SEC 


fiir 
am 


"Sic 


nun 


Bargains in Kleidern 


Bargain Vaſement 


Knabenanzüge u. Ueberzieher 


ſind in Nor 


Sorten. 
in grauem, 
zügen 6 bis 
in Ueberziehern 


und Ueberzieher für Männer. 


Die Anzüge kommen in feinem Caſſimere, ein— 
und in Mi 
paſſende Kleider; 
fach J grau u. Miſchungen, 
Größen 33 bis 40, in dieſem V 


ſchungen, gut gemachte, tadellos 


Ueberzieher in ein 87 


zertauf 


ie ganzen Menfter-Bartien von Waits von 
John V. Farwell Co. 


zu einem Durchichnitt von weniger 
als 50e am Dollar ihrer regulären 


Vreiſe. 
Bargain Bafement. 
Farwell Co., 
Großhandelsfirma, 
Str., Chicago, gelegen, 

ganzen Muſterpartien, 


John V. 
an Market und! 


verkaufte 


an 


Die ——— 


Mom 


uns * 
ſowie auch ihr Ueber 
ſchußlager von neuen Frühjahrbluſen zu ein— 
Durchſchnitt von weniger als 50c am Dollar. 


rn 
em 


Die Muſter ſind in Größen 36 bis 46 


Jede Bluſe ein auffallender Wert; die ganze 
Partie kommt morgen in unſ. Bargainı Baſe 


ment in zwei großen Partien 


85e bis $2 


Die 


ð 


Waiſts, 


erſte große Partie 
Organdies, Er u. anderen beliebten 
ſtoffen, in einfach geſchneiderten wie in 
ſpitzenbeſetzten Modellen. Wenn ſie 
Wege gekauft worden wären, 

ſo wären wir gezwungen, 

den Preis dieſer Bluſen auf 

85e bis 82 feſtzuſetzen. Mor 

gen bringen wir ſie 
Verkauf in unſerem 
gain Baſement — das Stück 
ve 


epes 


im 


all 


Arr 
Di 


beiteht aus 
hine, Puſſy Willom, 


Dieſe Part 
feta, Crep e de € 


Bluſen beiteht aus 


zum Verkauf. 


de 


Voiles, 


Baumwoll 


beſtickten 


um 
requlären 


RE Crepe, 
Habutsi, 


Seide und Spiten Blufen in Größen 36 bis 46. D 


ſind pfirſichfarbig, 
grün, Copenhagen, marineblau, 
braun und maisfarbig. Sie 
kommen in geſchneiderten und 
in beſtickten Muſtern. Regu 
läre würden ſie von 82.50 bis 
$5 marfirt fein. Cure Aus: 
wahl von der Partie für mor: 
gen zu dem niedrigen Verfaufs 
EEE: 0 ee 


r rpen 
Far vis 
M 


*6 
⸗ 


22:50 
ar wir va 


Gardinen-Verkauf 


Damen 


BargainBaſement. — 

Nainſook Gowns f. 
amen, we icher Fin— 
feine Qual.Nain— 
) ſoo t fleiſchfarbig — 
Garments ſind 
ertra groß; hübſch m. 
Stickerei und Band 
befesi, regulär 59c 


ivert, zu 
470 


Feine gerippte geftiente 
Union Suits 
lange Aermel 
länge, Gr öhen nur : 
365 und 38, reguläre 59 
Werte, zu 


Tiefe arofe Partie von Nottingham 
Sal Zpigengardinen reprä 
erzögerte Scondung ben 

unferem Uns 
f der auf 


— 
2 
110 


— Dieie 
Deren Mits 
on einer 
belammten 
br it (baben 


aca 


ſter 


—* 


*d 


Sb: 


— 
—— 


=, 


* 
ur 


2 


a 


ebler), 

‚ cream 

oder Ecru Far⸗ 
— 21a oder 8 


Au : 600, 
ven Als 
ſammen 
geſucht werden und Ihr werdet meh⸗ 
rere Paare von jedem“ 9 

fier finden; wert in iĩ Cuat 

$1.75 b. $2.05 Baar, Stüd, 


— — 


weiß, fleiſchfarb., 


ſchwarz, 


BARGAIN 
BASEMENT 


Meünner- Trachten 


Winter Union-Suits für Männer, — 
undollitändig. Rartien vom mitt 


Miſchungen, 


unſere 
leren und ſchweren 
in naturgrau 
ferner weihe 
baum woil lene 

u tion 

ni u Wolle- 
nif ſh, ſehr 
ziell zu 


1.33 


Männerhem— 
den und Bein 
lleider, Ecru 
Raumtolle, ge 
riprt.auh Nee 
nerfarde alle 
Größen, aro= 
Ber Bargain zu 


ASc 


Wolle 


113 
vi 
ſpe⸗ 


EHI ee ee ee 


SSBTERRREEBSERTSESESERRESSHREREREAHHERIEEDESSHRARSEN 


ESERRSBERSERTIERBEZIREERZEDENE 


ITTTEHE 


.aıga 
— 


— 


a 
s 


sa“ 


at NO 


AH BRSHABHISTRIURERETBERIEDEBRRTNERDERHRUNER ö nm —X 


3 En 
ni: 


“ 


Frachten auf 


nehmen, 


121 > 
‚ teil deutſchen T 


Abendpoft, Chicago, Donnerstag, den 8. Sebrnar 1917. 
R IRÄEDBERSERDDERDERROREETTRRUSEERTERADAROEFRRERRTEERDGARDERUEERERTRRDARASSRRLERERBALGTRENRARRTRDNERALKERDERRTERRTTTERRTRGGNNRNE Zwiichen Folfeitone und Bonlogne. 


| Dicke Rauchwolken ausſtoßend, 
ſchob ſich der „Rhyne“ aus dem | 
ſchmutzigenHafenwaſſer und dampfte | 
‚Ihnaubend und pujtend dem offenen | 
|Ntanal zu. Mit ihharfem Bug zer- 
‚Schnitt er die anitürmenden Wogen, | 
daß ſie wie graugrüne Lappen an 
den Bordwänden entlang leckten. 
Der „Rhyne“ war ſchnell wie eine 
Fiſchotter und bei ſeinem geringen 
Tonnengehalt gewandt und behende 
wie ein Seeaal. Inſofern ſtand er 
in Ihärfitem Gegenjage zu jeinent ! 
‚Napitän John Maible, der fich be-| 
| babig und proßig auf der Komman | 
dobrücke neranfert hatte, deren | 
| Breite er beinahe ausfüllte, Sei- | 
nem Nörper hatten Gier und Sped 
|diefen Ilmfang gegeben, und feinem 
ı Geldbeutel hatte feit dem Ausbruch 
‚der Ddeutichen Tauchboot-Blockade 
der franzöfifche Staat beinahe den- 
jelben Umfang verliehen. 
Sohn Maible itand 
‚enger Berbindung mit den Creig- 
niſſen auf dem europätichen Kriegs 
ihauplage, infofern als er die jügen 
|sradten von wöchentlich viertau- 
ſend Doppelzentnern Marmelade 
transportirte, die dann in englischen 
und franzöftichen 
die Zufojt zum täglichen 
| dete. 
sa, ja! Der 11-Boot-Strieg, den 
Deutschland jeit eva vier Wochen 
en jeine eigene Nation führte, 
war ihm nicht ganz ungelegen 
kommen. 


nämlich in) 


Brot bil— 


geg 


gt 


‚Sinfaufsgefelfchaft, für die er fuhr, 
zubilligte, waren jehr gering gewe: 
ſen. 

Jetzt war die 

Jetzt konnte 
früher ſo mir nichts dir nichts über 
den Kanal fahren 
dabei, 
klub 
ſorgt, 


Sache anders! 


von 
daß dieſe Gefahr noch aufge 


würde. Er wußte warum! 

Es fanden ſich nicht viele, die be 
reit waren, bei dieſen gefährlich en 
Zeiten ein Schiff nach dem Konti-,, 
nent und zurück zu führen, und ihm! 


war es ja gerade recht, wenn er we-⸗ 
nig 


Konkurrenz hatte. Dadurch 
waren in einem halben Monat die 
das Drei: und Vier: 
fache geitiegen. 

Eigentlich mußte er 
ſchen noch dankbar ſein! 
ihn auch bis jetzt immer 
Rube gelaſſen! 

Wenn der Krieg bloß noch drei 
Monate jo weiter ging, war er ein] 
| reicher Dann und konnte ſich in 
Grambletown ein Landhaus kaufen 

Er machte beute die ſiebente 
Fahrt und hoffte ſie ebenſo unbean 
ſtandet beendigen zu können wie die 
vorhergehenden. Er hatte ja im 
mer Glück gehabt! Warum ſollte 


den Deut: 
Ste hatten 
ſo ſchön in 


ron? 


es ihn diesmal verlaſſen. 


Freilich! Er hielt die Augen of— 
fen, und ein bißchen Berechnung war 
auch dabei. Er war kein Dummkopf 
und verſtand zu kombiniren. 

Erſtens mal war tags zuvor auf 
konnte mit Beſtimmtheit an— 

day; noch fein Erſatzboot 
Patrouillengebiet des vernichte 
auchbootes übernom- 
liefen vor 


und er 
das ? 


men hatte. Und zweitens 
dem Hafen von Boulogne bis heraus 
‚an den Leuchtturm doppelte Stetten 
franzöſiſcher und engliſcher Kano— 
und Torpedoboote. 
bei ſchwerem Seegang 
konnte er in fünf bis ſechs Stunden 
drüben in Sicherheit ſein, und über 
den Rü 
keine Gedanken 

Außerdem wehte ja vom Maſt die 


nen 


Sel It 
— shi 


das Schttt trug Seit zwei Wochen ei- 
nen Nanteir mit nordiichemdInflang 
Vergnügt kniff John Matble die 
kleinen verſchmitzten Augen ein und 
trat von einem Beine aufs andere. 
„Schöne Zeiten dieſe Kriegs— 
zeiten! Täglich einhundertundfünf 
zig Pfund Sterling das macht 
im Monat — im Monat viertau 
ſendundfünfhundert. und 
Jahre 


weit entfernt vom 
gleichfalls 
Navitan. feinen Bügen lag 
allerdings nicht die platte, gemeine 
Behaglichkeit zufriedengeſtellter 
Habgier, ſondern ſchweigenderErnſt, 


Nicht 


har Wu 


— 
rechnete 
Auf 


,‚R 


hohen Stirne aus. Er rechnete auch 
nicht, wie die engliſche Marmela— 
dentonne, einen Profit aus, den ihm 


ſtudirte mit dem Meßrad eine Karte, 
die vor ihm auf einem Tiſchchen 
ausgebreitet lag. 

Auch über ſeine Züge huſchte jetzt 
ein — Aufleuchten, denn | 
‚auch feine Berechnungen jtimmten. 
Sie hatten ergeben, daß er in Slürrze 


‚ Tengebiete des gerammien Schtve- | 
'jterbootes U 12 fein muhte. Erſt 
beute Morgen um drei Uhr war er 
Ivon Kiel ausgelaufen. 

(Fr überflog auf der Karte nod) 
| einmal den Sceeiweg, den er zurüd- 
geiegt batte. 

Das eleftriiche Sicht, das die) 
Birne itber ibm auf feine Papiere | 
warf, ichten ihn daran au erinnern, 
'dah ja oben auf 
lachen müſſe. 


0 
Sce 


| fahren. 
‚fen, wie jeher die Bruft zu arbeiten | 
—* Die chlechte Luft mit dem 
Oelgeruch einer 
—* auf den Lungen. 


| 
| 
| 
| 
I 
| 
Schützengräben | 
| 
| 
| 
I 
| 
I 
| 
I 
! 
| 
| 


‘yeüber hatte er Kartoffeln von | 
Nremen nah Southampton aefab-: | 
ren, und die zsrachtiäge, die ibm die) 


ſtammt, 


nan nicht mehr wie 


. Seßt war Gefabt | 
und er jelbit hatte im Reeder: | 
Soutbambton dafür ge: | 


| 

} 

5 ER — — | 
bauſcht und ſenſationell übertrieben 


Bauch des Bootes 


Kapitän durchs Glas vor 


geraten, 


dieſer Route U 12 vernichtet worden 
mußte 


kweg machte er ſich jetzt noch g 


ſchwedi ſche Handelsflagge und auch 


im 
.! Schöne e Seiten! —— 


ein 


Energie und Geiſtesſchärfe prägten 
ſich in dem ſchmalen Geſicht mit der 


der Krieg bringen ſollte, ſondern er 


in dem ihm angewieſenen Patrouil⸗ 


nnenſchein 


Er trat an das Periſkop, vor dem du läufſt der Gefahr in die PB 


fein ftellvertretender Stamerad den 
Platz innehatte. 
„Nichts zu ſehen! 


u 


Ruhige See! 


| meldete der. 


Auf der Platte des Aluminium- 
tiſchchens zeigte ſich nichts als die 
intenſiv⸗grüne Oberfläche des Mee— 
res, hier und da durch eine auf— 
ſprühende Welle unterbrochen. 

Der Kapitän ſicherte ſelbſt noch 
einmal durch das Periſkop, dann 
ſagte er: 

„Wollen doch mal Luft ſchnap— 


ben!” 


. 


lei) daran 
| mando: 
” Tanks ausblaſen!“ 
Die Pumpen heulten faſt im jel- | 


f gab er das Kom— 


ii Mugenblice los, dab das ditmm- | 


mandige  Stahlboot 
Hleichzeitig bob 
por, und bald tauchte 
Rifen mit dem 
der Blut auf, 

Ter Kommandant lieh den Derkel 
zum Qurmluf ausichwingen ımd 
Itieg hinauf in die freie Sottesluft. 

Ein baar tiefe Atemzugel — — 
Ab, das fat qut! 


erzitterte, 


jein 


Zurmauflag aus 


nicht ein Duft von Kohlenraud) ? 

Er bob se Ba zur Höhe! 
Wirflih! Ueber den ganzen Sori- 
zont bingebereitet fonnte man eine 
Ranchbahn verfolgen, die nordiwärts 
in kleine bläuliche Schwaden zer— 
floß, aber ſüdwärts zu ſchwarzen 
Ballen verdichtet ſchien. 

„Heda, Kamerad!“ rief er durch 
das Luk. „Wie es ſcheint, iſt uns 
heute noch ein kleiner Erfolg be 
ſchieden. 
eine berdäctige 
Wenn Die 
möchte 


Rauchbahn 
ich hinterherpir 
ſchen!“ 

AVUllzuweit kann er noch nicht ſein, 
der Rauch ſteht noch hoch,“ 
zweite Offizier, 
ebenfalls das Deck erklettert und 
Umſchau gehalten hatte. 

„Alſo los!“ rief der 
dant freudig. 

Sofort — er wieder in den 
hinob, und im 
nächſten Nugenblid flog der Befehl 
„Volldampf voraus!“ in den Ma 
ſchinenraum. 

Wie ein Jagdhund auf der Fährte 
des Wildes, ſo ſchoß das U-Boot auf 
der Spur des fremden Dampfers 
dahin. 

Nach einer 


der 


Komman— 


ſich den 
„Rhyne“ und blieb ihm im Kielwaſ 
ſer. Von deſſen Beſatzung hatte 
noch niemand etwas von dem deut 
ſchen U-Boot bemerkt. 

Der Kommandant 

ſich zunächſt 
der Tarnkappe heranzupir 


hielt es für 


Schutze 


ſchen. 


So ließ er ſein Boot wieder tauchen. 
Mit voller Kraft jagte 


unter Waller dem „Rhyne“ nach 


und blieb ihm dan auf zweihundert | 
ant 


Meter (Hards) Tiitanz Hart 


| Stiele. 


Sohn $ Mai ible fühlte ich to Tier, 
daß er Selten einmal das Glas an 
chte, um Ansihau zu halten, Gr 
ja mım längit durch den Ge 
fabrenbereich hindurch fern! 

Gr ihob ein Stück Primtabak in 
den Mundwinkel und rechnete: 

„Einhundertundfünfzig Pfund 
Sterling pro Tag. . . heimwärts 
lade ich Wein 

Er zog ein Reederj journal aus der | 
| Taiche und fab nach d 
fiir franzöſiſche Ladungen. 

a Aber hinter ibn ber 
rechnete ein anderer, und ſein Er— 
ebniß bedeutete einen größeren Er 
folg. falls ſich kein Fehler in 
Rechnung einſchlich. 

Er hatte zwar kein Reederjournal, 
ſaber gute deutſche Seekarten, und 
die ſagten ihm: „In einer halben 
Stunde mußt du dir „Rhyne“ 
eingefangen haben, 
er dir zwiſchen den ſeindlichen Kü 
ſtenpatrouillen-Booten hindurch und 


“ 


den 


für wunde, 
müde Füße 


734 


„air Mm — für ſchmerzende, 
geſchwollene, empfindliche Füße, 
für Hautverhärtungen und 
Hühnerangen. 


Ah! Welche Erleichterung! 
ermüdeten Füße mehr; keine brennen- 
den Füße mehr, keine geſchwollenen, 
ſchmerzenden, empfindlichen, ſchweißi⸗ 
gen Füße mehr. Keine Schmerzen 
‚mehr an Hühneraugen, Hauiverhär: 
tungen, Leichdörnern. 

Ganz gleich, was 
fehlt oder was unter der Sonne Ihr 


verſuchtet, ohne daß es geholfen hat, 2 


“u 
Tiz 


verſucht nur „Tiz“,„ iſt das ein 
zige Mittel, das alle giftigen Abſon— 
derungen, die die Füße anfehwelen 
laffen, berauszieht. 
Eure Fußleiden, jo daß Ihr nie hin— 
fen oder Euer Gelicht in Schmerzen 


" 215 


'zufammenziehen werdet. Eure Schuhe! 
ımerden Euch nicht eng vorkommen, | 
jund Eure Füße werden Euch nie und: 


nie mehr fchmerzen oder mund iver- 
Iden oder anjchmwellen. Dentt, 
\fußjammer mehr, feine Schmerzen 
mehr bon Hühneraugen, Hautverhär- 
‚tungen und ——— 

Holt eine 25 Cent Schachtel in ir— 


gend einer Apothete oder Depart- 
Er war bis jetzt unter Waſſer ge- mentladen und erlangt ſofortige Er— pold von Pelaten, erlitt hier einmal 


Jetzt erſt ſchien er zu mer— lbeichterung. Tragt kleinere Schuhe. 


Verſucht nur einmal „Tiz“. 
Euch Fußbehagen für 


Beſorgt 
ein ganzes 


nut. 


es ſich langſam em-⸗ 
grauer! 


Sitömelt zu Süd zieht fidh | 
hin. | 
von einem Engländer | 


meinte | 
nachdem er 


halben Stunde ſah der! | 


unter dent | 


er sractiat en, 


die ! 


fomit entichliipft | 


Ah! 


Steine | 


Euren Fühen | 


heilt | 


feinen | 


Arme.“ 

Er jteuerte jegt etwas backbord 
| ab, un den Engländer zır umgehen | 
und ihm von vorn den Weg zu ver- 
Tegen. 


Während Sohn Maible gerade 
|den Profit, der ihm aus der Rüd 
fracht erwachſen würde, 


Diſtanz haltend — plötzlich ſo ein, 
deutines Tauchboot aus der See 
auf, jo unbeimlidy ficher md ver 
| blüffend jehnell, daß ihm vor Schreef 
das Notizbuch entfiel und der Mund 


jo weit offen ftehen blieb, als ſollte 
die geſamte Ladung Marmelade in | 


dieſer Luke verſchwinden. 


Kriegsflagge ſchwingen und an ſein 
Ohr ſchlug der gebieteriſche Befehl: 
Fünf Minuten 
ſah er ſich zu ſeiner eigenen größter 
Verwunderung mit ſeinen wenigen 
Matroſen als Gäſte des Unterſee 
bootes in ſeiner größten Schaluppe. 
Drüben an dem „Rhyne“ kletterten 
ein paar deutſche Matroſen 


Wanten hinauf. 


„Stopp!“ 


meiner Marmelade!“ 
ſich. 

Aber die Schmeißfliegen blieben 
nicht lange ſitzen. Sie kehrten bald 
zurück und erſtatteten ihrem Kapi 
tän eine Meldung, die John Maible 
nicht verſtand. 

Dann ſah und hörte John Maible 
etivas, das ihn veranlaßte, den 
Kognak anz zunehmen, den ihm der 
deutſche zier anbot. 

Seine Marmelade tlog plöklich 
mit einem  furchtbaren Stradı dem 
Firmament zu. md als jich der 
dicke Rauch, der ſich dabei ſofort 
über die See ausgebreitet hatte, et 
|ivaS verzog, war der „Rhyne“ mit 
allen Matten und Rabeı verichmin 
den. Nur das Meer auraelte ielbit 
zufrieden und jchloß allmählich den 
| Strudel wieder wie ein Rieie, der 
jich nach einem fetten Billen Tchma 
| tend das Maul wiict. - 

usa 


dadie er bei 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


Seeoffi 


| 
‘ 
! 
I 
I 
\ 
I 
| 
\ 


Barijer Nachtleben. 


| Pariſer Norreipondenzen 
gebt hervor, dat Tich in der franzö- 
‚siihen Sauptitadtt während 
Kriegszeit ein Nachtlebeir aller 
übelſter Art entwickelt hat. Die Po 
lizei bat’ über 300 Häuſer geſchloſ 
ſen, in denen nächtlicherweile ge— 
ſpielt, getanzt und getrunken wurde 
und nur Betäubungsmittel 
wurden. Alle dieſe Laſter 
öffnen erit nach 11 Uhr. Die 
|beganı mit der Einrichtung beim 
licher Nachtfneiven. Cine Anzahl 
von Brivativohnungen tvurde in al- 
ler Stille in „Bodegas“ verwandelt. 
IWer Einlaß finden wollte, mubte 
| entweder eine — — von ei⸗ 


Aus > 


er dicht I 


gen, 2. in der 
ſol erſcheinen. 
er Erlaubniß, das Eintrittsgeld zu 
bezahlen, das ſich zwiſchen 20 und 
100 Fr. 
er das Nedt erworben, 
ein Zimmer au miete, wofi 
durchſchnittlich noch einmal 

Dovpelte des Eintrittsgeldes zu er- 
legen hatte. In dieſem 
wurden dann Branntwein und Li 
köre, Chambagner und 
Weine nach Belieben verabreicht 
freilich zu Preiſen, die drei— 
zehnmal ſo hoch waren, wie in 
vornehmſten Gaſthäuſern. 
Geſchäft ſich lohnte, 
auch einige Wirtshäuſer ſeiner 
lund insbeſondere pflegte ein 
kanntes Reſta urant im Bois 
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vi 


Ir 


ven 


al, 
be 
de 


|Bonloane mit Eifer und Erfolg die fi 
nächtliche Verntietung von „eabinets 
“.Kaum hatte ſich dieſe J‘ 


| particuliers 
Inene Ginrichtung in Barıs herum 
'geiprocen, als fie au jogleich- in 
gewiſſer Kreiſen die höchſte Mode 
wurde, und beſonders ſollen ihr 
eine Menge 


Geſchmack abgewonnen haben. Zwar 


griff die Volizei ein und ſchloß eines 


dieſer Cabarets; aber das half wenig, 
die — vermehrten ſich fort 
| aeieht, und das heimliche Nachtleben 
— immer zu. 
m Montirart 
Beirieh bon Betaulbimasmitteln al 
fer Art, die mehrere Mufiehben er 
weckende Todesfälle, u. a. 
| befannten des Fräulein 
Chiffon, zur Folge hatten. 
Verkäufer wurden verhaftet, 
der Sandel mit Kofain ıımd 
| bfürhte munter meiter, nur 
vom Montimartre im das viel vor: 
Inehmere Miertel um den Arc 
| Triomdhe überiiedelte,. Im elegan— 
teiten Terle der Stadt, zipiichen der 
| Apenue de Champs-Elyfeed und dem 
Bois de Boulogne, liegt die Rue de 
la Pompe: hier wohnte eine Aus 
länderin, die Nachteinladungen er— 
ließ. Das Eintrittsgeld betrug 
sr.: man tanzte Tango, 
ſpielte Bridage und 
Baccarat und amderen ( 
len, ſowie zu Apachentönz 
All dies vollzog 
nacht bis Morgen hinter 
geſchloſſenen Fenſtern, dichten Roll— 
läden, Vorhängen und mit 
ben ausaeftopiten Türen. in der 
Avenne de Wagram wurde eines 
der ſchönſten Privathäuſer in 
richtige Spielhölle verwandelt, 
zur Nachtzeit die höchſten Summen 
gewonnen und verloren Wurden. 
Die Baronin de Baughan, die mor— 
gonitiſche Wittwe des Königs Leo 


Tänzerin 

Tänzerin, 
hy 

aber 


daß er 


eifrig 


lücksſpie 
en über. 


ungeheur -e Spielverfluite, die fie, da, 
| fie geimifie Verdäcte begte, der \ 
|Tizei anzeigte. Dieje hob das 


notiren | 
|wollte, wuchs da vor ibın — immer 


Wu 


Da jah er auch ichon die deutiche 


ſpäter 


die R 


I" on — ER, 
" „te Schmeißfliege sr sie 
Aber — log i in der 4 moſphäre Schmeißfliegen ſitzen ſie auf 


der 


verkauft 
höhlene4J 
Sache‘ 


bewegte, und damit batie | 
für die Nacıt “ 
Rer J 
das 8 
Raume 4* 


ſonſtige Mt 


Da das 4J 
jo nahmen ſich 


von Südamerikanern 


reviertel blüht der 


den einer 
Die J 


Opium 


de 


50 
ging bold zu 


Hausrat des 18. 
ih von Mitter- | 
lorgfältig | 
niger 
Matra— 


‚Itch in Baar 
eine 
wo 


‚am 


+ 


Sabrifihlofferei | Xahr für nur 25 Cents. Denkt doch aus und fand ır. a. drei ruſſiſche Kaſtagnetten unter dem Rufe Ka- 
— Fürſtinnen, zwei Rumänen, allerlei |merad, Kamerad!“ begleitet wurde, 'Auftern! 


———— LH St 


pe bis Mittag 


Zwei Läden; 


Milwaukee Avenue at Pasiinn $t. 


Männer Ties 
In beiden Läden. 

Seidene Four⸗An-Hand Halsbinden 
für Manner, regulär Jſür Z901 nd 5 
veriauft, jpezicli für Freitags 

| Verlauf für nur 


=“ 


50e 


Union 
In 


Union Suits 
In beiden Läden. 


Ger. Union Suits iv. 
Männer, ſort Größen, 


reg. 81, ſpez. boe 


Freitug, nur 


Pr „ 
Mädchen-Schnhe 
In beiden Läden. 

Mädchenſchuhe, aus mattem Kalb 
leder gemacht; hoher Schnitt und nu 
in Ansvpifaſſon, ſolide Lederſohlen 
Größen 814 bis 11 
2 $1.30 Woerite. zu 


DamenStrümpfe 
Ja beiden Yüden. 
Schwarze litßgefutt. 

mad! Dante 
sopd, Se ie 

Heben, Fa 


In beide 
Sq wa ri 


— baumwoel 


ide 


Kleider Vercale 
In beiden Laden. 


hei ie u. 
rahl 


„Ne 


36zölliger Nleiber- Percale, 
uſter, in groker vi 
c Wert 


Hemdenitoffe 
Fan beiden Yaden. 
3 —— geſtr eiftes 


Na 


la 


Ixting- ıy 
duntle 
nrore 


v v 


Türfiihe Handtücher 
In beiden Läden, 


Türliſche a Te 
tem, ſchweren G arn, mi 
b ol ruem? Han, re 


We .” 
i x em 


2 * 
Watte 
In beiden Laden, 
bomjarter Watte — 
reines Weiß, Gröpe 
12 bei 09, 5 Bimmd 


— ver .. IE 


In beider 
183öll. 


Zar 


Spiten-Gardinen 
Sn Mitwanfce Ave. Zadcıt. 


Nottinst Er 
Yard: 


Fabrit Seconds von 
vigengardinein, 2%, bis 
far ta, Ir ih Cream umd ar 
be, Tieine 57 


ud, 
ehl 


3 Paar. 


Strumpfhalter 
In beiden Läden. 
Seide —— 
balter, it berici eden. 
Groͤßen und Farber 


Ic Zorte, .10e 


Occan ‚Nie 


befte 


paa 


— eines J 
Hierauf erhielt J 


Mãnn ier- — 

In beiden 

Meberhaien oder — 

Männer, in allen Grüße 34 
14, dovpelt gefteppt, mar! 


Freitag für nur 


Rüden. 


jür 


Knaben 
In 
Bluſen 


Knaben-Kappen 
Iun beiden Laden. 
Win ter? anpen j. una 


! Soli 9 ober 


Dei, 
x * 


lle Grö 


bis 


Damenssiragen 
In beiden Xapven. 


Kranen 
lleinen © 


für Dam 
orten, teqnitl, I 


Organdy 
roßen und 


Cobbler 
Im Mitw. Ave.Laden. 
Schuymacher Ausſtat⸗ 
ung entbält z3 Lei 
ES 1amt 


Im WMilw. 


Im 


Milwanl 
Bi: rn — 


* "19e ; 


u te w ne 


Vaeckpul i8e 


>] | White Fear Ell⸗ 
ad ei hogenMaea » 82 c 
feinjter , To Brit = 2 


Hrn! Keinite DSreaon 
a 350 „ns — 
‚Ise; 


sure m nerican ſchen. Pf 
um Seiniter weißer 


“ einer 
Rumifords reines 
Rhosprate 


ver, 


a 
In Stüde 


Bro tor & bir 


—8 


J Abien für ize; 
Butter, ſeiuſterEl⸗ 


in 42C 


67 —* 


Angehö örige Adels, Jockeys, i 
Tänzer und andere Gäſte dieſer Art 
beim vollen Spielbetrieb. 

Uebe schandbt macht die Bolizer bei 
den Razztas auf Diele Nadıtlofaie 
me rheit vdige Entdedhungen; io fand 
ie 3. 2. bornebnten, mit 
Jahrhunderts köſt 
ausgeſtatteten Privatwohnung 
Monceau Park nicht we 
als 23 plötzlich reich gewor 
dene Kriegslieferanten beim Spiele. 
Gegen eine Million Franken fand 
vor; zu den Teilneh 
mern der hübſchen Geſellſchaft ge 
hörten auch ein rumäniſcher 
„Staaismann“ und zwei Bewerber 
den albaniſchen Thron. 
die Tänze bei dieſen Nachtunterhal— 
tungen betrifit, ſo begann man mit 
dem bekannten Tango und dem 
Machichs, doch bald verlangte die 
verwöhnte Kundſchaft etwas Neues. 
Ein „Gefangenentanz“, der bon 


des 


in einer 


lich 
nahe dem 


Was > 


beiden Läden. 


md $ 
lir Dief, 
Sreifag: Der! 


Männer- Strümpfe 


In beiden vüben, 


Oeltuch 


x ans 


Nic Nac 
In beiden Läden. 


beiden Laden 
für 
well: 09. Dumiel 
Ben, 


Force Cups 


am ni Force € ups | J 


„Wie haißt reich, 


Lincoln-School and Ashland } 


| 
— 
In beiden Läden. 

Schwere Police Hofenträger, 


lär zu 50€ —— Inesie 
diefeir Freitag 


lange Die Partien & vor — it. dc 


a 


ell 


eine 
Sr beiden Läden, 


Gerivpte —— N. 

Peinlleider inder 
vr Di zu Si 

— dl... 


— 244 
Snits 
fr 


Kinben Schuhe 
In beiden Läden. 


6; — » 

Kinder-Strümpfe 

u Laden. In beiden Laden. 
Schwarze ger ivpte 


— chwere 


Waſchſtoffe 


us 


In Heiden Läden. 


—— zeiten, be 
bu 


xt :gen, 


Wine Bartic 


kad 


‚bie 


uni * 
Zammet 
In beiden Yäden 
a Noveltn geitreifter 


de am regiert 


nelf 


Slanell, beile 


Ben il 


sw at 


ioꝛe 


Comforters 
In beiden Laden. 
— e Grö de 


8233 


Sanitäre Gomfoitere h 


Sleiderfioffe 
In beiden Läden. 
‚Nieideritofie Reſter, 


t Yaden. 
ud — 


Art Tiding 
Im Milmantce Ave. 


nn von fanch Art geblünts« 
im Tickina, 34 Zoll breit, yon rte 


Langen und Far ben, Preis de 
vom Volt I8c ı. Yard....62 


Laden, 


us, 


. 24 
Braid Garter Length 
Inu beiden Läben. 
Glait, Garter » Län 
ı in berfdied. Breis 
Farben u. Län—⸗ 


SC rie — 3c 


fpezteil, Länge .. 


NRac Braid 


Knaben- Ueberzieher. 
In beiden Laden. 
Sa mm tliche Knaben⸗Ueberz icher 
naws 24 des reg. Pre 
‚ jegt nur st 75 


Nähſeide 
In beiden Läden. 
Näbieide 50 Vards 


Bluſen 
Fnabeu. 
tardig 
2öc 


aſchentücher 
n beiden Läden. 
Sur Ts. 


— 
% 
> 
2 

„ 


weisen 


zanert 


30 


Eine Partie von 


en 

zrogen. 
In beiden Xuden 
zgeruna für oc 


S1.20 Sestis 7560 
G > oO 
‘ Se men ins IE 


“iv, a 


‚voer 30 


sa Rahrungemittel 


Laden 


ve 


rene 8 


'12c 


2. 


a A ( 
Liköre 
Im Milwantee Av. 

Xaden. 


Toppet Kümmel 


F ver niter Dodge Sniders 


as. ZUR 


— old 


— — 


—— ea 


um... 123€ 


sevötet te3 


Zap "Moie 


Dre h) 
A 
iate, 


Fe " "123e 


StarBra 


Private Stoct 


. $1.95 


Ref ervedon r 


} st on, 
Geränder: e 


ae | en 


fand keinen Anklang; 
rang der „Grabentar einen voll 
kommenen Erfolg. ich zeichnet 
ſich dieſer Tanz wirklich durch eine 
iehr ortatmelle Erfindung aus. Bon 
der Dede hängen lange — 
mit Glöckchen. und wer von den 
Tanzenden eine der Quaſten berührt 
und em Glöcdchen zum 

bringt, fcheidet aus, bis * nur 
noch ein einziger Tänzer übrig 
bleibt. die Quaſten ſehr niedrig 
hängen, müſſen die Tänzer mit ge 
knickten Knien wi —— r in einem 
niedrigen Tunnel geben und tanze: 
Damen sifteten bei diejer Un 
terbaltung auf die boben Saden 
uhe Ver zicht und ſchließlich tanzte 
alle Welt den „Grabentanz“ in 
Strümpfen. 


dagegen er 


u 
na 


Al 


Vo 


Tönen 


Die le 


—— — — 


— Der Parvenü. — „.Aber Herr 
Silberſtein. Sie ſind doch reich!“ — 
wenn man hat 
jgra und Kinder, bie fchreien nad 





